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Seitdem der Helmstädtische Professor der Geschichte Heinrich Meibom der Aeltere im

Jahre 1620 aus Veranlassung des Fürsten Ernst von Schaumburg das LUronioon

eoiirikuin LoÜAV ' sndrrrASnsiuiQ des Mindeuer Dominikaners Hermann von Lerbeck

zum ecstenmale durch den Druck veröffentlichte , ist von diesem Werke die lateinische

Fassung allein bekannt geworden -, daß von demselben auch eine deutsche Bearbeitung

vorhanden sei , ging zwar aus Meiboms Worten am Schluffe der Chronik hervor :

In oxornpla -ri dornrnnieo Inroo nclclita , sunt , doch wurde dieselbe niemals durch den

Druck bekannt , und die Kunde von ihrer Existenz erhielt sich nur als ein dunkles

Gerücht , das von Weddigen ' ) angedeutet wird . Das wahrscheiulich einzige noch vor¬

handene handschriftliche Exemplar sdieser deutschen Bearbeitung befindet sich in der

Fürstlichen Hvfbibliothek zu Bückebnrg , und wenn dasselbe in den folgenden Blättern

zum Abdruck gelaugt , so wird damit vielleicht durch die Ermöglichung einer Vergleichung

mit dem lateinischen Texte , von welchem sich vielfache nicht unerhebliche Abweichungen

finden , der historischen Forschung ein Dienst geleistet , jedenfalls aber das auch in sprach¬

licher Hinsicht interessante Denkmal niederdeutscher Mundart weiteren Kreisen zugänglich

gemacht .

Der Verfasser der Chronik , Hermann von Lerbeck , gehörte wahrscheinlich einer

Familie an , die von dem nahe an der Gränze der Grafschaft Schaumburg am Abhange

der Weserbergkette liegenden Dorfe Lerbeck ihren Namen trng2 ) z seine genaue Kenntniß

lokaler Verhältnisse der Umgegend , die Vorliebe , mit welcher er gerade diese behandelte ,

deuten ans seine Heimath hin . Als Mönch des Dominikanerklosters Sanct Pauli in

Minden verfaßte er eine Chronik der Grafen von Schaumburg , au deren Hose er oft

und gern verkehrte ( Z 193 ) , und eine Chronik der Bischöfe von Minden . Die Zeit ,

in welcher er lebte , geht unzweifelhaft ans der Widmung der Schaumburgischen Chronik

an die Brüder Bernhard und Otto , Grafen zu Schaumburg , hervor , von denen der

U Weddigcn und Mallinckrodt , Magazin für Westfalen , Jahrgang 1799 paß . 387 .
U Ein Lrnestus de I^erbsks wird bereits am 23 . April 1255 als Zeuge genannt , Wippermann

keßesta Zebaninburßensia , Cassel 1853 , paß . 78 , und aus der Zeit Hermanns ein lierliarä , Probst zu
Obernkirchen , und ein VVeäekint 1375 , ein äoüsiines prsskiter 1387 , ein IVedeleinüns famulus mintlensis
ilioecesis 1441 , daselbst paß . 180 , 189 , 201 .
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letztere von 1370 bis 1404 regierte . Ließe cs sich erweisen , wann der erstere , den
Hermann als Probst z» Hamburg bezeichnet , zn dieser Würde erhoben sei , so stände
damit das Jahr fest , vor welchem die Schanmbnrgischc Chronik nicht abgesaßt sein
könnte ; und erwägt man , daß Otto ' s Enkel , ebenfalls Otto genannt , von Hermann

( H 5 und 195 ) bereits als lebend angeführt wird , so bestimmt sich durch dessen Geburt
dieser Zeitraum noch genauer . Das Todesjahr aber des zuerst versterbenden jener
beide » Brüder würde de » Zeitpunkt angeben , nach welchem diese Chronik jedenfalls
nicht abgesaßt ist . Bon diesen vier entscheidenden Date » sind aber nur zwei bekannt ,
die jedoch nahe genug neben einander liegen , um keine » großen Zeitraum zur Wahl zu
lassen ; jener Enkel Otto ' s nämlich ist » ach dem Zeugnisse unseres Chronisten ( § 195 )
im Jahre 1400 geboren 3) , und da Otto selbst nach derselben Quelle ( § 202 ) am
Abende der heiligen Gertrud ( 16 . März ) 1404 starb 4 ) , jp ist innerhalb dieser vier

Jahre jedenfalls die Vorrede der Schanmburgischcn Chronik geschrieben . Damit stimmen
andere Zeugnisse in der Chronik selbst überein , so die Erwähnung des bereits wahn¬
sinnig gewordenen , aber noch am Leben befindlichen Königs Karl VI . von Frankreich
( Z 190 » nd 191 ) , wodurch die Jahre 1392 und 1422 als die möglichen Gränzpunktc
der Absassungszcit erscheine » ; so namentlich der ausdrücklich bezeugte Abschluß der
Chronik mit dem Jahre 1404 202 ) 5 ) . — In dieselbe Zeit fällt die Abfassung der
Chronik der Mindische » Bischöfe , wenn man nach einer Bemerkung zu Anfänge der von
Leibnitz herausgegebenen Handschrift annimmt , daß dieselbe ursprünglich nur bis zum
Bischof Otto von dem Berge , der im Jahre 1398 starl >6 ) , von Hermann verfaßt sei
und die Nachträge , welche bis etwa 1473 reichen , von anderer Ha » d hiuzngesügt seieiE ) .

Dassel , Tabellarische Uebersicht der Regenten von nnd aus dem Hause Schaumburg , Bückeburg

18l1 , pag . 51 .

Dassel , pa§ . 45 .

5) Die in der nachstehenden deutschen Bearbeitung befindlichen über das Jahr 1404 hinausreichenden

Angaben bekunden , wenn sie in dem alteren lateinischen Texte fehlen , schon dadurch ihren Ursprung als

spatere Zusätze ; so in tz 189 , 203 , 204 . Wenn aber auch in der lateinischen Urschrift die Jahre 1405

( § 201 ) und 1407 192 und 201 ) erscheinen , so würden sic sich durch die Annahme erklären lassen ,

daß der Chronist nach der Abfassung der Vorrede noch einige Jahre länger an dem Werke gearbeitet habe ,

so daß er die erwähnten Begebenheiten noch vor der Vollendung des Ganzen erlebte und einfügen konnte ,

— wenn man die Stellen nicht als spätere Einschirbungen betrachten muß . Für letztere Annahme sprechen

die Erwägungen , daß in 8 >92 die Beilegung kirchlicher Wirren erzählt wird , welche unmittelbar vorher

als zur Zeit noch dauernd angeführt werden , der tz 201 aber sich im lateinischen Texte vor § 200 findet ,

so daß seine Stellung als eine ungesicherte erscheint . Durch letzteren Umstand erklärt es sich , daß der Ansang

des § 202 : In dem sulsten yarc ans die im tz 200 angegebene Jahreszahl 1404 zurückzuführcn ist , wie

aus dem lateinische » Texte hervorgeht .

liluoxer , Ononiiistico » clironoArapIiicon liisrarcliine Ksriiiiinicne , Minden 1854 , pvA . 71 .

r ) I. eilmitr , Scripwees liislur . Lrunsvic . II . p ->§ . 157 , vergl . Klette , die Quellcnschriststcller zur

Geschichte des Preußischen Staats , Berlin 1858 , pnx . 518 , 1.
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Dic schon früher onfgcstellte Ansicht , öoß Hermann von 1370 bis 1400 geblüht habe ^ I ,
trifft als » annähernd das Richtige und ist ahne ansreichcndcn Grnnd von Ottokar LorcnzOj
noch kürzlich in Zweifel gezogen .

Hermailns beide Chrvniken wurden in der nächsten Zeit von Abschreibern thcil -
wcise mit Zusätzen versehen nnd svrtgesührt . Indessen scheint wenigstens die Schanm -
burgische Chrvnik schvn nm das Jahr 1450 dem Untergänge nahe gewesen zn sein ; nm
diese Zeit nämlich machte sich ein gelehrter Geistlicher , Lambert von Bcvcssen , Kanonikus
zn Osnabrück et antea , Äliiicleusinin Ot'tieialis , nm dieselbe verdient , indem er sie
wicderhcrstellen , abschrcibcn nnd mit Zusätzen vermehren ließ " ) . Es scheinen sich in¬
dessen nnr sehr wenige dieser Handschriften bis ans dic Gegenwart erhalten zn haben ;
bekannt sind nnr zwei Handschriften der Mindischc » Chrvnik , von welchen die eine im
Königlichen Archiv zu Hannover , dic andere in der Königlichen Bibliothek zn Berlin
anfbewahrt wird " ) ; von einer Handschrift der Schanmbnrgischen Chronik ist mir bis
jetzt nichts bekannt geworden , obwohl eine solche jedenfalls noch um 1730 zur Zeit des
Mindische » Rectors Bünemann cristirte ^ ) . Nach einer solchen Handschrift gab nun
der gelehrte Historiker Heinrich Meibom zn Hclmstädt im Jahre 1620 dic Schanmbnr -
gische Chronik znm erstenmale heraus unter dem Titel Horinnnui ein Uorlwlrs , ino -
inrolri Itominioani elorrrns 8t . Uanii Uinclonsis , Olrronioon Ooirritunr Lolinrvonliui -
Aousium , nniro prinrurn in Inoorrr proclnotnui notislpno illnstrrrtunr Ltnelio ot opsrn
Ilöurior NoiOomii k^ singoviousis . Irnnooturti 1620 . 40 , und später ivnrdc dieselbe
in der von seinem Enkel Heinrich Meibom dem Jüngeren heransgegebcnen Sammlung
Itoruin Körmanioarurn loirii III , IIolinnoLtaclii 1688 lviedcr abgedrnckt 'I' orn . I . Hng .
489 — 521 . Dic Mindischc Chrvnik veröffentlickte zuerst Leibnitz in dem Merke Lorip -
tores Lrunsviotznsin . iliustrantoL . Ilanovorao 1710 nach einer Handschrift 'I' orn . II .
pnF . 157 — 211 .

6) Hamm , 8xncI >ronvArapkia soripwrum Oliio - ^ Krippinensiuni , Ouloniae 1766 , paps . 161 , vcrgl .

Lcibnitz a . a . O . pax . >9 und Meibom i » der Ausgabe von 1620 , pag . 3 des prvuemium : unlv anuua
eluventos .

*0 Deutschlands GcschichtSqucllen im 'Mittelalter , Berlin 1870 , pag . 126 , wo Hermann an das Ende

des 18 . Jahrhunderts gesetzt wird .

" 1 II . Ilamslmann , Opera Kenesloßico - üiatorica , l, em ^ oviae 1711 , pag . 230 , vcrgl . paj ; . 40 , 222 ,

700 . — Die Zeit Lamberts bestimmt sich dadurch , daß er von dem im Jahre 1480 erwählten Bischöfe

Albert von Osnabrück zur Erwirkung der Bestätigung nach Nom geschickt wurde , ebendaselbst pa ^ . 638 .

Klette a . a . O . pag . 484 und 818 . Ob dies die beide » von Leibnitz angeführten Manuseriplc

sind ( vcrgl . Lcibnitz a . a . O . pax . 21 t .) , von welchen das eine sich in seinem Besitze , das andere in dem

des Hclmstädtcr Historikers Joh . Joach . Mader befand , würde erst durch Vergleichung ermittelt werden kbnncn .

>2) Wcddigen a . a . O . pax . 388 . — Möglicherweise ist dic von Meibom gebrauchte Handschrift » och

auf der König ! . Bibliothek zu Berlin vorhanden , nach welcher viele im Besitze desselben gewesene Manu¬

skripte gelangt zu sei » scheinen ; cs ist mir jedoch nicht möglich gewesen , darüber Auskunft mir zu verschaffen .
1 *
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Bei einem so geringen Umfange des Materials gewinnt die niederdeutsche Bear¬

beitung , welche nachstehend veröffentlicht werden svll ^ ) , an Bedeutung , zumal da es

wahrscheinlich ist , daß sie in die Mitte des 15 . Jahrhunderts znrückrcicht , also ans

verhältnißmäßig alten lateinischen Abschriften schöpfen konnte . Die Handschrift umfaßt

fast 82 Seiten in kleinem Quartformat und besteht aus sehr starkem Papier , welches

als Wasserzeichen ein gothisches U zeigt , aus dem oberwärts ei » Kreuz emporsteigt ,

während nach unten der Zug des Buchstabens in ein aufwärts gekrümmtes Kleeblatt

ausläust . Die Schrift , in gothischen Buchstaben , zeigt wenige Abkürzungen ; nur n

oder m ist sehr oft durch eine » Strich über dem vorhergehenden Buchstaben angedentet ,

seltener r oder er durch einen übergeschriebenen Halbkreis ; die lateinischen Endungen

us und oruin sind häufig , letztere fast immer , in bekannter Weise abbrevurt . Von

einer Interpunktion sind nur geringe Anfänge vorhanden , indem ausnahmsweise zur

Bezeichnung eines Satzabschnitts ein Punkt verwendet , einigemal auch ein Fragezeichen

gebraucht ist , sonst kennzeichnet sich der Satzanfang durch einen folgenden größeren

Buchstaben , durch das Zeichen U oder auch gar nicht . An einigen Stellen sind Worte

des Textes durchstrichen und entweder in unmittelbarer Folge corrigirt oder von gleicher

Hand über oder an den Rand geschrieben . Von einer andern Hand ist mit rother

Schrift der Inhalt kurz am -Rande notirt ( im Abdrucke als unwesentlich fortgelasseu ) ;

einzelne Initialen sind mit gleicher Farbe ausgezogen . — Die Handschrift ist aus dem

Besitze des um archivalische Forschungen über die Landesgeschichte hochverdienten , im

Jahre 1822 verstorbenen Fürstlich Schaumburg - Lippischen Kanzleiraths I . W . Eapann

in die Fürstliche Hofbibliothck gelangt , ebenso eine von demselben mit großer Sorg¬

falt angefertigte Abschrift nebst gegenüber -stehender hochdeutscher llebersetzung , welche

allerdings oft sehr frer gehalten ist und sprachliche Schwierigkeiten des niederdeutschen

Textes nicht selten nur andeutet .

Um nun zu einem Urtheile über den Werth und die Bedeutung der vorliegenden

Handschrift zu gelangen , ist es zunächst erforderlich , das Nerhältniß derselbe » zu dem

lateinischen Texte ins Auge zu fassen . Ist es nun auch sogleich einleuchtend , daß sie

in vielfacher Hinsicht von dem letzteren abweicht » nd einestheils Stücke enthält , welche

dieser nicht hat , andcrntheils Sätze vermissen läßt , welche sich in diesem finden , so kann

mau sich doch bei aufmerksamer Vergleichung sehr bald der Wahrnehmung nicht ent¬

ziehen , daß dem Verfasser der niederdeutschen Bearbeitung ein lateinischer Text vorlag ,

welchem er bei freier Umschreibung der concinucren lateinischen Constrnctionen im Ganzen

treu folgte , so daß es sich also um eine llebersetzung der lateinischen Grnnd -

schrist handelt . Will man auch einer Marginalnote ans Seite 56 des N . 8 . : „ äubiu

" ) Es ist nicht diejenige , welche Meibom bekannt war , wenigstens ist der spatere Zusatz , der von ihm
am Schluffe seiner Ausgabe ex exemplari ßermunieo citirt wird , in dem vorliegenden Exemplare nicht
vorhanden .
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inlorprötulio sx lutiun " keine zu grüße Bedeutung beilege » , du sie vielleicht vvu uudcrcr
Hund hinzugefügt ist , sv liefern jedenfalls einen direkten Beweis die Stellen , in welchen
ein luteinisches Wort entweder vhnc Weiteres herübergcnommen und durch ei » hinzu¬
gefügtes dut Y8 vder ähnliche Wendungen erklärt ist , wie H 4 unrevluin dut YS de
gnldcnkrvncken , § 5 vtter crvnyken der Sluuvriun dut ys der slecver . 8 H ^ udnenc
rvmuni dut weren de vun buten inghekome , 8 13 den tribntnm dut ys dut schvd eftc
schud , § 17 de cvllucie ( im luteinischen Texte eollutio ) dut ys dut lecn , § 23 lutrunculi
slutwrnm dut synt strvder nd slunyen , 8 28 de principut efte rwrstendom , 8 31 in der
elften kulende » des inuncs jnnij dut ys des veerden dugcs vor suncte vrbuns duge , —
oder ein germunisirtes Wort luteinischen Stummes dem luteinischen Texte uugenscheinlich
entlehnt ist , wie § 3 offercn ( lut . oöorrsin ) , ^ 8 de ghener der grucyen ( Arkrtiu -vunr
clator ) , § 10 des gloriosen groten koningS kurelS ( xstoriosi roezm Luvoli iAuzui ) ,
8 19 prvnivnerde ( por proiuobionoin ) , § 20 snnderde ( sunclu-irs ) , 8 23 dut lund hvl -
sucien vnde storniurien ( torrum Hol8u1iu6 Llovmuvjkloczuo) ; ju einzelne luteinische For¬
men sind vbnc ulle Erklärung cinfuch uns dem luteinischen Texte dem deutschen einge¬
fügt , wie § 25 lntitiornm , obvtrydornm efte wuryrvrum . An einer Stelle ( 8 44 )
wird logur eine im luteinischen Texte wuhrscheinlich cvrrumpirtc Lcsurt g-uotovoiu po -
ouuiuö ( stutt uuoliori pocuuia ) znm Gegcnstunde eines Erklärungsversuches gemucht .

Geht hieruns ohne Zweifel hervor , duß die niederdeutsche Bearbeitung uns Grnnd des
luteinischen Originals versüßt wurde , sv scheint weiter ungenommcn werden zu dürfen ,
duß duS vorliegende Munuscript duS Orig in ul der deutschen Beurbeitnng
ist . Es deuten duruuf die in der Hundschrift im fortlunsenden Texte sich findenden
Correcturcn hin , welche schwerlich durch de » Zrrthum eines Abschreibers entstunden sein
können . So ist im 8 10 zuerst geschrieben : Den van der tyd un kvninck kurels des
groten , dünn ist durch Durchstreichung und Ileberschreiben corrigirt : des gloriosen groten
kvninck kurels wcnte tho der tyd des vorghespruken keysers Cvnrudi do heten der greucn
vun schvuwenborch olderen de edelen vun Suntensleuez endlich ist der ganze Satz ge¬
strichen und in unmittelbarem Anschluß daran in der im Texte befindlichen Form nieder -
geschricben . Im 8 19 ist zuerst geschrieben : So dut de sulftc bifscop one promvucrde
dut dvfse vorghescrcuen udolphns van suntcnslcuen , dann sind die Worte von one un
gestrichen , und es wird danach fortgefuhren : dofsen snlfteu adolfum vun suntensleue sv
promouerde dut he rc . Im §26 ist nach den Worten : Hern Cordes des grcuen , zuerst
fortgefuhren : sik dosscs Presters Hern wiscels stk vorburmede vnde holt euwik vnde vodde ;
diese die Constrnctiou störenden Worte sind später gestrichen und stutt ihrer ist durch
ein Zeichen un den obere » Nund verwiesen , wo sich die Worte finden : de » sedur vodde
vnde toghup tho presteer . In 8 31 war nach den Worten : worden vvrbrend welk ,
zuerst geschrieben : Stut vun mynden dar nu yn dem tcynden yure , diese Worte sind ge¬
strichen und es wird dahinter fortgefuhren : kerkc vnde monster u . s . w . In dem 8 42
ist es sogar sichtbar , duß der lleberseher zuerst den lateinischen Text anders und zwar
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richtiger verstanden hat , als er hernach cvrrigirtc ; denn die Warte haben ursprünglich

gekantet : Dosten bcrgh vnde slot oldinck besät kanntns de koningh vbotridvrnm vnd bc -

nvlt chnem rhdder de dar up wände , » nd erst hernach ist nach Streichung der letzten

sieben Worte von derselbe » Hand an den Rand geschrieben : do he » och rhdder was .

In § 48 ist zuerst geschrieben : Doste stede sag doste edel maen grene adolphus ; nach

Streichung dieser Worte liest man jetzt im unmittelbaren Anschluß daran : Als snes sagh

doste synnyge maen advlphns rc . Aus diesen und anderen Beispielen mag nickt mit

Unrecht geschlossen werden , daß dem Schreiber dieses Mannscripts wenigstens der la¬

teinische Text vorlag , den er verglich ; ja es ist nicht unwahrscheinlich , daß die Hand¬

schrift selbst die des ersten Uebersetzers ist .

Einen Anhaltspunkt für die B est im m n ng d erZ ei t , in welcher die Bearbeitung ab -

gcfaßt ist , bietet theils ein von derselben Hand am Schlüsse der Chronik angesügtcr

Zusatz , welcher den im Jahre 1464 erfolgten Tod desselben Grafen Otto meldet , der

in der Vorrede ( H 5 . ) als Enkel Ottos und Sohn Adolphs genannt wird ; theils eine

Einschicbung in H 189 , in welcher eine Begebenheit aus dem Jahre 1467 erwäbnt

wird . Geht hieraus sicher hervor , daß die Handschrift nach diesem Jahre entstanden

sein muß , so darf vermuthet werden , daß sie nicht lange nachher versaßt worden ist ;

es sprechen dafür theils andere um das Ende deS 15 . Jahrhunderts verfaßte nieder¬

deutsche Bearbeitungen der vorhandenen lateinischen Chroniken der Mindischen Bischöfe ,

welche als noch handschriftlich vorhanden von Kletkc " ) anfgczählt werden und die auf '

eine gesteigerte Thätigkcit in der Uebertragung lateinischer Chroniken gerade für diese

Zeit schließen lasten , theils die oben erwähnten Bemühungen Lambert ' s von Bcvesse »

um die Schaumburgische Chronik , welche das Erwache » eines lebhafteren Interesses

für dieselbe beweisen . Daß übrigens , wie Wcddigeu vermutbet >5) , dieser Lambert von

Bcvesten die vorliegende deutsche Bearbeitung selber versaßt habe , ist durch Nichts be¬

glaubigt ^ ) .

" ) U . a . O . pax . 523 — 526 . — Insbesondere ist mit nnscrcni Mannscript eine daselbst angeführte

in der Königl . Bibliothek zn Berlin befindliche handschriftliche tlebcrsctzung des von Meibom im unmittel¬

baren Anschlüsse an das Olironieon coinituni 8ckawenIuirAensiiiin hcrauSgcgcbcncn Okronicon lilinelense

incerti auctoris zu vergleichen , welche ebenso wie jenes theils Zusätze zum lateinischen Texte , theils Weg¬

lassungen zeigt . Mdglicherwcisc ist sic von demselben Verfasser , wie dag vorliegende Mannscript ; in der

Zeit würde » sie etwa zusammcnfallcn , wenn sie bald nach der Vollendung des bis 1474 reichenden Originals

verfaßt ist , doch laßt sich ohne Autopsie darüber nichts entscheiden .

Weddigen und Mallinckrodt , Magazin für Wcstphalen , Jahrgang 1799 , pag . 388 , und Wcddigen ,

Handbuch der historisch - geographischen Litteratur Wcstphalcnö , Dortmund 1801 , 1 . Bdchen . psx . 53 .

Ans einer in Z 165 von dem Nebersctzcr hinzugefügtcn , im lateinischen Texte nicht vorhandenen

Bemerkung : Benediget sy de vader vnde stam dat setthe ik scryucr hir yn — läßt sich nur vcrmuthen , daß

der Schreiber dem geistlichen Stande angehört habe , da wahrscheinlich die unmittelbar vorher erwähnte Vor¬

liebe deS „ vaderö " für diesen Stand Veranlassung zu dem cingeschobencn Segensspruche gegeben hat . c



In dem nachstehenden Abdrucke der Handschrift sind am Rande außer der Ver¬
weisung auf die Seitenzahlen des Mannscripts der leichteren Orientirung wegen auch
die Abschnitte des Textes von mir numerirt worden . Die Abbreviaturen sind , da sie
sich durch Lettern nicht darstellen ließen , ausgeschrieben . Schwierige und seltene Worte
finden unter dem Texte eine kurze Erläuterung , die sich allerdings in den engsten
Gränzen hat halten müssen . Ans eine beabsichtigte Zusammenstellung der Abweichungen
der Handschrift von dem bekannten lateinischen Texte mußte aus Mangel an Raum
verzichtet werden .
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1 . Äe Vorrede in de crvneken der greuescop van Holsten vnde tho scvnwenborch ghe -

screnen to den cdclen Hern bernde prouest to Hamburg vnde Heren otten grcnen to

schonwenborch brvderen vormyddes brodcr hcrman van lcrbeke van dem predeker

vrden des Hufes to mynden

2 . erwerdighen ghesyrct myt edelheit Hern bercnde proncste to Hamburg vnde

Hern otten grotwaldcdigcn grauen to scvnwenborch ghebrodern . in dem sone de

iuncfrvwen marien syne » alderlencsten . broder herman van leerbeke de kleynste

broder manck den prcdegern des hnseß sancte Pawels i » der stad to mynden . Sik

3 . gans vnde al dat dar mach dat beeth eyns snnders by dem aldcrhogesten EI Als

ik vaken hebbe dagt vnde myt sorgnoldigem harten hir vnde dar ghelegt wat ik

mochte mynen Heren vnde in rpo vterwelt offercn snntcmale my myt snntc Petro

nicht en ys golt efte snlner . so wil ik doch nfgodwil vnde ghetrnwer ychtcswelkcr

4 . broder bedc dat osferende genen dat myner macht vnde armode ys mogclik EI Hijr

vmme dat ik nicht gensliken ydcl vnde vndancber werde ghefnndcn so offer ik mytter

armen vrowen vnde wedewen twe scherest vnde wyse wo grod thoneginge ik hebbe

nicht alleync to iuwer angbcbaren edelheyt den ock seliger dechtnysse tho inwen olderen

welke inwe olderen als yacob de patriarcha hcbbet vorsult mpt orem sade dat crtrike

in welkem sade de slegte deer eerden werdet bencdiget Als dat ys vnderfnnden in

ichtes welken inwer aneroldern dede gensliken behaget hebbct dem aldcronersten

koninge menliken thvbeschermende den cristen louen vnde hebbet sik ghegenen in

den doet vnde hebbet vordenet aurcolam dat ys de gnldenkroneken . de dar ys dat

loen der martelcr Ock eyn dcel der anderen inwer oldern hcbbet de werlt oner -

gheuen vnde hebbet ghecrncighet ore flesch mytten ghebreken vnde hebbet in deer

slapkameren deer religion dat ys des gcystliken lcuendes wente in den ende oreS

5 . lcuendes myt dult vnde al s ler odmodbeit ghedregen dat iock vnde crnce rpi ihn EI

8 I . Vormyddess oder vormyddclS ( Z 12 u . a .) , seltener vormyddcst ( 8 113 , 138 ) , vermittelst ,
durch .

8 3 . xpos Christo , Nachbildung der griechischen Anfangsbuchstaben H ' . — cns oder eyn , kaum

übersetzbare plconastische Partikel , welche im Folgenden häufig wiedcrkehrt . — estcs oder , Reineke BoS . v .

1739 u . a . — ychteswclkcrs etwelchcr , einiger . — offercndcs Opfer .

8 4 . sades Samen . — odmodheits Demuth , Br . Lcp . ld . h . Versuch eines bremisch - niedersächsi -
2
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Hijrvmmc dal ik eyn svdan edel sclechte vndc so dvgenthastich sclechte vnde so

frngtbarn sclechte knntinake vnde vort orsakc gbcne thohapetoscrincnde de Materien

vnde werke iuwer vcder vnde ancrolderen so hebbe ik yn dit eyne bokcsken in cyn -

bragt orsprunck materiell vnde werke cyn deil vtter cronyken der Slanorum dat

ys der slecyer vnde evn deel vttem snndcrliken vnde vnlgnaden prinilegio der

frezen vnde vck cyn deel vd prinilegicn vnde crvneken vnde vd Historien ichtes -

welker clvster belegen in dem myndeschen stichte . nicht sundcr mercklike sioarheit

vnde mit arbeyde . vnde hene an van dem ersten Adolpho grauen to Schouwen -

borch vndc so allentelen nederthvstigende wente tho inwes svnes sone Hern ottcn .

6 . Hern Adolfs sone EI Wattan ik sns inwe croneken scrine so bekene ik doch dat

ick nicht willyngs hebbe vd ghelaten vecl groter daet de inwe veder vnllenbrvgt

hebbet de borlick vnd thvbchorich sind tho decr ecrc iuwer hecrscop . vnde hebbe de

drofliken vdghelaten suntemale ick nicht cnhadde ghenochastige vnde noethastige

7 . vnderwysinge . dar mH tho dwanck dat ik nehne iuwer Historien boker hadde . Es

Hijr vmmc wente de dechtuysse der mhnschcn de vrvwet stk der kortheit vnde der

grenen werke sint so meer vntellick hijr vmmc mvthe wy ud velen croneken thohope

8 . werken vnde in cyn sammcn eyne korthe crvneken Es Hijr vmme geuet de gheuer

der gracyen ihesus vnde vnsc bere dat ik moghc hebben ghemaket eyn dancber vnde

anghcneme wcrck in dossen croneken so dat dar god van ghelanet werde vnde de

edel wortel inwer ancrolderen myt orer srugt efte navolgercn vordenen wcrdigen

navolgcn in dem dat se navolget de seede vnde werk orer vedere

9 . Hir Heft eyn ende de Vorrede Nn heuet stk an de croneke lefse selichliken

3 . 10 . <7jkn den yaren vnseS Heren dusent vnde dertegesten do dat ryke besath de ander

ĉ Conradus vnde in synem darben yare do nam de greuescop van Schovwenborch

oren orsprnnck Den van deer tijd an des gloriosen groten konings karels do ersten

orsprunck nam de adeldom dosier grenen flechte , wente tho der tijd de vorghespraken

keyscrs Cvnradi do haddcn der grenen van Scvnwenborch olderen dossen namen

11 . vnde hetcn de cdelcii van Santenslcue Es Nu vort in dem dartigesten yare des

kcyser Cvnstantini des seuedcn do de romer streuen dre hundert vnde vyf vnde

uegentech olimpiades do vorsmadcn de adliene romani dat weren de van buten in -

ghekomen tbo deer tijd romere vnde weldichliken vndersik kregcn berechticheit des

schm Wörterbuchs . 6 Bde . Breme » 1767 u . ff .) III . pag . 255 ; daher vorodmodigen , demüthigen

§ 190 . — ihnj Jesu , Nachbildung der griechischen Anfangsbuchstaben / Äi

8 6 . wattanj obgleich , während , vergl . 8 58 , 133 , 187 . — borlickj gebührlich , Br . Lcy . l .
120 .

§ 7 . sammenj sammeln .

K 8 . seedej Sitte .

8 9 . lefse selichlikenj lies mit Segen .

8 ll - vorsmadenj verschmäheten , verachteten . — weldichlikcnj gewaltsamer Weise Br .
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rikes in eync beswernysse vnde vorkvrtingc des sulftcn rykcs vnde hijr vmmc so

eschede koningk karel de ghetruwen des rykes tho wcdderstande dem frcucl dvfser

vvrbenanteu rvmeer Als nu dit vorncmcn beyde de osteerfrczcn vnde ok de wester -

frczen so makeden se sik rede vnde qwemen van vricr vtkesyng vnde beredem willen

myt eyner grölen schar sneller vnde strenger vnde gacr koner manne vnde vngheschet

12 . tho hnlpe koningk karel vnde logen ' myt vem legen rome EI Äls nu nalden der

Stal rome so breken dvsse vorgenanten frezen thohand van deer schaer koningk

karels vnde vellen myt mcchliger magth in vnde legen de romer dede myt orer

schar vnde myt hvmode entegen qwemen kvning karel vnde vorslogen de romer vnde

makcden de Stat van rome vndcrdenych koning karel vor myddels den edelen

romers de se lenendich vengen Sünder veel bleuen dvct beyde van den romern

13 . vnde frczen in dofsem stride EI Nu koningk karel de anmerckcde den trnwen dcnst

dosser frezen dal se beyde vem vnde dem rykc bewyscdcn vnde ok ver vrvmheit vnde

konheit vnde gaff on qwid den tribntum dat Y8 dal schob efte schab I tho ewigen

tyden den se schnldich wcre » dem rike twintich pund gvldcs den se al yaer plegen

thogeuende vnde cntlostedesse van egendocm vnde mekcdesse vryg Dit fyndmen

14 . yn deer frezen priuilegio EI Bort so behclt ock koningk karel eyn deel der vresen

by sik bynamcn dede wercn van guden walschynendcn seden vnde dede snel weren

15 . vnde legales dat ys wontlick EI Bort nn dosse vresen de sus by koning karel

bleuen vnde doer toghen veel land vnde prouyncien kregcn grothe ghenochte in

den landen desc beschondcn Vorlethen vnde auergheucn ver egen land vrcsland vnde

besctten sik in fassen land . vnde eyn deil in ander land . vnde koningk karel be -

16 . gifthegede se myt rikedage vnde adcldom vnde makedesc cdeling EI Sus eyn deel

dosser edelingen als sueö ghemaket vdkorcn eyn deel fassen landcs in dem stichle tho

Magdeburg vnde dar worden se ynne belend myt twcn karspletkerken van dem

rike gheheten bynamen Santcnsleue vnde Schakensleue dar se sik besetten thowo -

Lcx . V . p . 169 . — cschcdcs heischte , befahl . — redes bereit Br . Lex . » I . p . 452 . vtkesyngs Aus -

kicsung , Wahl , von kesen , Prät . kos , vergl . 8 58 und 129 : kos he ud . — vnghcschcts ungcheischen .

§ 12 . naldcns näherten sich , Br . Lex . VI . p . 208 . — tcgens gegen . — homodes Hochmuth ,

vergl . ? 190 . — sunders aber , Br . Lex . IV . p . 1098 .

§ 13 . qwids frei .

8 >4 . bynamcns namentlich , nämlich , vergl . 8 77 , 18 . — walschyncndc scdcns wohlschcincndc ,

angenehme Sitten . — wontlickl gesittet , der herkömmlichen Sitte entsprechend , der Gewohnheit ge¬

mäß , daher die Zusammenstellung sedclick vnd wontlick . Vergl . Br . Lex . V . p . 230 und 8 188 .

8 l5 . ghenochtcs Genüge , Gefallen . Br . Lex . III . >>. 247 . — bcgifthcgcdcs begabte , be¬

schenkte . — rikcdages Reichthum . '

8 16 . karsplctkerkenj oder vielleicht karspleikcrkcn zu lesen , Kirchspiclkirche » , lat . eum eluabus

eeclesiis curistis ; sonst ist die Form karspel die übliche , vergl . z. B . die Urkunde in Carstens und Falk

StaatSb . Magazin II . p . 162 .

pnx . 4
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PSA . 5 .

17 . nende vnde lange tijd bcnomed vnde ghcnvmt synd de edclen van Santenslene Es

vnde hijr vmme so geit noch wcnte in dosscn ghegenwcrdighen dagh de cvllacic dat

ys dat leen dosier twicr kerkcn vnde ander gndcr van der hcrscop van Sconwen -

18 . borch tho lene Es Vor YS derart cyn wort ghcnvinct olimpiades dat thoverstandn

So sprekt olimpiaö cfte olimpiades na dndcschem eyn rij viff yaer lanck Decr olim¬

piades synt derart drehnndert vnde vis vnde negcntich . dat ys viff warne drchnn -

dert vnde viff vnde negentich Voltu nu weten de grnnd dvffcs wordcs olimpia¬

des . so wethe dat od waes eyn bergh ghchetcn olimpus efte olimpinm vp den

bergh qwcmcn de romeer eyns altijd na vyff yarcn vorlapen in de cre des afgades

inpiter ghenant tho thorneyc . vnde wc yn dem tvrneye wan dat haddcn se scet

vor eyn ec vnde recht dat men dem scholde gheuen wat he bede Nu van des ber -

ges namen dcde Heed olimpus efte olimpinm dar ys ud ghelaten dit wort olim¬

piades dattar ward ghedud vp vyff yaer > efte updat fest de afgades inpiter

cfte npden torney de schag npdem berge olimpio vmme de vyff yaer eyns - welk

vdlegginge al dregct in eyn Dit schethe ik scriner vmme nvet vorstandinge in dosse

croneken Snes lcstmen do ihcsns ghebarcn wart in bcthlccm in dem yodeschen

lande do scrcff hundert vnde drc vnnegentich olimpiades ic

19 . -ss ^ ort ghesagh dat dosse darbe Conradns vnde koningk eyn herlikcn hoff helt twc

yaer vmme tho mynden dat do eyn van den edelen van Santcnslenen da qwam

als he dar de keyser conradnm vorman vnde sickkedc stk bedensthastigen yn de

künde des bisscops van mynden yn der tijd ghenant Sigiberlns vnde bewysede stk

in den sakcn vnde wernen des sulften bisscops so strengen trnwcn vnde kloken nd -

richter So dat de snlste bisscop dossen sulften adolsnm van santenslene so pro -

20 . monerde dat he vordcnde van dem rike den grad der edelen grancscop Es Als dnS

nn adolfns was grene worden vnde als eyn garklok man so ansaghe synen adel -

dom vnde bnwde eyn sloet dem he namen gaff Sconwenborch vppe den berg dede

oldings hect de nettelenbergh den he tho lene van dem biscop entfeng des he vnde

syn sleghte to ewighen tydcn kemerer ward vnde vorleet dat oster fassen land efte

anders ghcheten dat nygc fassen land vnde gaff stk tho wonendc in dat westcr

21 . fassen land by dat water de weser dar he sconwenborch snnderde Es Wo tüchtigen

vnde wo dogcntbaftigen duffe adolfnS in allen synen werken stk enthogede dat wal

ndwyset de croncke slanornm vnde ichtes welk andere Historien .

tz 18 . berort ) berührt . — waruc ) mal , üblicher warf , werue ; § 130 : vp dit warf . Br . Lex .

V . p . 194 . VI . p . 394 . Grimm , D . Gr . III . p . 231 . — ce) Gesetz , Recht . Dies alterthümlichc und

scltcncWort , das sich in cesctter , Gesetzgeber , cckloke , Gesctzkundigcr u . a . erhalten hat und mit echt verwandt

ist ( Br . Lex . I . p . 286 . Grimm , Wörtcrb . III . p . 20 .) , findet sich noch in § 105 , 115 und 166 , so

daß seine Bedeutung außer Zweifel ist . — schethe ) ich schieße ein , schalte ein .

19 . vorman ) Schreibfehler statt vornan , . — wcruen ) Geschäfte , von werden , betreiben . Br .

Lex . V . p . 200 . VI . p . 397 . Hoffmann von Fallersleben , Rein . V , p . 210 .

§ 21 . enthogede ) wahrscheinlich sich erhöhete , im lat . Texte prvcessit , von högen .



22 . " 7 > o mm screff na gades bord dusmt haer hundert vnde sesse du gaff de vifte

cl ^ ^ hinricus den hertichdum Hern luder » dem greuen » an fassen dedc vdghelateth

23 . was van dem kvniuglikcn samen wedekhndi des konings van angarien Es In der

tijd qwemen latruncnli slavvrum dat synt stroder vd slauhen vnde rvneden beydc

mynschen vnde qmeck vthe Sturmarien belegen bh der stad Hamburg vnde den

greuen j der prvuincicn ghenvmt gvdsridum mht ichtes wat bvrgern van Hamburg pr >8 -

dudeden se den dem greuen howeden se aff syn huuet Alsse sus de grenescvp van

hülsten sunteinale de grene Godfridns was duet neuen greuen hadde vnde alden -

enden dat gudegheruchte der eldechcit vnde dvgcntbaftighe leuent bern advlpbi greuen

van scuuwenbvrch sik bredde in dem land su gaff de harthege lnderus vurgcscreuen

dat land hulsacien vnde stvrmarien duffem vorgeserenen advlpho dede sunderliken

in den dugeden der rhdderscvp vnde vursichticheit in dem wester fassen lande benarc »

24 . anderen waes gbeshrct Ef Hijr merken nu dede histurien nicht wetcn dat de edelen

greuen vau scouwenborch nicht sint latet vthe der wvrtclen der grene » van hülsten

sunder de greuen van hülsten de sind vtbe dem edelen stamme der greuen van

scunwenburch ghesprotcn likcrwyö als ehn rhuer vth cnem claren borne nymt shnen

ursprunck Hijr vmmc yssct billick dat van den kyndcren de ersten dar se van komm

25 . sint ercn vnde vurteyn lick als wederc tzs Als nu sus Hern Adulphus Here vnde

bürstender waS wurden des landcs van Holsten ehn leff hebber des fredes su makcde

he frede vnde eh » baut dcer fruntscap mht Hern hinrike dem sursten deer slauvrnm

Vnde in den dagc » du gingt vp ehn nyge lecht bchde in fassen lande vnde in

allen riken gud tijd . rikedagc frede tivischen dem rike vnde deer prcsterscup vnde

ok dat Volk dedc Slani hethen » rede Helden wente Hern hinric ehn lutkk koning

der Slauurum den grcncn adulphnm van Holsten vnde dat fulk nurdalbyngorum

dcdar schctcn an Holsten vmmevenck mht thugudcrncgmycheit Zn den dagcn was

neyn kerke cftc prestcr in allen Volke de dar hetcn luticiurum obvtrydurum cste

waryrurum den allehne in der Stak tho lubeke

De sancto wiscelinv

26 . ? 7n den dagen was ehn prestcr de Heed wiscclinns ghcbaren vd der parrcn van

<7 > mynden vth ehn wikbelde ghcnant gwernhamelen dat dar lickt vp dem uuer deer

weser duffen wescclinum naem vm gadeswillen vnde barmhcrticheit van shnen older »

np dat slod genomt j Euerstehn de edel vruwe vnde müder Hern Cordes des greuen

tz 22 . hertichdum ^ Hcrzogthum , sonst hertigdom oder hartichdom , tz 43 .

§ 23 . qweckj Vieh . Br . Lex . III . p . 399 . — eldechcitj mit llmstellung der liquid statt edelheit .

— bcuarcn ^ vor .

§ 24 . ryucrs Fluß , vergl . § 199 und revcr in Rein . V . 752 . — van de» kyndcrenj Stdrung der

Construction statt de kyndcr .

Z 25 . schetcig augranzten , von schcten , schießen an etwas , anstoßcn , z. B . : Dat land schul an den

Gravm . Br . Lex . VI . p . 280 . vergl . zu Z 47 . - thogudernegenychcitj guter Zuneigung .
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27 . den se dar vodde v » dc toghup tho presteer E Bart do dosse wescelinns prcster

sues waeS worden do qwam she f̂ thv lubeke tho dem koning Slauorum vnde bad

ocn dat he oem gnndc dat wort gades in syncm rike to predekcndc Van wo

grvtcr hillicheit vnde weck grot Voten was van dvsscm Prester dat betuget vns de

28 . historia der Stanornm tzf Nu vort na dode dosses konings hinriks vnde vort

dodewas ghedodet syn sone ghehetcn kanntns in der Stat lntelingborch vnde ka -

nntus brodcr gheheten nentepolt alleyne besät dat ryke der Stanornm so eschedehe

Adolphnm den greuen vorghcscrene » myttcn Holsten vnde ok de Stormarios vnde

togen in de pronyncien der obotridornm vnde belegen de Stat werte vnde de Stat

kytync Alse nu dosse Stedc wunnen haddcn so togh de kvningk ventopolt vnde de Greue

adolphnS wedder thohncs vnde dar na ventopolt vnde syn sone Suyneke worden

dvet slagen by der Stat crthencborch wente de twe alleyne van dem koningliken

sclegte der Slauorum leneden dar vmme so nam de principat eftc vorstendom des

29 . konings stols Slauorum eyn ende ßs In decr tijd starff greue adolphus vnde wart

grauen in de insulen by mynden in suntc benedictus closter als my dat segt hebbet

de monyke des sulsten klosters wclck kloster Sanctus Bruno eyn biscop van mynden

vnde eyn wakende vorstcndcr der schap des Hern ghebarn van dem blöde deer

marchgreuen van brandcnborch bnwede vnde stightede in den yarcn vnses Heren

30 . dusent vnde twcvndevcrtigest » dar he ok licht begraue » Gs In dem sulsten yare

dvmen scrcss dusent vnde festigest » do begunde thv herscoppende in dem rike de

veerde hinricus des derden hinriks sone vnde heylt dat rike vifstich yaer Do hin -

rikus in vnde myt Velen striden was lcstich den fassen vnde garluckich was an

stryden doch na Velen vnde vntelken tribulacien de he leet van syncn egenen sone

vnde tholesten berouet des rykes starff in leodio vnde syn licham stont bauen erden

3b . in eyner wostcn capellcn viff yaer ßs In des keysers hinriks tyden f in den yaren

ppi dusent vnde twe vnde Sestigestn de Stad thv mynden vnde dat Monster dar

sulnes saneti Peters in der elfte » kalenden des inanes iunij dat ys des vcerden

dages vor saucte vrbans dage in gegcnwordicheit keyser hinriks vorgescr worden

vorbrend welk kerke vnde monster dar na yn dem teynden yare wart wedder re -

nouert vnde vormyddcs dem biscop rudolphv van sleswich wedder ward reconsilicrt

vnde do gaff dosse vorgescr keyser hinrik de guder belegen tho lezynghern vmme

vnde van bede wegen des arzebiscops vau kolne Saneti Annonis vnde vmme stedcn

truwen dcnst des biscops van mynden ghcnennet engelbcrti dem vorgescr monster

§ 26 . voddef ernährte , von vodcn , füttern . Br . Lex . I . ,i . 431 . Nein . D . v . 6195 .

§ 27 . volcnf Gefallen , gute Meinung , guter Ruf ; vergl . § 82 .

8 29 . monykef Mönche .

tz 30 . garluckichf gar glücklich , von luck . Br . Lex . III . p . 96 .

tz 31 . bedef Bitte .
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32 .

33 .

34 .

35 .

36 .

37 .

38 .

in eynem priuilegio dar up ghegeue » vnde snes sprekt Vnsen hoff dedar heet lazin -

gheren i » dem dorpe angeri in der greuescvp hartich vttcn tho vvrsuldende den

schaden ven de vorghespraken kerke lecth van cschynge der snndc vormhddes brande

in vnser gegenwerdicheit mht aller syner thobehoringe dal ys van egen luden behder

kunne mht ertbadem myt buwe myt holten vnde myt angern rc hebbe wy gheuen

der kerken vnde mvnster tho mhnden

-"T^ a dode des ersten Adolphi grenen van Scouwenbvrch des svne bleuen Hern

O ^ hartungus syn erste ghebarn sone eyn gaerrhdderlik maen de eyn greue vnde

Here des landcö wart vnde Hern advlfus Es In dcer tijd dosses grenen hartungi

wart cvnsecret de capelle vnde dat hve altaer up dem Slathe Scouwenborg in de

ere sancti pancracij martiris van biscop bernardo Selonensis dioccfis do eyn gade

anneme biscop was tho mhnden ghenennet Sigewardus in den Haren vnses Heren

dusent hundert vnde vhsentwhntigesten Es Dosse Sigewardus wart ghe offert

dem monster sancti Petri tho mhnden dv he noch chn khnt waes van shnen edelen

olderen vnde van grenen advlpho de shn neue waes vnde qwam doer menygh leen

vnde dignhtcten tho lesten dar tho dat he I wart ghekarcn eyn pastoer vnde prouy -

sor dcer sulften kerken Es Dosse Sigewardus stichtede de dorpkerken tho ydcnhusen

in dem Sichte van mhnden van synem vederliken gude vnde kvstliken als dat vor

oghen schynd in de ere deer eluendusent meghede dar he vort stk leth grauen vnde

rastet domen scrcff dusent hundert vnde vertich yaer vnses Heren Es In den Haren

vnseS Hern dusent hundert vnde achtenegentgesten de biscop van mhnden mythelo

consecrede in de ere des Hilgen cruces vnde des hilligen abbetes sancti Egidij de

capellen de dar heet mirabilis brok vnde dvssen namen mirabilis brok kreg se van

eynem edelen manne gheheten mirabilis dat sprekt wunderlik vnde dat syir rechte

name was wente in synem leuende dede he wunderwerck vnde dosse mirabilis be -

gifthigede dosse sulften capellen mht Velen guderen Es In den tyden domen screff

dusent hundert vnde scfsen vnd twintich in dem voertehnden daghe des manes

februarij dat ys np den dagh valentini inthogcn vnde intreden in bohemiam dat

iS in bemen de keyser lotharius de dar vk heet luderus mht enem grvten Heer vnde

schaer vnde van vorederhe wegen ichtes welker syner vndervvrsten leeth vnde nam

grvten doetsclagh bhnamen viff hundcr vnde vertich syner ridderc mangk welken

doden Hern hartungus de ander greue van Scvuwenborgh beveel vnde wort doet -

slagen Es In dcer tijd starff eyn ghenant jvhannes de temporibus . dat ys ghe -

>>->8 - ö .

§ 31 . eschyngst Hcischung , auf Erfordern der Sünde , nm der Sünde willen . — kunnej Ge¬
schlecht , vergl . kuntc . Br . Lex . II . p . 898 .

§ 33 . gade annemst ein Gott angenehmer Bischof .
8 35 . Sichtej Schreibfehler statt stichle . — rastest ruhet , liegt begraben .
8 37 . vorederyst Verräthcrei .
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heten iohannes van deer tijd dedar leuede drehundert yaer vnde eyn vnde sestich

vnde waes gheworden eyn armiger dat ys eyn wepener cste wapen dreger efte

39 . vorer des graten koningk karels EI In der tijd » am begyn de orden deer rydder -

scvp des tempels de dar heten templarij van den rydderen dedar vorsammed weren

tho iherusalein by des paues tijden honorij vnde by des patheryarchcn tiden van

ihernsalein Hern Stephanj in wittein habithe dat ys in Witter cledinge Bilde

vmnie dvsscr sakc willen synt senent rydder des tempels wente oer woninge de

psß . l » . haddcn see in dein Partien dat j ys pvrtcck efte vinnieganck des tempels tho ihern -

salem vnde drogcn roede crncc vp vren kledern hyr vmme dat se laucden vththo -

stortende oer egen bloet vor debeschermynge des Hilgen landcs vnde vorstryddendc

de vyendc des cruzes ppi vnde thovordriuende nd den enden der wonynge deer

cristen Dossc orden wacs gaer ryke vnde gacr svllempy vnde hadde vcel gndcr in

franckrvkc worvmme de koninck van sranckryke gencnt Philippus pnlcher dat ys de

schone philippns dat procnredde dat ys bybrochte dat dossc vorgcjpraken orden

ward vvrdclgetb vnde vorstord .

40 . Ls ^ ns nn na dode hartnngi des greuen als vorghescr ys so nam an de greuescvp

S ^ dc ynngeste advlphns nochten ynngelinck . scharp van synnen j schone van for¬

men j ghclikcnt van eligancien dem ersten koningc der iuden ghenennet sanl dede

van den scbnlderen an rvghede bauen all wolk aldns dossc snlste advlphns in

rechter statnren was schone vnde lanck vnde gerne in de » scristen stnderdc vnde

ok was vorvare » beyde in gotliken vnde ok yn mynschlik » dingen vnde konde dre

41 . tungen sprckcn byname » dndisch latynsch vnde slanysch Es In dvsser tijd ward

bvsliken doctghesclagcn kanntns de koningk obotridorum van magno ghenant synes

veddern sone ghenant nycvlans Do dit bozebadenbvrt lotharins de keyser vornam

do bedroncde stk sere vnde quam np den bekanden wael den me by namen nomet

dcnewerk myt eyner grotcn schaer by dee Stad Slesewich tho wrekende den dvet -

likcn doet des garvromen manncs vnde kvnings kannti Thom testen de van

Slesewick senden baden dem grenen adolpho vnde ghenen oem hundert marck dat

he qwemc myttem Volke nordalbyngornm tho hnlpe orer stad Do snlnes ok so

veel marck sende dossem snlften grauen adolpho magnus de doetscleger kannti dat

ps » . ii . he stille sethe j Hijr in twyschen wacs begaen de greuc waethe mochte docn vnde

raetfragede syne vnderauersten syner pronyncyen De oem reden dat he behnlplick

were der Stat wente he brukede dicke orer kopenscvp Hijr vmme so samdche eyn

schar Volks vnde togh auer dat water egdoram vnde oem dughte gued dat se stk

§ 39 . sollempys lat . sollemnis , üppig .
H 41 . bozcbadcnborts böse Lotschaft , lat . sudito lioc sinistro nunoio ; dort steht wahrscheinlich

statt brot , und botcnbrottcn ist in der Bedeutung verkündigen erwiesen , Grimm , D . Wb . II . p . 275 . —
wirkendes zu rächen . — begaens lat . incerius , czuid SAsrel .
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dar enthelden so lange datte gantze schar sik dar sammede yn eyn dat se deS tho -

flitliker behotnysse mochten teyn in orcr viende land Snndcr dat ghemene Volk

so gyr was des roneS datmed nicht konde upholden vnde snelden sik so seer dat

de lesten des schars nowe weren komm an dat water egdoram do de ersten Van

der schar rede werc an dem wvldekcn de dar heet thenelc Maschen heheten de thenels

wold Dit vornam magnns vorghescr vnde lass vd dnsent ghepansert vnde gynck

dem grenen de dar qwam vd Holsten eyntegen vnde strydde legen vn vnde make

slngtich den grenen vnde selvgh gar veel doet der nordalbyngornm Auer de

grenc vnde al dedar floen van der spisscn de qwemen wedder aner dat water

egdoram vnde reddede » sik so Nu magnns do he sues wan so togh he wedder

vnde belag de stad slescwich doch van der wegen vorgenes wente syncn viant lo -

42 . tharium nycht grep noch de Stad ehn waen Gs I » den dagen dat slot Seghe -

berge dattar heet na latynschen worden mons victorie et victorialis rede oldings

lange was ghcbuwet van dem keyser lothario in den yaren vnses Hern dnsent veer

vnde dartich na vnde van rade des Presters wiscelini vorghescr dedar eyn man

gades was Dossen bergh vnde slot vldinck besät kanutus de koningk obotridorum

do he noch rydder was sviide ĵ sunder van schikkinge vnde gunst des olden greuen

43 . adolphi so wart in dat sind ghelaten eyn mvrdcr vnde soghewunncn Es Hijr

na gaff de keyser dat hartegdom van sassen hartigen hinrike van I beyeren syner p » ß . 12 .

dochter manne Orleghc wart twischen dvssem sulften hinrike vnde Adelberts dem

marchgrenen wente dey keyser starff ccr tyden yunck Hijr so orleghedn dosse twe

vorghescr twyer susterkynder so dattar van beweghen ward ganS sassenland vnde

adelberts vorsnelliken ersten waen dat slod luneborg vnde bardewick vnde bremen

vnde ok applycerd sik vnde syncm lande de ende der nordalbyngornm vnde hijr

vmme so ward de grcue adolphus vvrdrencn nd der prouyncien wente synen

ghelvuem den he gheswarcn hadde deer keyserynnen Nyxen ghcnant vnde orer

dochter manne herthige hinrik van beyeren den wolde he nicht breke » Do kreg

hinrik van bardewick van waldat wegen adelberti de greuescop vnde Stedc vnde

vre denste vnde ok nam dat slod Scgheberge in syne bewarnysse vnde vorstorde

dar ud dedar de keyser hadde ghcsath Den sues qwamd dat hinricus hartcge van

beyeren vnde des keyser lvtharij dochter maen bchelt den hartichdvm vnde do qwam

44 . wedder adolphus i » syne greuescop . Do anmcrkede hinrikus van bardewich dat

he nicht enkondc blyuen bcsittende so brandhc Segeberch vnde dat garuaste Slod

hammenborch dattar ghcbuwet hadde myt vntelken werke » eftc arbeyde greuen

§ 41 . behotnysse Behütung , Vorsicht . — snelden siks eilten . — nowcs kaum , sonst nouwr oder
nau . Br . Lex . VI . p . 2I0 . 216 . — rcdes bereits , vergl . zu § II . — maschens vielleicht , statt mag
scheen . Br . Lex . VI . 190 . — wans gewann , von winncn .

§ 4Ü . orleghes Krieg , sonst orlog . Br . Lex . III . 272 , VI . p . 221 , orlich , Nein . V . 6539 . -
ghelouem Gelbbniß . — ghcsaths gesetzt , von selten .

3
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adolphns nieder Sucs dosse hinrikns van bardcwich sik stelde up de flngt vnde

vordarff dit edelhues tho hammcnborch vnde ok al dat edel ghebuwethe dattc

oldns adolphns hadde ghcbnwet Do waes eyn dompna des hartegdoms ghenant

Gerdrnd eyn nwdcr hinriei leonis de gaff dosscm vvrghcscrcnen hinrico van barde¬

wich de prvnyncyen mayrensium vor ghclt dat se van vein entsenck vnde sues

woldese vpweckn pressure » este vvrdrnckingc dem greucn advlphv wcnte se enhadde

svnec nicht lcff Den dar » a als dvsse dvmpna gertrndis nani tho echte hinrykc

p ->S - 13 . deS konyngs Conradi brvdec vnde so wart entfrvmet va » de » weruen des har I

thegedoms so nald sik grene adolphns hartigen hinrike dcde noch ynnck waes vnde

synen racd ghcncren thovorhandelndc syne sake vmmc dat land vnde prouycien

decr wayrensinin vnde vvcrwa » myt rechterer sake vnde ok synen weddcrpart de

inyt gelbe dem rechten na den oghen stack Sus magst » dndeschen auctorem pecunie

dat Hs den vormerer des gelbes , nycht syns snnder dem he gane gist . vm recht

45 . tho beholdende . Sncs Warden sc » n darghescheden grene adolphns vnde dosse

binricns van bardewich yn orer twidragt dat grene adolphns » eine wedder vnde

brnkede Segeberghe vnde den gantzen landcS wayrorum vnde hinricns van bardewich

in des ghelick » eine Raceborch vnde dat land palabornm Do nn dit snes gheflegen

waes do bcgunde wedder thobnwende dat Slod zcgcbergc grene adolphns vnde

leyde dar vm eyn muren Vnde wentc dat land waes vorwostet so dede grene

adolphns als eyn vorsychtich klock maen vnde sende vd baden in alle rcgyen als in

slandriam hollandiam Traiectum westualiam vnde srisiam den he leet enbeden este

vorslacn dat allcdegcnne dede neyn egen acker este crne hcdde datte qwemen myt

allem vrem ghesynde wcnte den wvlde he genen srngtbaer land dar sc scholde yn

hebbe anersloedelikn fruchte vische flesch vnde grvthc beqwemycheit veler weyde

46 . Dort sprak grene adolphns vnde seedc deir holtsatis vnde den Stormarijs gy

hcbbet yv vor myddcs dodc inwer broder vnde inwcr olderen ghekost vnde sues

vndcr inck ghebragt dat land deer Slanvrnm hijr vmme worvmme lethgy vnde

komet mytten lestcn dat snlfte land tho besittende Hijr vmmc so weset gi de ersten

vnd komet in dat begerlike land vnde bewont dat vnde brnket synes lüsten wente

>4 . de alder ndlezclikestn deel decs landes de j bvrd in welk land gi vormyddes iuwen

47 . vldcrn dat hebbet ghewnnnen vd den Händen de wyande Do dosse stenne vnde

Wille grene » adolphi quam in de lande so gnam vntellik Volk vd manygen landen

myt allen oren ghesynde » vnde gudc in dat land wayrevrnm tho dem grene »

§ 44 . oldnsj vielleicht dasselbe wie oldingS , einst . — echtes Ehe . — wcrucnj vergl . zu § 19 .
tz 46 . ancrsloedelikcnj überflüssig .
§ 46 . lethgnj warnm sünmct ihr , von laten , letten . Br . Lex . III . p . 18 . — wesctj seid . —

udlezclikcstnjder auserlesenste Th eil . — bordj gebührt . — wnandej Feinde .
§ 47 . stennej wohl zu lesen stemme , Stimme .
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adolpho thv besittende dat land dat he on sues ghelauet hadde Bnde tom ersten

» einen de holsati ver bcsittingc in den vastestcn stcden in dnt westen de » streke dar

Segcbergc licht by dem steteden water ghcnant trabenam Vndc vk besettcn de

vecltmarckede dcdar hcten znentyneuelt vnde al dat dar licht twisschc » dem ryucer

ghenant Snalcn vndc agrymesen vnde waet stk vdstreckct wente an de zee plvnensem

Auer de westnelinge de » einen sdenemen ^ pagum draguncnsem pagum Heed eyn

dorp . Sünder de hvllandri de iicmen pagum vtincnsem Auer de frisones efte

frcsi de nemen pagum gulle Sues thvdem male bleff nachten wvste pagus plu -

nensis Sünder aldenborch vnde luttckenbvrch vnde de andern lande dede thv rorc

schoten an dat meer . dattar ud sprekt dat latynsche wort contignas dat gaff de

grcuc adolphus tho besittende den Slauis vnde sues worde se oem tributarij dat

ys schadgeueer

De sundativne Civitat lubicen

48 . p^ ijr na qwam greue adolphus in eyn stede de dar ys ghenant bucij dar vand

cA ^ hc eynen wael eyner vorstorden stad dede ghebuwet hadde krutv de tyrannus

vnde eyne brede insulen dede bewatert waes van beyden syden wente va » der

eynen sidcn vloet dat water trabana vndc van dcer anderen syden dat water

wvkcnyza vnde van beyde » syden des oners duffer insulen waescd brockhaftich vnde

neyne weghe stigh Sünder van deer s syden dar dosse insule scheid up den heel -

wcch dar Heft se eynen körte » brinck vndc ghcslaten myttem walle des slotes Als

sueS sagh dosse synnyge maen adolphus dossen edelc » vort vnde de beqwcmycheit

dosser stede so begunde he dar buwc » eyn Stad yn den yaren vnscs her » duscnt

hundent vnde ses vnde vyftygesten vnde hcct se lubekc snnte male dat se nycht

Verne eyn waes van dem olden vvrde vnde van dcer Stad lnbeke dede oldings

49 . buwedc eyn vorste der Slanorum hinricus ghcnant Bort sandche ud baden

tho dem vorstcn obotridorum ghenant nyclotnm vnde makedc myt oem srnntscop

vndc treckede thv stk myt gyften syne eldelsten dat se oem wercn bcbulplich vndc

helpedcn svn land tho befredende Hijr vmme so worden besäet myt luden de

wosten stede deer prouyncien wagirensis vnde de tael der ynwoners ward vor

mcrd Sünder na vorlopener tijd gaff auer de greue adolphus al syn recht dathc

hadde yn dosser vorgesprakeu Stad vnde in vrbe lnbeke yn de Hände hinrici leonis

tho luneborgh proptcr preces impvrtuiias dat ys vmme bede de he vm sunder vn -

tz. 47 . ryveers vergl . zu tz 24 . — dencmerst durch einen Schreibfehler doppelt geschrieben . — tho rorc

schotens dicht anstießen , rorc , sonst riir dicht . Br . Lex . III . p . 527 , vergl . zu Z 25 .

tz 48 . weghe stight Wcgsteig . — schuds vergl . zu tz 25 . — heclwcckst Landstraße . Die ursprüng¬

liche Bedeutung dieses in Urkunden vielfach vorkommcnden Wortes ist unklar . Die uralte von ' Mindcn ost¬

wärts nach der Elbe führende Straße heißt in der Strecke zwischen Minden und Bückeburg urkundlich stets

de heelweg vor dem Santfortc . — vortf Hafen ,

tz 49 . sunder vndcrlaeds ohne Unterlaß . 3
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p » 8 - >6 .

p ->8 - t7 .

derlaed anlede . Sünder de erste fredericus keyscr de nam mechtliken dvssem hin -

rico lubeke vnde hinricus ward flugtich in cngeland dar he ivedder » n dode

50 . des keysers den qwnm vnde kreg wedder lubeke Bort dv dossc snlfte hinricus

leonis nicht en durfte stridden mhttem festen hinricv kehser so vorsondehe stk myt

oem yn dosser mathe dat he de muren bruneswich vnde dat Slod loneborch tho -

brack vnde de Stad lubeke tho ewhgen thdeu thobeholden dein ryke vnde dem

koninge auer gaff vnde van deer tijd an so synt de van lubeke worden des keysers

vnde keyser vrig Dosse snlsten stad lubeke vnde dosse snlfte hinricus leo groet

make vnde transferede den biscvps stvel van odelbenborgh dar lang woste j wacs

vnde ok nicht ynwonlick yn de Stad lubeke vnde dit schag in den yaren vnses

Hern dusent hundert vnde drc vnde sestigcsten Sünder in dem feilenden yare dat

51 . nyge lubeke ward bcgund van greue » adolphv Es By dosser tijd do qwam de

hilge lerer bernardus abbet des clostkrs clareuallensis este clareuallis na dudeschem

clarendael in dudcschlaud yn den garberopenen hoff Cvuradi des keysers tho sran -

kenvorde Dar waes do yegenwardich de darde Adolphus greue van scouwenborg

vnde begerde tho erkennende de kraft des Hilgen mannes sancti benardi ep opera -

tione diuina dat ys vormyddes eyuem goetliken teken efte wunderwercke Hijr en¬

twischen so wert ghebrogt cyn blynd vnde hynkede kynd yn welkes kyndes kranckheit

genslikcn necn twyuel waes Hijr vmme so dachte sneydeliken dosse garkloke greue

wcer he gigt konde vndcrgrauen este vnderfynden dee hillicheit sancti bernardi vor

myddes dossem krancken kynde Dosseu vnghelouen dosscn greucn sanctus bernardus

erkaude van gades gnaden vnde ok thovoren sag de suntheit des kranken kyndes

vnde suntmakede vullenkomcntliken yn yegenwardicheit aller deer vorsten dit sulfte

52 . kynt Bort do adolphus wedderqwam va dem haue des keysers do begundc

nyclotus tho buweude dat Slod dobbyn vnde sende baden tho dem greuen adolpho

vnde begerde dat he wolde komen om thosprekende vnd raed thogheueudc Doffes

enwolde de greue nicht doen vnde ein wedderboet by synen baden dedar sedan

vnse Here tho duffer tijd kan dy nicht spreken vm noet de on hindert de du wol

west Hijr vmme so holt noch ghelouen vnde deghelvfte vnsem Heren dem greuen

vnde vornymstu gcnyghe vpstanden krig der Slauvrum tegen oen so warne oen

Vnde dit loste nyclotus thodonde Nu vort hijr vmme so seede de greue dem Volke

synes j landes dat se hoede hedden ores qweckes vnde anders ores gudes dat vil

dat lichte nycht eyn nemeu deue vnde morders wente od my behorlick ys dat ik

voersee dem ghemenen perikel so dat gi nycht werden aueruallen van vnvorsight -

§ 5t . sncydelikens schnell , von sneydig . Br . Lex . IV . p . 886 . — weers ob . Br . Lex . V . p . 2t3 .

— gigts lat . forte , etwa .

§ 52 . hoedes Hut , Acht hatten . — qweckess vcrgl . zu tz 23 . — upsathes mit dem Vorsatze .

Br . Lex . IV . p . 773 .
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like » auerualle hcertages Sues mcudc mi doste gacr lvstse macn vnde grcue

hehedde mht syiicm raede bewarb snellikcn schaben beer krige den de dinck de gwcmen

anders den he mendc wenthc Nhclotus de qnam aner dat water ghenant trabana

tho schepe myt npsathe tovordelgende de prcniyncien wayrcnsium Sünder des

aucndes sende he ersten debadesce ' p tho Segerberge wentc he hadde ghelauet dem

greuen an tho warndc Sünder dvsse warnyge schag vor gheucs wente de grenc

53 waes nicht tho hnes vnde was nestu thd tho vvrsammende Volk Hijr vmme

als de dagh anbrack johannis et panli dv nederschepeden de schar der Slanorum

dorch den hnganck der traben thegen lnbekc vnde worpen vner yn de schepe dedar

belastet weren myt gude vnde vorbrcnden vnde sclogeu doet des snlsten dages dar

sulues meer den drehnndert manne . Do dit Horde de greue dv sammede he cn -

schar Volks tho striddende myt den Slanhs vnde dat he sc worpe ud shnem lande

Do dit vornemen de Slanh so tagen se wedder tho vre » schcppen myttcm rouc

vnde togen hn dat land wayrornm Sünder dv de grenc vvrnam datte vvrbnnde

weren thobraken so makedche srede mht dvssem Nhclvto vnde mhtten andern Slauis

dede ostwcrt wonden Doch genslike » eh » loste he on nicht sunte male se nicht

hadde » holden den ersten vvrbnnd vnde hadde vvrslagen shn land myt groter

thowrstvynge Bort tröste de grcue sh » Volk dat sues van deer vhantscvp waes

54 . vordernet vnde baet se dat se nhcht enwekcn den vnghenellen cste vnghelucke Gs

Ehn I kort tijd vvrlecp dar stk hnne vvrhalden van dem Vorgängen vamer vorbe - >8 .

rvrt de hnwvners des landcs wahrensium vnd sn thohand stondcn » p nhge krhge

van dem norden Wentc als waes doetgheslagen Erstens de konstnck van dcue -

marcken so bleuen dre laden bstnamen Sueno waldcmarus vnde kanutus vnde van

stund so begunde kanutus tho orlegende tegeu swcnouem vmme des rykcs willen

mht Velen stridcn Den waldemarus de bulp Swcnouen Sues bearbeydeden

behdc koninge dat greue adolfus estn stslikcn ivolde helpe » vnde senden vd baden

mht Velen ghften vnde vfferden veel und losten nochmecr vnde dem greuen behagcde

dat he hulpe kanuto Hijr up als he stk des besprechen hadde so huldede he vme .

Dit behatede Sueno vnde togh dorch dat gantze land der wahrensium vnde vor -

darss de meer Stede als aldenborg vnde zegenberch vorbreudehe vnde wart

55 . dar vmme Heer waes Dostes qwaden waes ehn wehster Ethelerus gbebarn vd

dethmareia dede waes vorhvget van rikedagen deer denen vnd worden ehn vorcr

H 53 . verbündet Bündnisse . — thowryvynges Zerrcibnng , Zerstörung , lat . attritione ; von

wrive » , § 59 , Br . Lex . V . p . 300 . — enwckens wichen , nachgcben möchten .

Z 54 . thohandj alsbald . Br . Lex . II . p . 582 . — ladenj Sprossen , Nachkommen . Br . Lex .

III . p . 3 . — orlcgcndej Krieg zu führen . Bergl . zu § 43 . — yslikcns jeglichen . — behatetcj haßte ,

ärgerte .

Z 55 . qwadenj Schaden , Uebel . qwad , schlimm . — rikedagens vergl . zu § 16 .
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des konhngs vnde wolden den grcuen advlsum driueii vth dem lande vnde des

Irenen land brhngcn an dat rykc der denen Da dit varnain de grenc sa togh

he tho harrcgcn hinrike dcdar Heed hinricns lev dat be van omc wordc beschermed

wcnte sekcrlikcn barste he nicht blynen in holtsacia wentc der lüde Ethleri deh

wercn vvrmert dcdar läge leben dem leuende des grenen Hijr vmme so ghebact

de harteghe allem Volke i » holtsacia war sc vvrnemen lnde thogedan efte gheneget

Ethelero dat se dcer eyn de hulde wedder upseyden este wekrn vther provyncien

vnde dat schag sv vnde all dat Volk swor dat se wolden doen deh ghebaden des

hartigen vnde behorsem wese » orem grcuen Hijr vmme nn so sende de greue vth

tho kanuto vnde reed ome dat he ho eer qweme mht shner schaer tho vordruckcnde

zwenonem Do dit sag Ethelerns dat sues menychfolt wart dit qwad so toghe mht

drogene tho kanntum vnde gaff ghelt den vndervorsten des Hers kanuti vnde be -

? !>x . l9 . drog hx hogcnt kanuti dat se wedder togen in vre land vnd dit schag j vnbeweten

56 . dem grenen Do dijt sus na willen etheleri was vnlbragt so gwam ethelerns

wedder tho Sleswich vnde vro tho striddende myttem greuen vnde snelliken one

thovorslande Nu tho deer vcspertijd des auendes vor dem morgen als dus ethe -

lerus sues de » greuen wolde vorslaen sv waes eyn des greuen kneght tho Slcs -

wich de dosse dinck vornaem de snes hemeliken worden bestald de snelde sik gherade

vnde qwam dar de greue tho veelde lagh vnde seede tho dem grcuen Du bist

bedragen o greue du bist bedragen vnde bist rede vndcr de vote komm wente kanu -

tus vnde shn Heer den dn wost helpen vnde dar vmme du hijr bist de Hs wedder

taghen yn shn land vnde du ligst hijr allehne vnde ethelerns de Hs komende vro

in deer schemerhnge vnde wil mytty stridden Do dosse bedregnhsse de greue vor¬

naem deer vorwunderde he sik meer de » thvlvuende steht vnde sprak to shncm Volke

Sunthemale wy hijr vpder heyde lhget vnde vnse perdc lydet Hunger So hsset

gar gud dat wy hijr den gacn vnde soken eyne beqwemer stede dar wh vns

nederslaen Hijr vd merkede des greuen Volk dattes greuen harte vorscrccket were

van vnvelger bodescop vnde breken vp vth der stede dedar heth konighes ho vnde

thogen na dem water gheheten egdoram vnde so snelliken Vortag sik dat Volk dat

als de greue qwam bh dat water egdoram dat sik hadden Vortogen este aftogen

57 . van veer duscnt dat he » owe mht sik haddc veer hundert Vnde dosse sulften

veerhundert sterkede de greue mht worden vnde sprak Wattan de sroghte de noch

§ 55 . läge ) Nachstellung . Br . Lex . III . p . 39 . Rein . V . 342 : und leide uns läge . — drogenc )

Trug .

tz 56 . snelde ) vcrgl . zu § 4l . — rede ) vergl . zu tz 4l . — schcincryngc ) Dämmerung . Br . Lex .

IV . p . 634 . — den gaen ) Weggehen . — vnvelger ) lat . sinister » IsAiNione , wohl von vnfall . Sonst

heißt vnvclig unsicher . — nowe ) vergl . zu tz 4l .

tz 57 . sroghte ) Furcht , mit Umstellung der liguicla . So vrochtcde 8 163 , vrochtcden § 170 und

l75 , und in einer Inschrift an der Jctenburger Kirche bei Biickeburg : Men deo wat men do des avens
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y „ ghelucke steil Heft vorhaget vnse brvder vnde fru » de doch so duncket my nulte

dal wh hijr standeblyucn dal wh vnse land bewaren so lange dal wh wat engke -

ders vvrnemcn wat vnse vyende vorhanden hcbbcn Vnde van stnnd sende de

grene baden vd dedc warhcil whsscr mochten seyge » Als dnsse baden qwemen

by slezewich da worden se grepen vnde vort tho stocke van ethelerv dede do vort l 20

58 . sprack tom kvninge synem Heren Lath vns » n stk snellen myt vnsem Volke wente nn

könne wh gaer lichte gripen de » grenen sunthe male oem syn Volk entogen Hs

vnde Hs vorelendet vnde wen wh de » vorslaget hebbet so wil wh gaen dorch syn

land vnde mysbrnken des efte vorderuen na vnsem luste Bilde sues togen se mht

starker magt vth Sunthe male nu dat des grenen baden nicht wedder qwemen

na beschede so wart he vnmodich vnde sende ander vth vnde de gaer drade segen

de viende vnde mht snelicheit wedder qwemen vnde dat vorbadcden dem grenen

Vnde wattan nn snes de grene van bynnen vmme der wenhcheit shnes Volkes

waes dronhch doch koes he nd tho striddende tcgen syn vyende vnde dat van

dogenthcit vnde seede tho syne » ghesellen Scet ghesellen dit Hs nu tijd darme

ynnc vernarc » magh wor de kone maen Hs vnde de cntholder deer doget dede

berede Hs stk thvsettende vor dat land vnde stk genen hn perikel dattat land nicht

lyde perikel wente od Hs mh dicke vorgheworpen myt homode dat ik ehn blöde

wiflick harte hebbe vnde ik dogh hebbe schaden deer stride meer myt klokheit be -

wart den ik se hedde mht maght vvrstoret . Bude dat hebbe ick nicht daen vnwet -

tende den mht vorsighticheit vnde dat altijd wen ik mochte bewaren krhge snnder

vthstortinge des blödes Snnder n » hnthrouhgen ys dat grotteste pcrhkel dar

vmme so behouedet ock styl der maght Dht nn ghenallen efte temelick thosende

weer my sh wynes dancke den gi werdet sehnde nffgodweel dat ik hebbe eynes

mannes harte vnde wetet dat ik bcth thofreden bhn vnde gudes modes se ik dat

gi mht mH ehnes synd vnde by my bestendich blhuen thvbeschermcnde myt mH

vnse land De beschnttinge des strides esched dit in doffer stede vnde de schemede

spate des morgens fro men fruchte stedes godt v » holde si» gebodt . Anno 1570 . Vcrgl . Grimm Gram .

I . p . 488 . — cngkederss Genaueres , von enken oder enkcd . Br . Lex . I . p . 308 . VI . p . 54 . — vort

tho stockes geführt ins Gefängniß .

ß 58 . dradef bald . — van bynnens von innen , im Herzen . - drouychs traurig , Rein . V . 5664 .

— koess wählte er aus , entschied er sich , vergl . zu § tl . — voruarcnf bewahren , beweisen . Br .

Lex . V . p . t93 . — cntholdcrf lat . virtutis eontinens , der Behauptcr , Einhaltcr der Tugend , vcrgl . Br .

Lex . II . p . 648 . V . p . 393 . — homodef vergl . zu tz 12 . — vthstortinge ^ Ausstnrzung , Vergießung .

— ynthrouygenf in Treuen , gewißlich , von trouc . Rein . B . 5094 : truwen ! — behoucdets es ist

nöthig . Br . Lex . II . p . 662 . — wcerf vergl . § 5t . — danckef Gedanke , Sinn . — bethf besser .

Br . Lex . I . p . 83 . — beschuttinges eigentlich Abdämmung , Abschließung . Br . Lex . IV . p . 683 . —

schemedes Scham , Schande . Rein . B . 5428 .

i
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59 . deer flugt vnde de wyfse vorstoringe des lindes Do im sues de greue dat

Volk als sus hadde beden des vroeden sik syne gheselle » vnde sworcn sik Harde

thohvpe dat se mcnliken sik vnde dat land stanthastigeu wolden beschermen Van

psx . 2 >. stund gheboet de greue , thobrekendc de bürgen vnde fette ho j der up de Voerde

des waters Sues vvrt qwam bodescop dat stk de vyende lethen auer fetten by

dem dorpe ghehcten stubbch Van stund so sprcken de greue vnde de shne ore

ghebeth vnde repen an god vnde snelden sik tho striddende mhttcn dedar weren

anervort eer de gantze schaer deer viende auer qwam Nu thohandes alse thohope

gledcu so ward de greue gheftod van synem Pagen den hee hadde torhand efte by

sek twe ryddcr de on wedder borden vnde fetten vp syn perd vnde wechtedeu

vyntliken van beydcn syden twyuelnde efte myt twinelastigem flride so lange dat

eyn van dem Parten des greue » reep dat sc flogen doer de vothc deer peerde

strengliken dar de viende uppc sethen Darin schaged alsus dat se de peerde vcel -

den vnde dedar vppesetyen de veele » tegen yn de swerde deer gheselle » des greue »

vnde Vorsingen se so vnde thvwreuen vnde ethclcrus vnde shne cdele » manne deer

eyn se worden doedct este ghevaugeu Als dit sues sagh de kouingk Vau deer

andern syden des waters vnde de myt oem weren so vlvhe vnde qwam wedder

60 . thoslesewich Meer greue adolphus de qwam wedder thohues claer vnde myt

segheuachtc vnd brachte edel vangen thohues van welker schattinge syner schult

wat qwam tho syuuc Vort dedehe grotcn vlyt tho bewarende syn land vnde

wen he gytb vornam van den danis dat ys van den denen efte van den Slauys

van stund so schikkede he Volk tor land hvedc in rechte stede deer eyn vppe de

trabenam dat ys uppe de trauen este vp egdoram vnde dat Volk deer holsatorum

vnde stormariorum vnde marcomannorum de wer » behorich den ghebaden des

greue » marcomanni dat hetcn lüde dcde van allen landen sammeth synd in eyn

land efte marke Vnde in dem lande deer Slauorum dar synt veel marke ynnc

manck welken marken de prouyncie wayrensis nicht eyn ys de myuste vnde Heft

pnx . 22 . sik starke manne beyde van I den danis vnde ok van den Slauis Vp alle dofse als

holtsatos stormarios vnde marcommannos vnde wayrenses dar behelt up de greue syue

greuescvp vnde brukcde der ere syner greuescop vnde waes rechtuerdich up syu Volk vnde

schcdede manck oen twydragt vnde de vordrucket weren de vorlosthe van deer woelt

61 . deer mcchtigen Guedwillich waes he deer clerysien dat ys den presterliken staet hadde

he lest vnde nycht leeth dat yemant deer clerysien homoed dede an worden este an werken

8 59 . hardcs fest . — pagcns Pferd . Br . Lex . III . p . 281 . — thowreuens vergl . zu Z 53 .
8 60 . meers ferner , §87 , sonst vort meer § 87 , 126 u . a . Br . Lex . I . p . 439 . — segheuachtes sonst

auch zeghcvachtc , tz 136 , 200 , Sieg . Ich habe das Wort nirgends erklärt gefunden . — vangens Ge¬
fangene . — schattinges Schatzung , Lbsegeld . Br . Lex . IV . i>. 613 . Bon deren Ldsegeld etwas
seinen Schulden zu Gute kam . — gyths Etwas , vergl . zu § 51 .



17

Grothen arbehd dedehe tho dwyngcnde de wedderstruvynge deer holtsatorum wente

als vrig Volk v » dc homodich vndc gross vndc vnghctemet Volk so wedderstruueden

se sik vnde wolden neh » hock dregen sunder de gacr erlike hoghe syn vnde men -

likc des grcuen auerwan se et philosophatuS est in illis dat ys mht Hoger kunst -

liker wiset vnderichtedehe se Mht veler bedc treckedc he sc thv sik so lange dat

he sc brachte in dat strick de whlden vntheinedcn esele Dacr na so vorsonede sik

62 . de grene myttem koningk der danornm ghenomct zuen Es Do sik waet daghe

hadden Vvrlopcn so tog herthcge Hinrick in banariam anthonemendc dar dat har -

thegednm In deer tijd qwam de biscvp wiscelinns tho lnneborg tho entfaende

vor mhddes ebner gerden den bischednm dem de harthege do vck gaff to dem bische -

dnm dat dvrp bnzij mht shner thobehoringe vnde dat he dar buwede na willen

Bort duffe wiscelinns baet den grcuen dathe tho duffer gauen shne vulbort

gheue Dem he anwerde Sunte male mhn Here de harthege ghcneget ys tho

myldicheit so temet vns dat Wh thvmothe gaen shnem willen vnde dar behulplick

tho shn na vnscr magt Vnde de besittinge de mhn Here de harthcge Heft ghelauct

dem biscoppe de loue ik ock Bort so ghene ik de belste der tegeden de mH borlick

Hs tho brütende dem biscop nicht van schult I sunder van gracieu Do nu sus p ->s > 23

de harthege tog in banariam do bevoldc he dem greuen adolfo h » bewarynge de

lande deer nordalbingorum vnde Slauorum vnde de grene de waes clarissimus

dat Hs de alderedelste in dem huzc des harthcge » vndc bedensthaftich hn dem denste

deer harthegingeu vndc et >n vader des rades Hijr vmme so erden one de vorstcn

deer slauorum vndc gaer seer de konhnge deer denen dede seer darna arbehden

63 . dat se ocn wolden vorkoinen mht ghftc » Thom testen kanutns vorffugtich

wart van shner egen schaer este Heere vnde flo in fassen Vnde sues vorlepct sik

bat dosse sulfte kanutns dicke tog dar nu borg holtsten dem adolsuS den altijd

was waldenhch mht ghelehde dorch shu land vnde bewysede vm van dogcnthafti -

cheit ander vele mhnslike waldaet vnde waes nicht andechtich der vntruwe dathe

van oem gheweck do de Stat slesewich belegt waes

64 . ^ Mort als de kehser sredericus helt den hoff bh mcrceborg do worden voreynhget

-ls^ - ve koninge deer denen zwen vnde kanutns Dosse sredericus vnde de paues

alerander de derbe de drogen ouel auer chn wente me segt datte kehser screff

alerandro . De stcrn lerdet j dat ghelucke vormandct i de Vogel predcket dat ik srede¬

ricus werde ehn hamer deer werlt Rome lange beweget thohinkende myt veelen

dwelnhssen Hs gheuallen vnde HS nicht meer enhouet deer werldc Dem antwerde

§ 6t . wiscst Weisheit . — vnihemedclst ungczähmten .

§ 62 . vulborst Vollmacht , Einwilligung . Br . Lex . l . p . 465 . — thomothc gaeist entgegen

kommen , von motc , Begegnung . Br . Lex . III . >>. 191 . — tegedcist Zehnten . — borlicks vergl . zü § 6 .

8 63 . kickst oft . Br . Lex . I . p . 204 . — waldcnhchs dienstfertig , von denen , dienen .

8 64 . dwelnysseist Jrrthümern , von dwalcn , in der Irre gehen . Br . Lex , I . p . 280 . Nein . B .
4
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de panes snes ivcdder De ster » swhgen dat ghelnckc nicht vvrmanet de vvgel
nicht cnpredekct Od bvrct allcvne gade thv tbv wcrende thvkvmeiidc dinck Vvr -
gencs arbeydeslii thvvvrdrenkendc dat scep snncti Petri Dat schep magst bnlgen
lpden den vd enwert niimmermer vvrdrenket De inester Primas serift van dvsscm
frederiev na den vcer siilabcn deS wvrdeS Frc brnmmed in der werlde De de¬

in, ^ . 24 . vvrdrncket in de dnpc de hvgen I Ri de ryffet dat recht CnS de bedromct alle
65 . mhttem spere G Dv dvsse vvrghespraken tive kvningc zwei , vndc kanntnS vvrt

iveren dvctslagen den vvlgede » a pn dem kvning rhke alleync wvldemarns dvsser
tivpger brvder de tcpldc tlvc svnc kanntnni vnde wvldemariii » Dvsse kanntns dv
sv » vadcr dvet waes vvrhvff stk in hvmvdc mpt synein brvder vndc tvghen bepde
in hvltsaciam vndc gwcmc » wcnte an dat water cgdvram Den grene advlfnS
vnde Hardewiens epn biscvp thv bremen vnde vttv brandenbnrgensiö van deer an¬
dern spde » vn mvtheden vnde makedcn slngtich de denen Vvrt wvldemarns kan » -
kns brvder darna echter qivam vyentliken in hvltsaeiam den de grene advlsus dv
wvlde vvrsvnen dattar nicht grvttcr qivad aff qivemc sv aner antivcrdc he dvffem
wvldemarv dat slvd rcynvldesbvrg nppc bvpen dattat vvrbraken wvrdc Den de
grene ward bedragcn vn deer ghelvftc vndc myt gaer ivenych wart afghelegt

66 . vnde dat slvd blrff vngheserd E In den dagen als de harthege bntcn
landes waes sv qwam nyclvtnS de vvrste des landcs vbvtridvrnm thv deer
vrvwen Clcmeneiam hartheginnen thv lnncbvrg vnde klagede dattat vvlk gcnvmct
kytyny vnde Cirpianny sek setten tegcn svn land Dv wart grene advlsns
dar tegen sand meer den miss tivcn dnscnt vterlezen manne vnde tvgen dvrch
deer vhcndc land vndc vvrbrenden vnde dvet slvgen all vvrvvthe wat se afflange -
dcn Dv siieS segen de inwvners deS landes dat se dem grenen nicht kvnde >i
ivcdder staen sv erkvsten sc sik mpt vntcllikem geldc SneS vrode stk nn scer ny -
clvtns van des segheiiachsses wegen vndc gaer grvtenbredcn danck sprach dem grene »
vnde leydcde den grenen dv he ivcdder vmme thv wentc an de ende shnes landes
vndc ssydliken bewarde deS grenen Heer Van dem dage an sv wvrden ghencstet
de srnntscvp twyschen advlfv vnde Nyclvtv vnde vaken vnderspreken se sik thv

,>» K. >5 . Iiibeke I este thv tranemnnde thv efte beqwemycheit este beschermvnge vrer behder

6490 . — bulgenj Wellen . — Frej Die folgenden Worte werden erst durch den lateinischen Text verständ¬

lich : kUiki l'reinit in mundo , llL deprimit » Ila zirokundo , lit jus rimatur , 668 unspide euncla ininnlur ,

— dupej ist wohl dasselbe wie decpc , Tiefe .

§ 65 . teyldcj zeugte . — verhosss überhob sich , von verheven . Br . Lex . II . 629 . — mothc -

denj vergl . zu §62 . — echierj ferner , zum zweitenmal . Rein . V . 1742 . — qwadj vcrgl . zu §55 . —

afghclegtj n i e d erg el eg t , abgetragen .

§ 66 . tegenj vcrgl . zu § >2 . — vterlezcnj vcrgl . zu § 46 . — vorvothej eig . was vor den Füßen

ist , daher Alles ohne Unter schied ; im jetzigen Nd . fdrfdtsch . — segheuachtesj vergl . zu § 60 .
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67 . land Es Als n » Hartheue binrik wcddcr tholandc qwam so sprack hc tom grenen
vnde secdc Gistern ivard vns ey » baden dat v » sc Stad bardcwich leih schaden
efte vormynneryngc vrer borgherc vmme des merkcdes willen dat tho lnbeke YS
snnthcmale de kremer althomale darbe » teyd Vortmccr so klaget de va » luncborg
bat o » se sulthe » u suoder sy vmme der solche » de gi hcbbct kregc » to thodcslv
Hijr v » » » e so bydde wy dat gi v » s ghe » c» de hclstc Ynwcr stad liibckc a » ders
wil ivy ghebedc » dat vortmcr » cy » merket estc kopeatscop sy tho l » bcke mente od
e » ys nicht tbo lydciidc dat wy lathe » vorivoste » v » se vcdcrlike cr » c vinmc
anderer lüde » » th cste bcgwemhcit Sünder als dit nicht woldc docn de grenc
vnde ivoeg dat nicht wislick wesen eyn sodan anereynkomynge so boet de harthege dat
vortmer » eyn mcrketh wcrc tho lnbcke vnde dat neyn maght eyn ivere to kopcntc
efte thovvrkopende de » allebne waet stk droge tho spise vnde gheboet dat men
sdatmcs kopmansgud schulde voren tho bardewich vnde dat vmme tho vorbogcnde
sync Stad Vnde oek do sulncs de soltborne tho worpen dedc weren tho thodeslo
Vnde dit ghcschcftc was schedelick dem grenc » adolso vnde dem lande wayrcnsi

68 . vnde hynderlik deer vortgange Es In dcer tijd Enerhardns de pronest van Magde¬
burg wart ordinert eyn biscop raecbnrgensis vnde dem gaff do de grene polabo -
rnm eyn insnlcn by dem Slathc tho ebner wonynge vnde do secde de barlhege
tho dem grenen yn ycgcnwardicheit des grenc » advlsns Wenthe de grenc des
landes polabornm de Heft walgedaen by dem biscop od ys borlick dat grenc adol -
sus nicht myn endoe Vkccr ys stk tho I vormodcndc van oem als van cyncm leerden i>ue - 26 -
manne dedar Heft weten este knnst deer dinck dede gade behcglik stnt To volghcdc
grene advlsns de daet des grenen polabornm vnde svndes vvrleeth van synem
benefieio dre hundert hone landes de ghcoffert wcre » vor myddes den banden des

69 . hertigc » des bischcdoms aldcnburgensiS Es By dosser snlften tijd Zn den
yaren vnses Hern rpi ihesn dnsent hundert vnde vecr vnde viftich do starff dec
maen gades wiscelinns de biscop pridie ydns dceembris efte deS erste » dages vor
snnthc lneyen Vnde de grene gaff in eyne besittinge dem biscop vtbyn vnde
gamelc myt oren thvbehvringcn Vvrt so gaff be oem dat vorwerck bnzij vnde
twe ander dorpe als gntesnclt vnde wobyzc Vnde in aldenborch gaff he om ebn
begwemc vorwerck ligende by dem markede Vnde de grenc sprack Tc Here de
biscop de ga yn wayram vnde » eine kloke manne myt sek de stk vorstaen dosser
vorwerck waet se myn hebbcn den dre hundert morgen dat wil ik vorvnllcn snndcr

70 . waet dar bauen ys schal myn wesen Snes gwam de biscop vnde sag dossc
predia dat ys vorwerck efte gnder vnde bcfragede stk des mytten de de » acker bli¬

tz 67 . sulthef Salzwcrk . — snoderg schlcchtcr . Br . Lex . VI . p . 326 . — sik drogcs lat . ezuae

-><I eibun , pertinent . — datmel ist durch einen Schreibfehler verdoppelt .

§ 68 . borlickj vcrgl . zu § 6 . — inynf minder , § 69 . Br . Lex . IV . p . 162 6
4 '
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weben vnde vndervant dnt dofsc vvrwcrck este gnder kmne hadden hundert hone

landes Hijr vmme sv lect de grene nieten dnt lnnd mht mcthesnvren Ok leeth

he methen de brvkede vnde de wvldc mht metbesnvren vnde mnkede ehnen grvten

tael ackerer Vnde snes ward restanret eftc wedder vvrheuct dnt bischednm thv

nldenbnrg hn dem negentegesten yare na decr vorstorhnge deer snlften kcrken eddcr

bischednms stole Vnde wart do ghewhct wedder van biscop gernldv in de ere

snntc ivhnnnes bnptisten vn hegeinvardicheit des edelcn mnnnes vnde grcnen advl -

pgx . 27 . phus inht aller hnnycheit vnde vk j hegenwardich waes syn gaer mytde gvetlikc

echte hnsvrvwe vrowe mcchildis Do gheboet de grene den Slanhs shnem Volke

dat se ore doden thograue brochtcn np den kerchhoff deer kerken vnde dat sc stk

sammede » hn den bogtiden este festen hn de kerken tho hörende dat wort gades

71 . ? 7n den dagen do flogen an chn crnce de slauh ehnen denen Als dit wart dem grenen

<I > kn » t so cschede he se tho antwerdc in dofser sake vnde dit moste om vorbctheren

72 . vnde vvrt sv vvrbvet he ehn svdan whse tho phnegende vnde vvrstvrde Es Snes

vort nn so reet de biscop Geroldus dem grenen dat me buweden kcrken hn dem

dorpe Suhle vnde hn lutkcnborg vnde in ratekon vnde dar togen heen de biscop

vnde de grcne vnde tekenden vd de kerchouc de den kerken dar beqweme wereu

Snes wvs dat werck gadcS in dem lande wahrenst vnde de biscop vnde de grene

73 . hnlpen stk vnder ander Es Bh der snlften tijd do buwede de grene wedder dat

74 . slod plone vnde makede dar ehn Stad vnde markt . Es Dar na wart de Stad

lnbeke vvrbrand Hijr vmme sv baet de harthcge den grenen adolsnm dat he om

ghenc den vvrt vnde insnle » lnbeke Sünder des ehn wvlde de grene nicht dven

Do bnwcdc de harthege ehne nhge stad vp dat water wokanhza nicht veer van

lnbeke in dem lande racebvrg doste stad bnwedc he vnde vcstedese vnde Heek sc bh

vrem » amen lenenstad dat Hs sprakcn ehn stad des lewen Sünder sunthemalc

de stede was vnbeqwcmc behdc tont vorde vnde tor vestinge vnde men kvnde dar

nicht hn gaen den men schepede dar ersten an dar vmme sv leede de harthigc vp -

dat nhge shnc bede an den grenen dathe vm ghene de insnlen lnbeke vnde veel

lanedehe dem grenen ghnge he shnem willen hijr vn thv mothe Tom testen gaff

de grene vm de insnlen vnde dedc datte noed gheboet este dat he van noet van

bede wegen moste dven

p ->x . 28 . 75 . "^ o mcer hn den dagen de kehser sredcricns eschede tho stk de vvrsten deer lande

tho belhgcnde de stad mediolan Hijr vmme als grene adolfns myttcn hartcgen

waes treckende to dem kehser so lect he vorbaden vvrmhddes maght deer oldesten

des landes wahrensis Niclvtum vnde cschede dat he vm vasten ghelonen bewhsede .

Den he vm trnwclikn helt Snes nn togh de harthege mhttem grcnen vnde nu¬

tz 70 . eddcri oder . — hogtidnst Festzeiten . Br . Lex . V . p . 60 .
tz 7l . eschcdel vcrgl . zu tz lt . — vorts vergl . zu tz 48 .

tz 74 . mothes vergl . zu tz 62 .



21

deren cdelynge vd bauaria vndc vd saronia dat ns vd bcgcren vndc vd fassen

vndc qwcmen yn dat Heer des Ennings de dv belag cync ncstnysse ghenomet Cremnn

Do dusse vestnvsse ghetvtinncn waes dn sickedc de hartege sik wedder tv tcnde in

fassen Als dit vnrnam de keyser so vcel he dem harthigcn ihn Note vndc bact vn

vdmodigcn dat he mnt om bleue In dvsser bede vnrsmade de harthige den keyser

vndc tvoldeS nck nicht wedder van der erden vbborcn So qwam de kcyserynne

vnde borde den keyser vp v » de sprack O Here stand up vnde wes dechtich dnsses

vaclZ vndc gocd sy 08 dechtich Dit sagh des hurtigen drvstc vnde seedc Here de

kröne des rykes de ys ghckoinen tho ynwcn Voten se stigt noch np inwc honet

Als nu snes de hurtige dem keyser cntog so vorqwen dat ghelucke myt om Wentc

als de keyser haddc ghcwnnnen mcdiolan vnde hclt cynen berlikcn hass tho wertzc -

borg do afrychtedc be om alle leyn gnd dat he haddc van dem ryke vnde den

biscoppen Wort na dren yarcn qwam de keyser tho lnbrke vnde nam de stad in

sync keyscrlikcn wvld efte magt Sus wart nu hinricns de hartege vor odmo -

dighet vnde vorswor drc yare de lande des rykes vnde tog in augliam dat ys in

76 . cngeland Als de hcrthigc tho hnes quam in der tijd do mcdiolan belegt was

do vi j seterde grene adolsns myt syncm maghe Neynoldo myttcm arscbiseop van t ' ^ S

colnc engeland vnde sik do bedroncdc beyde leygen vndc papen datte gnde Herde

so lange bnthen landcs waeS Dosse reynoldns de Halde deer drier koningc licham

vthc mcdiolan vier kerkcn dar nn tor tijd de prcdckcr ordcn ynnc wont dar se

rasteden vnd brachte sc tho eollen In deer tijd als thvhand vorsegt ys so ward

hcrtighe hinrik beronct des harthcgcdnmS westnalie vnde angaric myt tvillcn vnde

vnlbord des keysers vndc ward ghegcncn ecclcsie cvloniensi dat ys deer kerken tho

77 . kvlne tho ewigen tijden thobesitkendc Es By dosscr snlstcn tijd als by namcn

yn den yarn vnses Hern dnscnt hundert vnd dre vnde scstigcsten do ward dat bi -

schednm aldebnrgcnsis vormyddes hartickinrike de dar heit de lewe ghetransferet

tho litbeke van bede wegen geroldi Dnssc gcrvldns dat waes de twelftc vndc

leste biscop aldenbnrgensts vnde de erste lnbecensis Do snes de kecke vnde bische -

dnm van aldenburg waes transscrct tho lnbcke do assignerdc efte vttckcndc nnttc

beqweine dvrpcr to den pronenüen deer eononykc In dossen snlstcn yaren vnses

Hern do ward dat mvnstcr efte klvster cistarciensis ordinis dat ys snnte bcrnardns

ordens dattar ligt yn dem stifte van mynden lucka van den grene » van halkemvnt

vnde aldenborg ghefundcrt Dosse grene ghenomt willcbrandns de hadde drc sonc

§ 75 . vestnyssej Festung . — odmodigcns dcmüthig , vcrgl . zu § 4 . — weös sei . — vaelsFatl . /

— vorqwcnj verschwand , von vorqwinen . Br . Lex . II ! . p . 408 . — wolts Gewalt .

§> 76 . maghcs Verwandter . — Nygens Laien . — Herdes Hirt . - tichamj Leichnam . —
vulboits vergl . zu § 62 .

§ 77 . pronendcns Prä den den , Pfründen .
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als bvrchardnm ludvlfnm vnde wnllebrandum De erste starff yn eynem tvcney by

nygcnbvrch vndc wart betrauen thv lucka De anderen twe worde gheesched myt -

tem grcuen advlfv van dem keyser lothariv vndc sv starff bvrchardns anthivckic

snnder dc derde qwam wedder ghesnnd myt grene advlfv thvlande

78 . dvsser tijd by nenne » jn de » yaren vnses Hern dnsent hundert vndc ses

30 . O '̂ vndc sestigcstc » dv ivard de gar I hilligc kvningk vnde keyser karvlus magnus

der fasse » vnde der westuclinge apvstvlns ghecanvnyzert dat ys vorhciien Apvstv¬

lns spreck eyn dc ghesand ys Vnde in yegenwardichcit srederikcs des ersten keysers

na karvlo eerliken ward ghctransseret thv ake » Item philippns de kvningk van

francryke lanede gade dat he lener ivvldc de wylc dathc lenedc all syne kleder

vmmc gades wyllcn genen den armen vnde kleden in den armen mynschen den

nakeden cristnm den dat he snnde begynge gcncndc cleder loddercn vnde smecherden

als » » eschen lceth spreker » vnde bcervlden Wente wede gift histrionibns dat ys

ghclick vffer ghcnen den dnnelen Histriv dat sprekt he ys dar yv dat stnt all

lichte lnde

79 . "̂ jl̂ a vvrlvpcner tijd sv eyn were de kyirdere Nielvti nicht thvsreden vnde krege »

O ^ bcgertc >veddcr thvkrigende dat land vbvtridvrnm welk land harthige hinrik

thv stk haddc erkregen vnde vn ghcnamen myt strid rechte Snes velt stk nu an

eyncm dagc dat dem hartigen wart ghesegt dat eyn deer kynder nycloti weer bc -

secn myt eynem hvpe ryder nicht veer de eastris dat ys van deer nederlagc des

Hers Den thv sokende sv sende nd de harthige den grenen advlfnm myt nther -

le ; en ynnger starken ghesellen vnde dv np dosse vnvvrhvd qwam vnde veel brcsbis -

lans vnde nederslvg vd vn hundert manne vnde de andern vlven wedder in dc

eastra dat ys yn dat heerhvlt este nederlagc des harthige » Dv vvrt qwam

wertislans dc brodcr presbislans myt gheleyde yn eastra dat sy in de nederlagc

des Heers thv grenen advlfv raed thvncmende van vm Dem antwvrde de grenc

Od ys thv lathe arsedye thv svkende van dem arsten wen me stk » ichtmer lenendcS

vvrmvdet v » dem seken este kranken Dosse perikel este vare de n » vor vgen synd

de scholden wesen hebbcn ersten vverseen este betrachtet Jk biddc dy we j gaff di

de » raed dattn bist ghcnallen in perikel vvrmyddes dvsser vmmebelygingc Od

was grvt vnsynnycheit dattn den vvet stetest yn de » stock dar neyn wik este vd -

li 78 . smcchcrdcnsSchmeichlern , von smcke » . Br . Lex . >V . p . 860 . Nein . B . 463 » . a . —
nncschens garstigen . Br . >? cr . V . p . l5 ! . — lecth sprckcrns V e r l an m d er » . Br . Lex . III . y . 33 . —

> dnnelcns lat . ttaeinvnittus .
K 79 . velt siks ereignet sich . — vnvorhods unversehens . Br . Sex . tl . 637 . — dat sys

scheint verschriebe » statt dat ys . — lathcs spat . — arscdycs Arzcnci . — arstcns Arzt . — sckens Sie¬
chen . — varcs Gefahr . Br . Ler . I . p . 345 . Rein . V . 4644 . — vmmebclyginges Bclagernng , vergl .
Br . Lex . III . p . 42 . — stocks vergl . zu § 57 . — wiks Entweiche » , vergl . Br . Lex . V . p . 255 . —
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lvzynge c » ys efte gensliken neyn vvrlvzinge Sünder dattar mag wesen de kvr -

teste wech deS heyls dat se ik thv erkrygendc alleyne mytter vengnysse Dv scede

presbislans Spreck vnse wvrd by dem harthigen dal wy snnder vare vnses lcuen -

80 . des vnde snnder schaden vnscr lcethmathc sek mögen gcnc » in de vencknyssc Snes

tag de grene thv dem hartigc » vnde sprack myttengennen dar de raed bystand

vnde apenbarden dit werff Als » n dvssc twe brvrdcr wertislans vnde presbislans

vvrnemcn den willen des harthigen sv gcncn se sik yn sync wolt » a dvsscr wyse

dat alle slany de sik ghcnen aner in de wagt des hertlsigen blencn lcnendich vnde

vngbelemct dvch myt dnsscm vnderschedc dat presbislaus wyken schulde van dem

wapcn dat ys nicht meer ryddcrscvp vnen Dv vvrt myt ghelcyde des gar claren

grenen sv gingen se nd vrer vestinge vnde qivemen vvr de vvthe des harthigen

vnde he entseng sc vnde bcslvt se yn cyne behvltnysse Do dvssc gheschestc sns

vvrhandelt weren sv worden snes vvr vdmvdigct de krefte deer Slanvrnm vnde

dv bekandden sc dattc lcive ys de starkcstc deer besticn vnde nicht entseet tegen

wedderstrnvynge genygeS ders

8t . " 7 ^ v dit ghencrdc ward ghehvrd dv sammede prcsvislans cyn Heer vnde gnam

O v » vvrh .vcd thv mykelmbvrg vnde niyt grvtcm stvrme sv brack he dar yn vnde

slvgcn dort all mansvvlk vnde dat slvd entscngcndesc Dv dit de harthigc hvrde

dv bedrvnedehc sik vnde ghebvet dem grenen advlsv vnde den mcchtigcsten van

hvltsten dat se tvgen np ylvn vnde bemanden dat slvd Na » stnnd sv qwam de

grene mytten synen tvm herthigen tv malegvn vnde vvrt tvgh de grene mytten

anderen edeligen de vm thv schikkct weren vnde glvemcn Y » eyn siede dede ys ghe -

» vmt wercheym dede j sv meer ys twe myle Weges van deer Stad demmyn vnde ,) ng . 32 .

dar lcden se sik thv leger de grene mytten synen Wente dat ganhe Heer deer

Slanvrnm dede weren hvnetlnde deer weddersettigen de wvnden vnde weren bese -

then yn deer Stad demmyn Bilde nu dosse snlstcn Slany de senden vth vre

baden thv dem grenen lick este se wolden vormyddes ome sik vvrsonen vnde lane -

den drednsent marck Bort des andern dages dv sende sc andere baden vnde

laneden twe dnsent marck Bilde dit gheschestc myshagede dem grenen advlsv vnde

sprack thv den synen Gy wyse » manne wat duncket yn dat se gistern dre dnsent

marck nn bedet se twe dnsent Soda » wort dat en sogt neuen srede meer od ys

vdlozynges Auslösung , Erlösung . - sceöc pxcsbislauss muß nach dem Zusammenhänge und dem lat .

Texte heißen wcrtislauS . — lcethmathe ^ Gliedmaßen , vergl . zu § 158 .

§ 8t ) . werffs Angelegenheit , lat . nsAOtiun , , vergl . zu § 19 . — wolls vergl . zu 8 75 . — vn -

ghclcmets ungelühmt , bei gesunden Gliedern . — entseet ^ sich scheuet . Br . Lex . IV . p . 732 . Rein .

B . 6647 : men cnsüt sc scrc . — genygeö derös irgend eines ThicrS .

§ 81 . gheuerdcs wahrscheinlich verbürgteNachrrcht , von waren , vergl . §138 . — vnvorhoeds vergl .

zu § 79 . — entfcngendescs zündeten sic an . Rein . V . 1177 . Br . Lex , II . p . 373 . — legers Lager .

Br . Lex . III . p . 40 . — sodans ein solches . — sogts sucht .
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82 . brnwendc strid Bort in deer nacht senden vth dvssc Slany knntscapper in dat

Heer des grenen tho vvrvarendc den stacd cfte hebbinge des Heers Nn de Slany

aldcnborgenses dat Ys van aldcnbnrg de weren mit grenen advlfo in synem Heere

meer bedregliken wente al datme hanterde in dem Heere dat wcdderbaden se den

vyenden vormyddest oren knntscoppern Bort scdcn sc grenen advlfo vnse Volk de

vortragct vnde doet nencn flyd yn ivakende o » de yn hodc dar vinme so bestelle

bemarynge dem Volke bynamen hijr vmmc wente de hartige de Heft gud volen

van dy estc trnwet dy Dnsse Word dissimylerdc dat ys lccth gaen tho beyder

Hand de grenc vnde de andern edclinge Wente dit waes nn so dat om brate >vaes

y » hoede y » dem Heere Als » n de harthige lettede vnde stk waet vor tog eer he

volgede so erschenen yn dem anbrynkc cfte npstyge des berges by hopen de Slany

myt nntelken Volke ryder vnde voctgenger Do nemen vp stk de vyendc dvsse cde -

Ic » manne grene adolfns vnde reynoldnS de grcne dethmarcie dat ys van deth -

marn myt vre » ghescllen vnde de erste spisse wart tho braken van on vnde de

alderstarkesten worden vellich vnde dv ok bcneln vnde bleuen doet adolfns vnde

pux - 24 . 83 . reynvldns de twc grenen Thv dns f ser tijd waes biscop tho bremcn baldcwinns

Vnde do snelliken qwam de harthige thohnlpe den synen vnde sag de vorlnst

dedar waes scheu in synem Volke Vnde snnthe male he sagh dat grenc adolsnö

ivaes dvet so ward de harthige seer sengende vnde störte vcel treue snnder syne

drosnysse mcthegedc wart de grothe wy » vnde de grvte doetslag deer Slanornm

den asgheslagen waes twe duscnt vnde viff hundert Snes nn so ghebvet de har¬

thige datme dat licham grenen advlfi snede tho stucken vnde brede vnde krndcn

dat se vd mochten by stk bchvlden vnde bringen yn syner vaderc grast Snes YS

» n vorfnllet de prophccye dat he sprack este sangk des dages darbevorn eer he

leed de » doet dit versch des salters Here dn hest my epamynert myttem sncrc

vnde neyn boesheit ys yn my ghesnndcn vnde dit versch reiterede he naken dat ys

vakcn sprack he dit versch des dageS darbenoren Snes vort nn ward ghcbrogt

dit edele licham wentho myndcn vnde wart dar grauen yn de honet kerkcn dat ys

yn den dom yn de snder syden este tegcn den myddagh twisschen de altaer des

Hilgen apostels mathei vnde sancte katherine weck altaer Maschen katherine efte des

apvstels de grene myt grvter ynnichcit hadde stiftet Snes wart he nn begranen

tz 81 . YS bruwcndes brauet , bereitet , bringt , lat . rxlüucens Iieilum .
§ 82 . staeds Zustand , lat . statum . — bcdrcglikeus betrügerisch . — wcdderbadens uicldetcu

wieder . — vortragets ermüdet , wird lässig . Br . Lex . V . p . 95 . — byuamcns vcrgl . zu § 14 . -
volens vergl . zu § 27 . — y » hoede ^ Wachsamkeit , Substant . von inhädcu , behüten , vcrgl . Br . Lex . II .
p . 637 . — lettcdes vcrgl . zu § 4l>. — bcuclns fielen .

§ 83 . stortcs stürzte aus , vergoß . — wyns Gewinn . — krudens niit Kräutern versehen , würzen ,
von kruud , Br . Lex . II . p . 882 . — maschms vielleicht , vergl . zu § 41 .



25

in de » yaren vnseS Hern dusent hnndert vnde veer vnde sestigesten y » dem achtedeii

84 . baghe deer Hilgen apvstele petri et pauli Es Twe yaer hijr na als segt Ys dv

wart de grate karvlus hilge koninck cauvnyzert dat ys vorheucn cste vvrhelliget

eftc ghescrenen an den tael deer Hilgen yn dein dage quartv ydns yauuarij efte

85 . yn dem viften dage deer epyphanyen Es In dem sulften yare dv fette harthige

hinrik gheheteir de lewe cynen gvtten lewen vppe eyne snlen thv brnnslvik snnthe

male dathe heit de lewe vnde dvssen lewen settche sik lick als eynen cvlvsum

Dit latynsche wvrt cvlvsnS este grekesche cvlvsis sprekt eyn teken eyner dechtuysse

eynes dvden als eyn graff este dylde na ndlcginge deer vlden Este sprekt eyne

hv mvrmoren sulen efte pyler I Aieister Johannes y » dem boke cathvlicvn sprekt p » s - 34 .

sus van dvssem wvrde cvlvsis dat ad spreke eyn dinck dat eere dedc den knaken

Meister vyncencins in synem histvryen spegelbvke eyn broder des vrdens der predeker

de segt van dvssem warde cvlvsis dat de strale cvlvsis lveerde gheholden vor dat

derbe myrakel este wunderwerck mangk den seuentigen Wunderwerke deer werlde

Wente cvlvsns efte cvlvsis waes eyn gvthen beide van hundert vnde van ses vnde

twyntich Voten in de hvgede Wunder was vd datmen ey » svdan stucke konde .

gheteu vnde uprichteu vnde blyuen stände Sues hv was vd datme myt eyuem

armbvrste nicht kvnde scheteii so ho als vd waes vnde dat hvuet waes vm

so grot datme dar mochte yn gheten dartich chvros graui dat Hs dartich mathe

kvrns j mathe de dar heet chvrus des wy hijr tv laude nycht bruket den de

meyster spreken dat en chvrus hebbe dre eftc veer mudde Eyn deels meyster

spreke » dat en chvrus hebbe dartich mudde Nu vort dofse cvlvsns vnde » vau

86 . den Voten dar was eyn hol darme mvchte hngaen vnde stigeu hiithouet Dvffe

vvrgescreuen harthige hinrik de lewe gass der kerken snnte peters den hoff vnde de

gndeer belegen thv lvthen efte lvde yn dem stifte van mynde » vnde de » arm saucti

gorgvnij des mertelerö kvstliken gheshret hn dem hare vnses Hern dusent hundert

vnde achteusestigesteu wente des konings dvchter vau engeland gheheteu mechildiS

de ward vem vvrtruwet vnde thv echte gheuen hn dosier sulsten kerken vor dem

87 . altaer sancti petri Es Als nu sus greue adolfus waes dvet dv vorwandelt sik

dat anghefigte deer erden wente de rechtuerdicheit vnde de raste deer Hilgen kerken

gensliken ward gheseeu dat se ghekrenckct was van deer haluen dat vr beschermer

greue adolfus was vvrkvme » Meer de whle hee leiieude uehn wredheit nehn

strufheit vvrnam de clerhzhe Sus grvten hadde dvffe greue advlfus gheloueu .

gudheit - wisheit j vnde vvrstgticheit vnde raed dathe scheu aller doghede suel Dit pa ,; . 35 .

waes ehn van de » nutte » keupers vnses Hern ihn rpi vnde Hs nicht de mhnste

§ 85 . gottcns gegossen . — strales giebt keinen Sinn und ist wohl durch einen Jrrihum deslleber -

setzerö entstunden , der radius statt lilioclius las . — muddej Scheffel . Strodtinann , Idiotieon Osnsbru -
tzense p . 141 .

8 87 . rastes Ruhe , vergl . zu 8 35 . — wredheits Wildheit . Br . Lex . V . p . 5
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ghesundcii in dcm deelc des ertrikes dat vm van dem deelgheuer gäbe tho veel in

teer delinge . dat Hs y » syncm lande dat am god ghenen haddc . he vordclgede as -

gvdhe vndc makedc werck deer nygen plantynge dattar bringet srngt des Hehls

Thom leste da he vullcn brogt haddc den lop synes lenendeS dv vvrdehe de ban -

neer bn den scharen des Hern vndc menliken stond in deer beschermhnge des landes

vndc in dem ghelvuen deer vorsten ment yn den doet vnde sneS ys kamen thv

deer Palmen dat Hs thom laue des ewygcn teilendes Nn Hort He ward ghebeden

hn dem testen dat he shnem leliende tho hnlpe gweme mht karter flngt meer den

raed vorsmadehe vthermathcn seer vndc kempede mht syner Hand vnde anbedede

gäbe vnde ansik den doet gerne vmme teste willen deer daget

88 . deer tijd vvrt da varward de wedne mht oren ynngcn sanc des greuen

!I < adolft de grenescap van haltsten vndc van schonwenborg vnde Starmarye vnde

Detbmarche Snndcr vmme veel vpstander krhge sv setthe de harthige dem khndc

enen Vormünder de dat land mhtten wapen beschermedc grenen hinrike de thnringia

dat YS van dornigen des khndes oem ehn man de nicht ledich gingk vnde strydge -

89 . rich cste gans ghcgenen dem harrensche Hs In deer tijd dvfses khndes gheheten

adolsns in den Haren vnscs Hern dnsent hundert vnde Senentigest » dv ward doet

gheslagen van ghcbode vnde ghesynde hinrikes des konings va » engcland San¬

ctus thomas Canthnariensis manck syner geistliken selscop darvmme dathe bescher -

mede shnc kerke » vnde vordegedingde syner kerke » vrigheit Hijr sind versch van

deer shn dit insclnd We sterned ? De biscop . Woer vmme ? Vor den koninck

p !>ss. M >. rpm . WodanwhcS ? In dem > swerdc Wan eer ? Tho wyiiachten In waet

stede ? In deer kerke » Item sncs sint noch ander versch Thomas de biscop waes

dem koninge entegen Dar vmme wart vthem lande vordrenen he vnde shn slechtc

Vorsont qwam he weddcr tho lande vnde darna so ward he ghedodet mhttem

swerde Richard » ? brito vnde morlhmns vnde Hugo wilhelmns traci vnde rchnar -

dns des bern sonc Dvffe vorberort brachten sanctnin thomam to deer Hilgen

martiric » vort Od Hs tho merkende als me ghemchliken segt dat dvsses reynardi

khndecr alsc sege » oren vader sternen ehnes Harden viide bösen Kodes so vorlethe »

se van schemede vnde schände wegen engeland vnde tvgen yn westnalen vnde be¬

seiten stk hn dem Süchte va » vsenbrugc vnde dit sclcchte heten de bereu vnde noch

90 . sint gs I » den Haren vnses Hern dnsent hundert vnde twk vnde scucntigcstn

de biscop va » mhnden gheheten Unno ghebarcn van den grenen van blanckenborg

consccrcrdc in de eere snnte Peters vnde sunte andreas de dorpkerke » tho Honrade

? 87 . anstkj scheint mit anöking , Wunsch , Br . Lex . I p . 20 , zusammenznhängen und wünschen zu
heißen .

§ 88 . ocm ^ Oheim . — strydgerichs streitbar . — harrensches Harnisch ,
tz 89 . vorberorO vergl . zu 8 >8 .
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tcge » sconwenborg dede oldyngs heet harode ghehetcn vnde ghenomet va » dem

slote vndc stede dar sulues belegen vnde in dem darben yaren na dem slathe ghe -

bnwet In den yarn vnseS Hern dusent hundert vnde achtegesten harc yn decr

drntteynden jndicticn do koste dnsse snlstc bisevp Annv ghehetcn de eapellen vnde

dat slod decr vldcn bnckeborg myt aller shncr thobehvringc van dem grenen thev -

dericv van werbende myt vulborde syner brvderc by namen srederici des biscoppes

van bremen bernardi des hartigen van saffen Ottonis de marghgrenen van

brandenbvrg Vvr achtentich marck vnde gaff dosse eapellen vnde gudcr myt vrer

thvbehoringe tv ewigen tijdcn to bcsittende dem mvnvsteriv efte clvster tho oncren -

kcrken yn de erc dcer benedigden iuncsrvwen maric » vnde vk hijr vmme datte mo -

niales dat Hs de clvster nunnen hedden vre noctrnst vndc dat se , knsliken lenendcn

in dem clvsteer vndc vnsem Hern ihn xpo trnwelikcn denden

U ^ ues nu vort dv duffe ynnge advlsns yarich ward tho hcbbende cyne pux . 37

vrvwen so » am he tho echte alhcydym bvrchardes dochter des grenen van

asle dattar nu tortijd Heed dasle vndc dochter vrvwcn Salome syner echten hns -

frvwen de dar eyn snster wacs philippi des arzebisscvps van kolne Nn dosse vrowc

alhcydis de gaff dem mvnastcrio tho locken achten hone landes vndc eyne molc »

in dem dorpe odclem in dem Stickte van hildcnscm belege » by dem slvte asle vndc

dosse gifte schag jn den yaren vnscs Hern dnscnt hundert vnde achten achtigestcn

Bort so gaff se tho dem nachtlechte eyn hues belegen yn dem dorpe dononwe

Snes ysset nn gheschen dat dosse ghelonyge maen Vs betrnwet vnde ghekoppelt

doffcr ynnygen gbelvuygen vrowen dedar begerdc gade wesen beheglik vnde nam in

synen schob der barmhcrtichcit wedewen vnde wesen bescherinende vnde waes eyn

trnwe Heerde deer religiösen vnde der clerysien vndc ys ghesunden eyn navolger

deer vcdcrlikcn voetstappc » Snes nn so brcdde he dat gherochtc syner doget vndc

cdelcheit yn de pronyncien dede vmme sy » land belegen wercn vnde bowede vnde

beterde de closteer deer religivsornm Wcnte yn dem twe vnde twyntigeste » yare

synes vadcrs dvde dv bnwede he dat clvster Reynenveldc des vrdens snnte bernar -

deS vnde sette dar yn moneke dehe nam vthe dem klvstecr locken dattar ligt yn

dem Stichte van mynden dar he rastet in god begranen Yn dem köre Hijr na

yn körten yaren do vvrstvrdc hartyige Hinrick de lewe de ryken stad bardcwick

Hijr sint varsch van De harthige in den varen vnscs Hern dusent hundert vnde

92 . nege » vnde ncgentigestn vorbrack bardewick in dem dage symvnis et iude G Jn

dem sulften yare so ward de koninck kanntns deer danornm dat ys decr denen

beweget myttem prekel deer herescheit vndc vvrsogthe vth thostreckende de Hand

synecr magt vnde vvrsogthe tho vordclgende Hamborg vnde Stck j dinm dat ys 3ö

ij 90 . vutbordes veegl . zu § 52 . — kusiikcchl keusch .

^ 91 . eastets vergl . zu § 35 .
5 ^
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pnx . 38 .

Staden Dem kannto tbo deer tijd garmenliken weddcrstund dosse adolfnS vnde

togh ome thomothe myt hardewico dem biscop van bremen wente np dat water

egdoram vnde garmenliken drcff he thv rnge de denen de dar dv wvrden vk sing -

93 . tich EI Des iwgestn Vars dar na dv grymmede de tvrne gades yn alle land

efte ertryke vnde besundern yn fassen land vnde westnalcn vnde vordelgede myt

snere veel stede bynamen osenbrnge Svest magdebvrg vnd veel ander siede vnde

94 . vk veel mynschen stvrnen Yn gar sneller pestilencyen vnde vnvvrflglik EI Hijr na

de harthige ghebeten wvldemarns waen lnbeke vnde Hamborg vnde dv ward de

greue advlfns grepen vnde wart sv gheholden yn deer vengnysse twe yacr Als

nn sns so lang tijd vvrtvg vnde was vvrlvpen sv weddergenen de ghetrnwen

manne advlfns dem hartigen wvldemarv dat Slvd lonenborg vnde sus ward adol -

95 . sus wedder qwyd EI In deer tijd de Stad riga bnwede albertns de biscvp

96 . lynonyc Es Als nn advlfns sueS was gnid worden so vesiedehe dat land van

Holsten vmmeheer myt Slvten tegen vpstormvnge deer vyende vnde bnwede ey »

torn thv tranenkmde den achter na jn den yaren vnseS Hern dusent drehnndert

vnde twyntigesten kosten de van lnbeke van greue johan vnde breke » in de grnnd

97 . EI Dv deer tijd » am orsprnnck de grenescvp van deer Hoya in dem Stichle va »

bremen vormvddes twe » ghehetcn vttv vnde gerhardns Dosse gerhardns efte dvgh

hinricns syn svne vmme syner gar grvten wredheit efte grvmheit ward ghebeten

de epze wente he howede de vvthe aff den vangnen dedar stocket seten yn dem stocke

Snnthe male evn dels twvuelt van dem anbeginne deer grenescvp va » deer Hoya

npdat ik den nicht werde vordagt myt logene so wil ik thv mcck teyn de scriff

Hand vnde nn tor tijd dar van vphore » wente dat romesche ydvlnm efte bylde

sprekt wede warheit sprekt dem brecktme efte j flogt dat honet eyntweyg Ban

dosser grenescvp anbeginne sind versch deer inhold ys dat in den yaren vnses

Heren dnscnt twehnndert vorlopen de Heerscop va » deer Hoya nam begyn Van

dossem vorghespraken harthegen hinrike de erzc nicht vnbylleken me spreken magh

dat de engel sprak deer vrowen agar do se vlo van zaren abrahams echte vrowen

van dem kynde dat dosse snlfte agar drog myt stk Dat kynd hismael wert wer¬

dende eyn freuet mynsche vnde wert syne Hände streckende tegen alle vnde alle

98 . tegen one EI Bort dre yaer vor dem anbegynne deer hoyeschen grenescop san -

etnß barwardns eyn biscvp thv bildensem vor myddes dem paneze celestinns ward

99 . ghescrenen in de » catbalognm sanctornm dat ys in dat rymbock deer billigen EI

By dosser snlften tijd by » amen jn den yaren vnses Hern dusent twehnndert vnde

in dem darden ersehene » twe grothe lechte Dat eyne als de orden saneti dominici

tz 94 . waen ) gewann , vergl . zu tz 41 .

ij 96 . traucuemde ) verschrieben statt trauemunde .

§ 97 . erze ) Axt . — stock) Gefängnis , vergl . zu K 57 .
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confessoriS dc dar Heed deer prcdikcr orden de svn ambegynne » aem in partibnS

tholosanis dat YS yn dem lande dar tholosa de stad licht by der tijd als de dardc

innocentins paweS wacS . vnde vort » a synem begynnc in dem drnlteyndcn yare

ward confirmert to rome van dem darben hvnorio paneze in deS snlften panezeß

ersten yare Snnder dat ander legth dat waeS de orden der mynncr brodcr cftc

bariwtdcn vnder saneto francisenS in wallant nacm begyn vndc ward confirmcrt

efte bestedigct van dossem snlften nu vvrghespraken honorio paneze in dem tcynden

100 . yare synes pauesdomS Vndc wo mitte dosse orden synt ghcwest deer Hilgen

kerken tho deschcrmcnde den Hilgen cristcn lonen wente an den doct vndc myt

groten leren tho vorlnghtende dat betnghet vns dc decretaleS dat synd kort tho

sprckende dat hilge recht efte recht brene deer Hilgen vcdcr deer romcschcn biscoppe

vnde de statuta dat YS dat I ghefatthe recht der Hilgen kerken Wente snes sprekt p ->ß . 40

de teynde gregorinS van dosten orden datter ghemenen Hilgen kerken schynbcrlick

nnd dar van YS gbckomen Item de ercessibns praelatvrnm dat YS cyn tittcl un den

decretalibns dar steyt dat bozc vnde qwad vnghelone vorlnchtet YS vor myddeS

101 . dosten twen orden vnde de hilge kerke YS vorhvget E In dem snlften yare jn

der festen jndicticn do ward dat kloster deer sanctimonialium tho barsynghehnsen

van wedekyndo va » Swalenberge vnde van Gotschalco van pirmont ghefnndcrt

102 . Es Nu sneS na vvrlopener tijd so tnghede greue adolsus van syner vrowen dre

sonc alsc Conradnm adolfum vnde brnnonen Salomo » de sprekt in dem vyncn -

twyntigesten capitel ecclesiastiei In dosten dre » so YS beheglickheit mynem geistc

Wente de derbe tael ys anncymc gäbe wente snes sprekt virgilinS God vrowet stk .

103 . des vnenen tals Doste brnno de ward praucst tho magdcbvrch vndc fnn -

104 . derbe eyne dorp kerken vnde hegiftygede se vnde nommede se Pronesteshagen Gs

Jn dosses brnnoniS tyde » waes eyn van deer secten deer borchardornm dedar

heetlick vS beydc gäbe vnde de » mynschen Doste borchardnS de honetma » van

dosser secten van bnte » scheu hillich van bynnen aners waeS he fnl bosheit Vnde

wente flyd dede he tho bedingende als de vocß lageleat den hynnen so waeS he

buten likerwyS als eyn vorgnldet poct dede bynnen dvgh Vs erde vnde scheu als

eyn ghewittet wand Vnde dns so helt van dostem so grob volen datmen hem -

soghte liks als cyn engel vnde gast om grothc gifte Nn vort alshe snes veel

gane lange sammed hadde so bnwedehe van dossem gelbe vnde giften eyne herlikc

steynen eapellen j Vort also dnssc brnno waes worden vndc consecret biscop des » ->? . II

Stichtes olmecensts so leethc eschen tho stk dosten borchardnm tho besprekcnde dathe

tz 99 . baruothens Barfüßer .

? Iva . schynberlickf schcinbarlich , augenscheinlich .

? l02 . vneucn ^ uneben , ungleich .

? 194 . lagelegts Nachstellung bereitet , vcrgl . zu § 55 . — vvleist vergl . zu § 27 .
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scholde cvnsecrcrcn lathen dosse capellcn Vnde vort sragedc he na den patrvnen

der snlften capellcn Borchardns de antworde vm Here dosse capelle ey » Hort

nicht in imve herscop vnde od enbord in vck nicht tho wetende Als se nu snes

vnder eyn ander von doffer Materien dispnterden cste altricerden cfte Hartliken

aner sprcke » de biscop vnde dvssc borchardns so antworde borchardns datme scholde

wygen in de ere des vnschnldigen gades Do dvssc rede de biscop Horde dv vor -

wnnderdc he fik seer vnde vragede we dvsse god were Do antworde borchardns

vnde seede dat dvsse god were luciscr de veerde Persone hn deer godheit dedar

105 . were gheworpen myt wolt vth dem hemmel sunder schult Dv dit de biscop Horde

van borchardo den he leff haddc wontliken als eyn knegt gades den mendehe dit

segen in schympe Als nu borchardns ernflliken vnde hartlikcn hijr by bleff so

vorgad de biscop der vldcn sruntscop vnde ward entsengt myt deer lene gades

likerwys als in der vldcn ee dede phynycs vnde grcp an dossen borchardum vnde

lethcn setten yn eyne gnde vaste beholtnysse ghebnnde » Als nu dvsse ketter bor¬

chardns bleff by doffer vnde in doffer bvesheit so ward he vvrrichtet datme on

scholdcn barnen Als he nu ward in dat sncr gheworpen . seet so warthe upghe -

lozet vnde stund vnghesert Als dit ghescheste de biscop sag so ward he in stk

confusns dat ys beschemet vnde seer turbert meer den me louet vnde slo myt

gantzen geiste tho dem ghebede myt sroghten dattem cristen loue swecknysse este vn -

geuel hijr van mochte komm vnde gheboet synem Volk vnde ok stk snluen tho

uastende dre dagen Als dosse dre dagc vorlapen Wern so leethe vort vorbaden

de cleresyen vnde religiösen vnde leeth vort vp dat nyge entfcngen eyn fner vnde

p » n - 42 . leeth vmmeendnmme dat suer vprichten altare vnde leeth Halen j este ud dem carcer

vorm vort vp dat nyge den ketter Vort gingt lygen de biscop odmvdeliken vp

de erden vnde stord vd syne träne vnde de presteer honen an de mysse vp den

altarn Nn vort waes od so bestald wen eer de prestere borden vp dat werdige

hilge sacrament dat lickham rpi so scholdeme werpen den ketter in dat fner Nu

Hort wattar sagh Van stund so vorbrmde dosse ketter vnde wart asche vvrmyd -

dest hulpe vnde yegenwardicheit synes afgades luciferi den on bedragcn hadde

vnde de ok van allen dedar yegenwardich wern ward gheseen in deer staltnysse

cynes bockes Hijr vmme alle Volk dattar yewardich waes de richtedm vp orc

106 . Hände vnde loncden grotliken den almechtigm god ßs Wo langt de derde grene

vnde Verde grene ghenomct adolsus leueden vnde wen se storucn des eyn ys my

nicht tho synnc

§ 104 . wygens weihen .
tz 105 . wontlikens vcrgl . zu tz 14 . — schympes Scherz . Br . Lcr . IV . p . 054 . — cntfengts ent¬

brannt , vergl . zu § 81 . — ces Gesetz , hier daö Alte Testament , vcrgl . zu tz 18 . — kcttcrs Ketzer .
— barnens verbrennen . — swecknysses Schwächung . — vngeucls Unfall .
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107 . / Honradus de viftc greue tho scouwenberg de na synein vader de greuescop Held
Tlde starf simder eruen Van dossem greuen dcnckech nicht my wat hebbcn af

ghelezen vnd worhe begrauen sy Snnder in dem klostcr tho ryntelen dar snetme

eyn grast ghetckent mhttem wapcn der grenescop van Scouwenbvrg snnder de

namen de dar begranen sind dcer eyn weetme nicht Meer dar sind wersch ud -

hvwen yn den steyn der inhold ys Na dnsent yaren rpi vnde drehundert sv

wert dvfsc siede den edelingn vor eyne sothe raste welk edelinge o rpe nym tho

dick in de hemele wente dit biddct dosse vvrgadderynge myt tränen wente dit ys

eyn siede der gnade

108 . a Conrades sucs vvrnallen so nam de verde advlfns eyn brvder dosses Con -

rades vnde brunonis vorghcspraken vnde de seste grcnc dat regiment deer

herscop van Scouwenbvrg vnde holtsacie vnde stormarie an sik liker wys alsc de

ander hectvr efte Heer Ecke Dosse waes des bogestcn koningk dat ys gades eyn

rydder vnde eyn kempe vnde wo edelken vnde wo wysliken he i » dem kampe deer

rydderscop vnde wo sorgnoldichliken vnde wo pucliken I este trnweliken in der be - p ->§ - 43

schermynge synes landes vnde Volks vnde wo surych vnde ynnych des ewyghen

Hehls syner eghenen zele he arbeydcde volgende de wege syneS vaders als eyn gud

rydder cristi dat betugt vns clcrliken syne gaer groten werken de be bedreff De

boesheit des kvnings der danorlim vnde de olde haed de dar sink bewegende stride .

dcer erwekkeden eyne orsake kyues lik als syncn vederen Hijr vmme nu als od

yes sroes sv qwam Heer de koning deer danorum vnde wolde vdstormen Stadium

dat ys staden Sünder eer dat yes brack so qwam he wedder vnde bewes syne

magt in Hamborg dathe do waen vnde buwede eyn slod bynnen yn vp de elne

Dossem koning wedderstont garmenliken de greue vnde buwede vnde lebe ok eyn

ander Slod vp de sulftcn eine Vnde sncs nu myt vor dratcnheit vorwunnen

geuen sik de van Hamborg dem greuen Hijr vmme nu na veer yaren vorlopen

van hulpe gerhardi des biscvps van bremen vnde greuen hinriks van Sweryu so

ward gheladen greue adolsus van den mechtigesten van holtsten ynthonemende dat

land auer der elue Vnde des yars darna do vorbadedcn este lethen eschen de

Hern Nordalbingornm Albertum de hartigen van fassen vnde prescntcrdcn dem

109 . lnbeke vnde raceborg In deer snlften tijd do ghewnnnen de ghetruwen deer ker -

ken efte bischcdoms van bremen dat slod vorde Vort do sulues vorslomede efte

gingk slapen este endenam de twidragt dede lang haddc wald twyschen dem bische -

dom van bremen vnde barthege hinrike dem lewen welken hartigen hinrike de

bvrgcr van bremen in den vededagen tegen den biscop lethen vnde vorden in ore

§ 107 . vorgadderyngef Versammlung . Br . Lex . II . p . 474 .
§ 108 . puclikenj heißt wohl pünktlich . — snrychj feurig . — kyneSf des Streites , von kiven,

keifen . Br . Lex . II . p . 778 . - yesf Eis .
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stad Hijr vniinc nu sv gaff de harthighe deer kerkcn thv bremen alle sync miiüstcrialeö

dat Hs alle dcnstlndc dehe haddc i » deer grenescop van staden hn de eere snnte

>>->8 . 44 . pcters vnde vk de ganhcn grcnescvp dehe I dogh bchelt shit lcncdaghc mht seien

viilbvrdc dcS biscvpS vndc dvsse gifte de cvnsirmcrde vude stcrkcdc kehser srederick

110 . myt syuer gülden bullen apnd rancnnain bat HS by deer stad sv genent El Ätu

hijr na sv tvgh advifus mhttem biscvp van brcinen vvr cthschv vude besetten dar

dat land vude Slod albcrti van lvncnbvrg mhttcn hnwvners des landeS Wcnte

hinricns van Slverhn de haddc ehn strid mht dvssem albertv vude mht hartich

vtten van lnnebvrg jn welkem stridc bchddc albertnö vude hartich vtten wvrden

anerwnnnen vndc albcrtus wart ghcvvrt ghcvangcn thv Swerhn vude ward ghc -

stocket bh dem kvningc van dacien dat Hs va » denen i shnem vme Vude sues hsset

ghckvmen dat gvd gewraken Heft in dem kvningc danvrnm dat qwadc dathc dede

grenen advlsv bhnamen dat he vm nam mht rvne sh » vederlikc crnc Wentc

mhtter snlstcn mathc dar gi mcdc methcn schalmc in wcddcr meten . sprekt dat

111 . cnangelinm rpi Ej Hijr Hs nn thv merkende dat stk dre vndc twhntich haer

vvrlepen va » deer tijd an dat de kvning deer denen grenen advlfnm grep dvsses

advlsns vader vndc dvsse whle vk Held vndcr stk des grenen vude grcnescvp land

ancr deer eine belegen vndc grene albcrtns van lvncnburg van des kvnings wegen

wen an dvsse tijd dat dvsse iunghc advlsns wcddcr dat krcg in shne besittinge

112 . EI In dvsser snlstcn tijd in dem vastclancndc dv vdstvrmede advlsns ehn deer

slvtc dat albertns van lvncnbvrg haddc ghebnwet thohathe den van hvmbvrg

Als nu de bvrgher van hvmbvrg scgen de whesheit vndc de driftigen mvetheit

des grenen advlfi vndc vres Heren sv ghcnen sc vme shne stacd wedder Dv in

deer tijd snnderde harthege Hinrick dat slvd hvrebvrg Thv testen sv ward vk

ghelost de kvning van denen vvr viftich dnsent marck vude hvlsten land vude all

>>» 8 . 45 . ander lande dehe mht weoldc besaed de gaff he gensliken j wedder Bude dathc

dem so dven wvldc vndc hvldcn den lvncn dar settehc vvr thv gisel shne dree

svne vude veel belvzener manne shnes rhkcs Dv dit snes vnltogen waeS vnd de

kvningk waes wedder thv hues ghekomen sv brack he de eede vude ghelvftc vude

tvgh tcgcn dat slod rchnvldesbvrg Tegen welken kvning do qwemen ? ldolfns vnde

hinricns van Swerhn dede hemelikcn togen dvrch ehn brokethe vndc dodeden veel

van dem Heere des konings Nu als de kvningk aner wcvdcrqwam so wan he dit

vvrghespraken slvd vnde dethmarciam vnde ethseho de brvchtehe vnder stk vndc

leeth dar hnnc veel van shnem Volk de da bewarben mhtten ynwvners des landes

vndc tvg vort vnde richtede vp ehn slvd tegen segeberch Do qwam adolfus vnd

8 tlv . gewrakenj gerochen , vo » wreke » , rächen . — qwaäej vergl . zu tz 55 .
8 112 . weoldej sonst wott , Gewalt , vergl . zn § 75 . — belozenerj anSerlesencr . — brokethej

.Bruch , palus , vergl . § 70 .
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vorloste ethsehv vd dcer wvld deer slvdbelhgerynge deer danorum vnde venck der denen

113 . vcel vnde eyn delS vordrenkedehe chn dels slvghe doet Hijr aner na yn den

Haren vnses Heren dnsent twehnndert vnde jenen vnde twhntigesten do gwam de snlfte

koningk mht starker mold vd denen vnde vnlydeliken begnnde thv vorderuende myt

snere vnde myt swerde holtsten land Meer do qwemen samcntliken tho lnbeke in

sunte marien magdalencn dage Grene adolsns vnde Geryardns de biscop van

bremen vnde albertns de hartighe van fassen hinricus van Swerhn vnde de grene

van werle dat je helpen molde » adolfo vnde grene adolsns bevvl stk vnde de syne

Marien magdalencn ynnichlikcn vnde togen tegen den koningk in dem namen gades

weilten by dar kerckdvrp bornenhonede dattar licht in dem lande van hollsten

Als do de strid was anghehenen vnde de koningk sagh den wedder Part bynander

vor ehnt als chnen hoep so wart he vor screckct van gades kraft vnde veel vd

synem Heere vormhddest singt In deer singt grep grene hinrik von Swerhn har -

tich vttcn van lnneborg I de dem koninge vnde synem ome waes behulplick vnde l" >8 - 46

114 . vordcn mht stk Do doffe dinck wern scheu do bcnedigede de grene gloriose gode

den Heren dedc dossem snlstcn synem hnnhgen grenen segevagt hadde vvrlend . hn

eyne dechtnhssc dosses seghenachtes vnde des Hilgen crnces rpi vnde in dechtnisse

der Hilgen marien magdalenen dedar ivart ghcseen in deer stunde do en Part tegen

part scholde treden in deer lucht vnde mht vprichteder Hand bcnedigede des grenen

Heer Vnde dat nu nicht vor dosse groten waldat de grene werde ghefunden vn -

dancber so ordenerdehe dat dar lange hadde wezen eyn morthues ward ghekard

in eyn bedehnes Vnde hijr vmme so gaff he dat slvd lnbeke mht shnen ghebu -

weten den brodcren vnde kyndern sancti dvminici tho eynem closter dar vd thoma -

kcndc van deer schikkinge gades in dem snlsten hare vnde dage als voer serenen

steht Vp dosse gifte sprekcn versch deer mhvlt Hs In den Haren ppi dnsent twc -

hundert vnde sencnentwintigesten do veel dat deensche Volk mht khue by bornen -

houcde Do de mhldc maria Magdalena steg up de sterntte vnde in dcer tijd waes

anneme de hilge orden de predecker broder O xpe dosse stede do wert ghegeuen

den brvdern Vnde lvente dat de almechtige gved hadde angheseen gnedeliken de

traue vnde ghcbede des hnnhgen grenen vnde dat gheloftc dat he wolde gaen yn

eyn geistlich lenen dathe lonedc dattat goede waes behcchlik dat bewhsede gved

115 . schynberliken vormyddcS dem segenachthe den he gaff dossem grenen ßss In dosser

snlsten tijd Stedynghi stk struuedcn tegen vre Heren vnde vorseken eftc treden van

dem criflen Ionen vnde ec vnde vorbrcnden vren Heren slothe vnde vestinge des

§ 113 . vnlydelikenj unleidlich .
§ 1l4 . segevagtj vergl . zu § 60 . — luchlj Luft . Br . Lex . III . p . 3l . — kyuej vergl . zu § 108 .

— schynberlikrnj vergl . zu tz 100 .
§ 115 . vorsekenj wurden siech , erkrankten . Br . Lrr . IV . z>. 744 . — eej vergl . zu § 18 .

0
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116 . landes vndc wvrpen van stk dat ivck vrer vnersten Hl In deer tijd Gerhardus

de edeel va » deer lippe biscvp tu vsenbrnge wert arsebiscvp thv bremen vndc strydde

pax . 47 . menliken tegcn dec Stedingvs j vndc by der hvya vorsloghe vr veel myt stridc

vndc dat Slod ottersbcrch dattar egen waes bernards des grene » van wclpe dat

wanhe Legen dvsscn gerhardnm vedede harthigc vttv van luneborch vndc yn dem

dathe Hathede den biscvp sv waes he gnnstich den stedyngis vnde orer boesheit

vnde vvrdelghcde dat land myt rvue vnde myt brande wenten thv bremen vnde

dat mcyst vmmc de grencscvp stadensem de syn vedder harthege Hinrick de leewe

117 . hadde ghenen dem bischedom van bremen Hs Darna in dem dagc deer ghebvrd

rpi tho wynachten gerhardus de biscvp vndc syn broder Here hermannus van der

tippe myt starker mapender magt striddeden tegen de stedingvs vnde dar wart her -

iiiannns dvetslagen vnde de biscvp thvg wedder vmme myt schcmde Bilde de

stedingi de wnnnen dat Slved ghcheten Syntule vnde thobrekent dem biscvp thv -

hatc In dem snlsten yarc dv prcdckedeinc dat cruce thegen de stcdyngvs de yn

vrer bvesheit wcreil vorhardet ghelick als tegen kettcr Als nn dat crnce predckede

sv wurden tekcnt myttem Hilgen crnce vntcllick vvlk deer eyn deel thvschepc vp der

wescr qwemen thv bremen vndc eyn deel dede qwemen thv schepe vnde gingen en

deel Weges aner land gheheten vsterstad by bremen dar se qwemen des anderen

dages jvhannis et panli der martelers dat ys des driddcn dages na synte ivhannes

baptisten dar do dosscr snlsten cristen meer den veerh rindert wurden dvetslagen

vnde wattar lenendich blcff de wurden vvrradcn Als nn snes de stedyngi vor -

p ->§ . 48 . hardet vndc vortwyneld ver dinck dedeii so dvdeden sc bvrchardnm den grej snenj

van aldenbvrg vnde sratrcm hinricnm van bremen van dem predeker vrden myt

118 . twen hundert mannen Dvssc man gadcs frater hinricns de dat crnce predekede

do he myt synei » ghesellcn gingt yn dat land der stadyngvrnm vmme des snlsten

Volks salicheit vndc bekeryngc sprack O myn lene ghcsellen vd ys tijd dat wy

spreken vnse Vesper wente ns gvcd weel de cvmpletc de werde wy syngende yn dem

ryke der hemmel O dvsscn ecrliken maen vnde fnel ghelonen we Heft dossen

ghenestet myt so starken wapencn vnde vnvvrtragliken vnde dat anghestgthe deS

gengers yn dat vnerste ihernsalem sv dathe nycht ward vorscrecket van grwheit

des dvdes ? Borwaer de heften stercket dvsscn knegt gades wees geist vn rvrde

dathe thovvren seede den dvet dv he sprack de cvmplete de weerdc wy bebende vn

dem rike der hemele Dosse snlste frater hinricns enhest nycht vorsaket den geist

der vnlherding van vrvchtc » wegen des dvdes Snes qwammct nn als dvssc

z U7 . schemdes Schande , vergl . is 58 . — tckents gezeichnet . — grcueist die letzte Silbe ist
durch einen Schreibfehler ausgefallen .

§ l >8 . vnvvrtraglikcnj unverzagt . Br . Sex . V . 95 . - vorsaket ^ sinken lassen , vvn satten ,

das . IV . p . 579 . — vulherdingf Standhaftigkeit , das . I . p . 4üt >. — vrochtens vergl . zu 8 57 .
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knegt cristi srater hinricuS prcdekedc dat wort gadcs so stunden np tegen one de

stedynghi ghelik als done slangen vnde stoppcden tho vcr orcn vndc flogen grym -

melyken dvet dofse » sratrem hinricnm myt syncm ghesellcn vndc myttcn andern

119 . als vvrscgt ys Vndc snnte male nn datte dort der Hilgen dncrbar Hs yn dem

anghcsighte des Here » vnde de dvet der snndcr de ys gar anerqwad so crweckede

goed de hartygen brabancic de » grencn hollandie de » grenen de clyno vnde eync

manygnoldicheit edclynge bauen vecrdnscnt noch ndghcnomen ghemenes Volks dosse

althomale ghetekent myttem crnce logen yn dat land stedyngvrnm serto kalcndas

jnnij dat ys des darben dages na snnte johanncs baptisten este yn dem dage jo -

hannis et panli vnde togen dar yn aner land vnde aner water vnde flogen dort

gacr wundcrsiken als roden van den > stedyngis de on myt homode enthegcn tagen 49 .

meer den veer dnscnt . Bndc do snlnes van decr anderen sydcn togh yn dat land

deer stedyngvrnm grene Hinrick va » aldenbvrg myt ychteswelkcn peregrynen ghete¬

kent myttem crnze vnde dwangk de stedyngvs myt dvetslanden vnde myt brande

vnde moygdese vmvndvm Vnde nn sns goed dedar ys goed deer wrakc Heft ghc

cndygct de vorhardeden bocshcit deer stedyngvrnm dedar dnretdc este warde bauen

dre vndc dartich yaer Hijc synt varsch van der inholt dit sprekct De stedynghi

Vellen yn deer festen kalendcn des inanes jnnij jn dem visteyndcn yarc des ghe -

lnckegen garhardi Den dy bremen de lippe gaff eynen biscvp I » den yaren rpi

dnscnt twchnndcrt vnde veer vndc dcrtigcste » Dvsse biscvp sath veertich yaer

120 . biscvp Df Des andern yars hijr na do starff vndc vor tho hemmel de hilligc

lantgrenynne thnryngie elizabeth vndc wart ghecanonizert van dem neghcden grc -

121 . gorio tho perusij dat Ys Pernes i » dem clostcr de predeker brodern EI Des

andern navolgende yars als in dem dnsentcsten twehnndcrdesten vnde sefsendarthi -

gesten ward fnndert dat kloster des alderhilgestcn apostels sancti Pauli vormyddes

den prekedbrodcrn in der stad tho mynden dedar tho worden eschet van dem grot -

tcsten capitel dat ys van den domhcrn Dat yn körten yaren darna von dre »

biscoppen als wedekyndo de Hoya de tho mynden biscvp was vnde gerhardo synem

broder de tho veerdcn biscvp was vnde van broder hinrico dedc biscvp waes osi -

liensis in eynem dage ward consecrcrt vnde dat gantzc land stk des vrvedc Dosse

twe biscoppe broder vnde van deer Hoya hadden den darben broder ghenomet vtto

welker dryer broder snster waes dompna et adnocata mvntis dat sprekt de vrvwe

vnde vogedynne des bergers Dosse otto bcgcrde tho dcncnde dem Heren rpo yn

der beslaten kamcren des gcistliken lenendes gherort van dem geyste gadcs vndc

ok brnkende des rades onydij des poeten so gingk he in den ordcn der predeker

§ t >9 . rvden ^ Hunde . Br . Ler . III . p . 51 !! . — inoygdef krankte , strafte , das . III . >) . 181 . -

wrake ) Rache , vcrgl . zu tz 4t und 110 .

Z 121 . prekedbroderns verschrieben statt predckbrodern . — eschets vergl . zn 8 lt -
«>'
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pnx . so . 122 . Dosse ouydius sprekt Lene dy vnde flu veer gro j the namen Loue my dc sik

Heft wal vorberget efthe schult de Heft wal gheleuet Vude auer sprekt ouydius

so veel als du kaust so flu hvgen staed De blicseem kumpt van dem vyande dem

hoynstate mytem Sus nu na rarcde so vorvortalt ys dosse vorsprakcn otto

vmmevenck dat arme leuent rpi vnde warp tho rugge rykcdage vndc wertliken ho -

moed lick drecke vnde meer begerdc yn brodbyddinge eftc yn bedelnde gäbe tho

denende den myt rikedagc » vude brukiuge efte besittinge herscop . vngelick . beyde

hijr vnde in dem tokomenden leuende werden ghecruciget . Wente sues vyndmen

streuen yn dem boke deer sdeers philosophorum dattar Heed liber castigationnm

Selich ys de dem dar benachtet vnde erdaghet . doen dattar euenkumpt vndc selich

ys de dede vtber werlde nicht en nymt den des me nyckt enschnldige » kan . vnd

de dar gud dort vnde vorbued dat qwade de wyle he leuet yn der werlde Wente

dosse otto mochthe fegen , wat ys my mitte glorye wat ys my mitte schad Se vor -

swynden lick als wyut Alleyne dat werck deer myldicheit dat blift stände Vmme

bede dosses otten so funderde dat yumferen kloster deer prcdeger orden dat nu

tho lemegv ys Dominus wedekyndus de monte in den yaren vnses Hern duseut

123 . twehundert Vude vis vnde sestigesten Es By tey » yaren hijr beuoren ward doet -

slagen van fetteren beatus Petrus de mcdiolano vnde ecr dat yaer vmme qwam

dar he den doct yn leeth ward he solemniter canouizert van dem veerden Jnno -

124 . centio EI By dosscr tijd Nichardus de greue Cornubye wart ketsser vnde reg¬

nerde achtcnyaer DcS anderen yarS dosses keysers do henck up bv den Voten

albertus hartighe van brunswik Couradeze greuen van euersteyn den rouer Den

125 . sunthemale dat he waes eyn greue so wart he grauen erliken to brunswik EI

Suuthemale » u dat adolsus dc greue sagh dat one vnde de syne god vorbarmct -

s>» x . Si . liken erhord hadde so gaff he sik fu j richlikeu tho godliken dingen Hijr vmme

manck syne » gargrothen werken so setthehe io vocr dat ryke gades allen synen

werken vnde funderde kerken vnde klosteer In Hamborg dar funderhe dat kloster

der Hilgen Johannis baptiste vndc iohannis ewangeliste vnde besatthe dat myt bro -

deren des predekcrs orden Vnde dosse stiftynge was tho voren myt enen bekent -

liken myrakel voerscyn Wente by namen ghenomet Redderus des de badem Horde

eer dat kloster buwet wart vnde eer dar de broder yn wouden sagh van dem

hemme ! neder stygen vp de badeustede des klosters evnc » bress buthen sward vnde

bynneu wyt ghescreuen myt gülden bockstauen De uthleygynge dosses ghefightes

de ys garkentlick vnde appenbaer ysset darme se myt flyte ansued Wente de buten

§ 122 . veers fern . Br . Lex . I . I>. 376 . — blicseems Blitz , das . I . p . 101 . — hoynstates ver¬

schrieben statt hogenstate , hoher Stand . — rarcde ^ ist vielleicht verschrieben statt varede , Vorrede . —

wcrtlikcns weltlichen . — benachtets lat . ? olix est , e „ i » octeocit et lliescit facienllo quoll eonvenit .

§ 125 . furichlikens vergl . zu § 108 .
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smarte breff vnde bynneu myt dat ys de habyth der brvderc De guldcnc bock -

stanc des breueS dat ys de gülden lere der brodcre vnde de predckinge des wordes

gades v » de de güldene retdc dccr zelcn . dat YS dnt se nycht allcyne Helden de

bade gades den vk anerslodelikcn de recde rpi ihesn Dosse kerkcn cvnsecrerde bor -

126 . chardnS grelle biscop tho bremen Dat nn ok eyn ewych dechtnysse were in der

stad tho Hamborg yn eyn dechtnysse des vorghesprakcn groten seghenachtes . lik als

tho lubcke so bnwcdche dar eyn closter in de erc deer Hilgen Marien magdalencn

vnde fette este besettede dat myt den mynncr broders efte barnotcn Bnde bnwede

dat ander bnten de mnren alsmc hcn vd tuet na holtstcn yn eyn stede ghchetcn

Neyncnboke dathe bcsctte myt nnnnen Bnde dat closter yn dem stichle oan mynden

ghcheten biseoperade dat transferedche yn dat wicbelde tho ryntclen -Bnde bnthen

anderen parchkerke » vnde dorpkerken vnde altaren so snnderdche vtcrsen vnd Hel¬

mer I dcshnde Nn de erste habyt efte kledingc dvsser vorghesprakcn ynnfrowcn p ->x - 52 .

tho ryntelcn waes gram na snntc bernardnS wyse vnd vrden vnde do achter na

wort vorwandelt yn eync mitte kledinge vnde dat van mnndcr teken dat eer efte

tho voren schag Wente yn der tijd alsmc dat klostcr bnmedc tho ryntclen so

worden va » dossem edelcn manne adolpho in ghesighte ghesccn tmels tymmarmannc

ghecledet myt mitten kledercn Welkes ghcsighteS geysilike vornemyngc vnde vdley -

ginge ome gvdliken ghewyket sneS Vorstand dat dosscr ynnfrowen habyt vortmcr

schvlden wesen myt vnde schyncnde yn eyn teken vorderer vnde grotter reynychcit

Bnde hijr vmme so ghenense stk vnde de rcgelen des Hilgen vadcrs bcnedicti vnde

obcdicncien des abbates tho mynden efte do tor tijd Hy mynden vnde » einen an stk

127 . de kleding des snlftcn ordens Hijr ys tho mctcnde dat dossc habyt dosscr kloster -

nunnen gar mcrckliken vnde vncl nn tortijd YS vorivandelt Dit seg ik dat dossc

habyt als he ersten in formen vnde Materien velcr klosternnnnen genen ward do

waes he gar schone Snndcr de ersten formen vnde sckikyngc de hebbet se to

rngge leght vnde hebbet on mystaldich ghcmaket myt vcle » krnnken efte rympen

vnde voldcn dar vmme so lccthe vnschiklyker vnde geylcr Sns synge wy yo van

der Hilgen kerkcn datse ys eyn moder vnbessecket efte vnghesert vnde ys eyn ynn -

128 . frowe simder krnnken efte rympen Dosscn ynnfrowcn sns tho ryntclen ynghe -

bragt gaff do grene adolfnS de parkcrken tho ryntclen vnde vecrtcyn hone landes

vnde de molen dedar ligt an ryntclen vnde dat vysche weer vnde dat recht yn dem

holthe datmcn nomet dat egkword van scsvndesestich honen lanck vnde grvd tho

ewyghen tijden to besittende Alshe nn snS de werkt wolde aucr ghcncn vnde deer

§ 125 . aucrslodellkenj überfließcnt , reichlich , vergl . § 45 .

? 126 . segcuachtesl vergl . zu tz 60 . — baruotml vergl . zu § 99 .

H 127 . krunkenj Fullen . Dähnert , Platt - d . Wörtcrb . p . 257 . — rympenj Runzel » , Krausen .
Br . Lex . III . p . 495 .



38

gude nacht fegen als hc haddc ghclanet so tog hc van ynnycheit myt heylewygc

syner hnsfrowen in lynoniam vndc leeth hindcr sik dre svne also johannem ger -

hardnm vnde ludcrnm den hc vor eynen Vormunden leeth harthigcn Abel syner

? k>8 - 53 . dochter macn Dosse abel was sone waldemarl des konings I van dcnemarken de

des yars darbenoren eer greuc adolfns gingk yn den orden tho echte man dosses

adolfns dochter in grotem apparat in dem lande tho holtsten septimo kalendas

maij dat ys des ersten dages na snnthe vrbans daghe Wente all twigdragt vndc

wedder -sperynge waes gheflegen este ghestilt twischen dem kvninge der danornm vnde

129 . adolso Des eyn trnwe flyer este werter was de biscop van breme » Hs Hijr

vmme nn in den yaren vnses Hern dusent twehundert vnde achtendartigesten qwam

grene adolfns wedder de lynonia vnde wolde entliken snl don gade vnde synem

ghelofte wente he walwystc de cdelheit des blödes nicht wesen sundcr den adeldom

deer gude » seede na dem sproke des Poeten dedar sprekt Den ys wat de edelheit

alleyne wen sc myt seeden syreth de zele De ys van edelem synne este zele dede

blenket van dogeden De ys alleyne vnedel dem dat boze leuent behaget Hijr

vmme nn so koes he vd eyn Mich secker lenent vnde gingk yn dem dage des

Hilgen martelers sancti ypoliti by homborg yn den orden samt ! srancisci vnde

lenede dar ynne dre vnde twyntich yaer gar eerliken vnde bewyscde veel exempel

deer odmodicheit vndc ynnicheit Bnde de kerken dosses snlften klostcrs dehe tho

voren hadde begund de snllenbuwedehe vnde vrdenerdt datse ward consecred

130 . Sues na in dem twelften yare na syner professien do toghe tho rvmc vnde kreg

eyne snllenkomcn dispensacien vnde qwam wedder tho hues yn syn klvster welker

dispcnsaeien ynhold dit waes vnde ys Allen de dosse gheghenwcrdigen scrift

ansevn Reynaldns vnde brodcr gcrhardns bichthorers Heren des paueses . Heyl

in den Heren Weten schul gy dat wy hebben bigt hord broder adolso van dem

orden der mynner broders dede drcger este hebber ys dosser ghegenwardigen fcristen

den wy hebbet absoluert van allen artikelen dar he vmme arbeydet Heft tho dem

54 . stole tho rome vnde van allen den ghelik este dede ok mynner mochten j wesen

vnde vorghetten van ghebade vnses eerliken vnde Hilgen vadcrs Nicolay in carccre

tuliano Diakens vnde Cardinals dem de pawes vp dit wers gass vnlle macht vnde

vort dispenserde wy myt ome dathe sik mach laten promoueren tho allen orden

este wygynge vnde fetten om yn heylsam penytencien Ghcgeuen tv snnte laterane

decimo kalendas maij dat ys twe dage vor snnte vrbans dage jn dem ersten yare

131 . des verden jnnvcencij paweses Hs Jn dem yare vnses Hern dnsent twehundert

vnde vistigesten qwam adolfns van rome subdiaken vndc ward dyakcn van biscop

johanne Bosnensi dede tho voren was meyster in dem predeker orden vnde ward

tz 128 . maisi verschrieben statt » am . — ghcflegeist geschlichtet , von flijen , Br . Ler . I . p . 418 ;

davon flyer , Schlichter .

8 130 . werfs vcrgl . zu § 18 . — wygyngcj Weihe , vergl . zu 8 t04 .
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Prester ordenert van Johannesc biscvp tho lubeke Vnde in snnte gregorics dage

helt he syne ersten mysse vnde osserde gäbe dat sacrificinm dat ys dat vpper synes

soncs dat ys den licham ppi vnde syn blvcd by homborg Hijr na lenede dosse

edel man vnde gade ynnych eine » yaer vnde slvd cstc beslvd den synen testen dagh

yn dem eminente des blekes hetc » kijl dat he van grnnd hadde buwct myt eynem

gndcn sekeren ende vnde ward begrauen yn rpo In dem darben yare alse adol -

fns hadde west yn dem orden so qwemen twe syne svne als by namen johannes

vnde gerhardns van parys dar se hadde » studert vnde worden myt groter srowde

beyde van deer clerysien vnde Volke entsangcn tho homborg wente me Hadder ghe -

wachtet myt groter begerthe wente oer land hinricns de koning dacie beschedegede

132 . este insesterde EI Dosse johannes als he de oldeste waes vnd erstghebaren re¬

gerde de greucscop fnnderde dat slod Thedeslo jn den yaren vnses Hern dnsent

twelumdert vnde achtenvertigesten Na twe yaren Vorgängen do ordencrde grene

johan myt alberto syncm omc dede biscop van bremen waes vnde myt Symone

dede biscop van palborne was cyn heertog in daciam dat ys in denen Na dode

biscvp alberto do vor beerben myt rvue vnde myt brande johannes vnde gerhardns

de grenescvp van staden vnde j dat bischedom van bremen hijr vmme dat biscop 55 .

symvn van palborne vorghespraken waes eyn vvrmnnder des bischedoms van

bremen vnde wart nicht ghekaren yn cynen arsebiscop dar snlnes Snnder dar

ward karen hilleboldns vnde do de wcdder qwam vth dem Hane tho rome do en

woldche nicht belenen na leen rechte johanse vnde gerhardeze mytter stad homborg

vnde leben vor datsc myt scaden vnde vrenelen hedden vordcruet syne bischedom

133 . de wyle he vthe was Sns nn na twen yaren vorlapen so vunenden stk de

stadcnses myttcn van Hamborg tho lene dem biscoppe hilleboldo vnde do de van

Hamborg vp der eine legen de stad myt grotcn schepen vnde starken mannen be¬

legen stadinm dat ys staden vnde de van staden menliken stk werden vnde van

beyden Parten lüde vorgingen vnde do sende de arsebiscop aner de elne starke

manne in de stede de dar Heed wildescarne . hijr vmme datse van deer stede an -

vechteden holtsten vnde wattan se dosse stede mochteme hebben vestet meer dosse

Vorghespraken grcnen iohannes vnde gerhardns belegen se in deer steden vnde

134 . dwngen dat se stk all genen EI Jn dem anderen negesten navolgenden yaren

dattar waes vnses Hern dnsensten twe Hunderdesten vnde cynensestigestcn do tog

albertus harthege van brnnswik vygentliken in holtsten vnde vdstormedc vnde be -

helt dat slod plone vnde do up de tijd dem bartighen weren behulplich de van

lubeke Wente yn dem yare dar be voren de van lubeke grepen in der stad lubeke

§ 131 . blekl Flecken , kleine offene Stadt , vcrgl . § 137 , 155 , 175 ; Br . Lex . I . p . 98 ; V . p . 337 .

§ 132 . ghekarenj gekoren , gewählt , vergl . zn § ll . — leben vors gaben vor , von leiden , beleiden ,

falsch anslegen . Br , Lex . III . p . 47 .

Z 133 . vunendenj wahrscheinlich : verseindetc » sich . — wattanj vergl . zu Z 6 .
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grene iohan vrcn Heren weilte he wrvck vreuel de vm anghedan hadde cyn riddcr

gheheten borchardns vocs Sünder vthe dosser beholtnysse gvd dehere vorlvste den

grenen so mecr myt eynem wnnderwerckc Wcnte velen anthvsende so lethe stk dor

eyn venster vd eynem andern hnes vormyddes thohapeghebnndcn lakcnen vnde

135 . ward ghesaet np ey » perd vnde ward snelliken ghebragt yn cync secker stede Als

nn de harthige dat slod plone vnder hadde so stormedehe gar Hartliken vp de stad

pr >§ . 56 . kyl snndcr yn j der stad de borger stk beschermenden . vnde alshe nn synen willen

136 . nicht vnllenbrochte so toghe weddcr as vnde cnwech myt tnrbacicn Es In der

snlsten tijd margareta de koninge van dcnenmarkcn gheheten de swarthe grete .

virago dat ys cyn mennynne vnde modich ock waes als eyn man togh yn holtstcn

myt orem sone myt velcm Volke schedegende meer jvhannes vnde gerhardus grenen

van holtstcn tvgcn tegen se mytten vren npgentsijt denewerk kvnlyken vnde auer

wnnnen se vnde grepen de koningynncn vnde brochten se myt stk tho hvmborg

vnde setten se yn cyne eerlike vesthnge Do manck anderen dingen de manck dem

rvue worden sundcn so wart snnden eyn gar kostlick mantel den ick ghescen hebbc

Dosten mantel ghenen doste vorghespraken grenen in de kecken vsser lenen vrowen

tho homborg darme aff makede eyne koerkappen deine antnd yn den groten hogesten

137 . festen yn eyn dechtnisse dosses zeghevachtes Nn do dit snes was gheschen so

vasterde efte vordernede holtstcn harthige albert als ghesegt ys Dnsses vvrt har --

thigen brodcr als bynamen harthige johan nam tho echte grenen gerdes cste gar -

hardes dochter darmede gingk slapen este stk endighede doste twigdragt Doste twe

grenen vnde brvdere vvrkostcn wedekyndo dem biscop van mynden vor achthun¬

dert marck de grenescop van Stenwedc Doste snlfte biscop kofthe dat bleck hamclen

dattar ligt yn dem stichle van mynden van abbethe hinrike vnde van dem klostere

vnlde efte vnldcnfi vor vishnndert marck fyns snluers deine betalen moste by

wyssen pynen vnde qnitynge twierhundcrt marck Nu de voghedye dosseS vorghe -

sprakcn wicbeckweldcs vnde kerken dedc grene van euerstcne in syner besittinge hadde

jure omagij dat sprekt van hulde rechte este manscvps rechte woldc wrcdlikcn be -

holden myttem vvrspraken wichbclde dedc beyde yn dem egendvm wercn gaen snnte

p !>§ . 57 . peters . datte borger dulliken j vnde frcueliken weddcrepen inyttem grenen Tegen

welke borgere wicbelde vnde grenen biscop wcdckindns tho Velde tvg vnde tho stride

by dat kerchdorp Scdemunde vnde dar grep vnde vvrde myt stk ghevangen all de

borgere vnde ok den grenen dedc borghere tho duster weddcrstruvinge sterckede

Veel worden dar vk dort gheslagen welker dechnysse efte memorien me tho hamclen

138 . begeyt yn dem dage des martelers panthaleonis yerliken Als cd den vvrt yn

8 134 . Wracks vcrgl . zu 41 und 110 . — andercns ist irrthümlich übersetzt statt els « Ita «loino .
8 136 . mcunynncs Männin , eine niannhastc Frau . — modichs inuthig .
8 137 . blecks vcrgl . zu 8 >51 . — wredlikeus wild , gewaltsamer Weise . Br . Lex . V . p . 296 .
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dagen stond dede van hamelen van dem biscope crkregen so soghten se hulpc va » albertze

dem harthige » va » brunswik v » de gcuen sik mytten oren vnder oe » vnde vort

worden vorlost vthe dosser vencknysse vvrmyddest vndrechliker wolt des harthige »

139 . van dem bischedvmp van mynden Dit ghenerde heb ik ghekorttet vd den priuile -

gijs deer kerken van mynden vnde hcbbe veel achter efte vthelathen EI Bort

dosse vorghespraken biscop enletthede nicht vnde londes dem harthige alberto vnde

kreg tom bischedom van mynden vvrmyddcö rechte vnde rechtuerdicheit de helfte des

Slates Sasscnhagen genant Dosse sulste biscop anerwan den harthige » van

luneborg vnde den greuen van wnnstorpe in enem ghcmenen stride dattar betngen

140 . oer banner de dar hangen in dem dome tho mynden Es In den dagen de

gloriose doctor sanctns thomas de aqninv van dem predeger orden gingk in de

ryke der hemmelc vnde in den yaren vnses Hern dnscnt tmehnndert vnde veer

vnde senentigesten vormyddcS dem eyn vnde twyntigesten panes johanncze in yegen -

wardicheit deS koninges va » cecilicn vnde koningynnen wart ghescreuen in dat

141 . rymbock der Hilgen conscssoer apud aninionem dat sprekt by auyvnen Es In

dem sulften yare starss broder otto des vrdens deer predeger biscop va » mynden

142 . EI Hijr ys vlitlikcn tho merckende dat mangk velen wert ghevraget yn waet tijd

vnde vormyddes welken grcnen de herscoppe van holtstcn vnde tho schvwenberg

ersten synt ghedclt Dosse » vragers ys tho antwernde dat dosse I delinge ys ghe - pax . 58 .

scheu by vnde yn der tijd dosser twyer vorghespraken grenen johanseS vnde ger -

hardezes grenen tho holtstcn vnde to schouwcnberg snnder in wathen yaren vnsen

Hern en ys my nycht tho synne Dosse vorghespraken vnde sulste greue iohan

vmme hapens eynes eruen to crkrigendc en dat eyn sodan edel sleghte nycht snnder

eruc were so » am he tho echte de dochter cristofori des koninges van denemarken

als ik dat hebbe scen ghcmalt in dem mclclzc in den glasevenstern in dem predeger

closter tho lnbeke Dosse johannes starss in den yaren vnses Hern dnsent twehun -

dert vnde ses vnde sestigesten in dem dage sancti victvris des pauezes vnde ys bc -

graucn yn dem dome tho homborg Vnde vort by on ward ghegranen greue

garhardus efte greue gerd syn broder de dar starss visteyn yar dar na in dem

143 . dage sancti thvme des apostelS tzs Dosses garhardeö vrvwe Heed alheydis ghe -

barn van den cdclen van wertenborch vnde starss ju den yaren vnses Hern dusent

144 . twchundert vnde viff vnde achtigestcn in dem dage sancti amandi episcopi EI

Od ys ok tho wetendc dat van den yaren vnses Hern dusent twehnndert vnde

eyn vnde sestigesten wcnte in dat veerteynde yar darna ick nicht efte neyne scrist

tz 138 . dagenf Unterhandlungen , Waffenstillstand . Br . Lex . I . p . 179 . — gheuerdef vergl . zu
8 81 .

Z 139 . eirletthcdcf sauinte , von letten , vergl . § 46 .
§ 140 . rymbockf vergl . § 98 : Kathalogum sanctorum dat ys dat rymbock der Hilgen .

142 . hapensf Hoffnung . — melclzej Gemälde . Dies Wort habe ich anderswo nicht gesunden .
7
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hcbbe sunde « den hat ik alleyne ghefunden hebbe in dem nunncnkloster thv vlotowe

van eynem greuen gheheten wedekynd Sünder weö zvne he waes dar eyn heftme

neyu enkcd aff

145 . "̂ at by den yaren vnses Hern dnsent twehundert vnd negentigesten eyn greue
<7^ was garhardus ghenvmt dat hebbe ik ghefunden in den priuilegijs des snlften

closteps thv vlotowe Als me dat mach tcyn eftc merken vth ten Haren vnses

Hern so ys thv lpuendc dat duffe grene gerd waes greueu johaus zvne efte greuen

gerdeS vorberod Alle twyuel den me hijr vp hehben mach de morde besyden legth

psx . 59 . wen eer me enkehe > miste de vorschedinge der greuen Dosse sechste teste grene

gerd efte grene gerd dar vor af spraken ys dar hadde van der edelen vrowen van -

wertenbvrch gheteld Peer svne by namen garhardum Adolsum hinricum ynde otto -

nem melk twe hinricus vnde vttv begrauen liget in dem closter sancti iacobi thv

ryntelen vp welk vreni graue sueö steht screueu yn varschen dede spreken Na du -

sent yaren , cristi vude hpehundert so wert dosse stcde den edelyngen vor eyne zothe

raste Welk edelinge v rpe nym thv dick yn de hemele wcnte dit biddet dysse

vvrgadderinge myt trauen wente dit ys eyn siede der gnade

146 . Hin den dagen Grene Adolfus de Nassvn ward keyse .r vnde regnerde achte Yaer .

ĉ Sues nu dre yaer Vorlagen so worden ghehangen yn brnnswik in dem dage

sancti remigij des biscops vormyddes den radluden teyn geldemesters vnde de elfte

ward ghekoppet sunder de twelfte was peregrymacieu gan tho aken thv vnser

lenen vrowen vnde sucs als he nycht waes tho hues so vrygdehe sucs syu lyff

dat pm nicht wcdder voer des ghelich Item tor snlften tjjd dv wart transferert

de hchge l .ickhain der Hilgen , marien . magdalenen by den Hilgen mariminum in de

stad mareylien vnde ward erliken myt groter solempuiteten gherastet in . de kcrken

der predekers brodep van ghchete des kvninges cecilien darmet ock erd yn . dossen

147 . Hudegen dagh DeS anderen yars darna in ftri .de by ipynden nederslog in

dem auen .de der hemmelvard vnser lenen vrowen LudvlfuS van . rostorpe biscop tho

myndeu den edelen Hern Symvn van der tippe vnde benomden rydder vnde ger -

148 . hardum adnpcatum de mvnte ßs In deer sulsten tijd dv ward consecret de elfte

paues henedietus vH dem pr .ede .ger ordcn vude dp sulnes was vk . eyn dürensec .the

gheheten brodere lcysvn Hat sprckt brodere der barmharticheit . Hir spreket varsch

up der iuhold Ys ^ n den . yaren vnses Hern , dnsent drehnnde .rt . vnde teynden dn

p » x . 80 . I wa .es eyn vormgledigt synzrt secte der brodere efte selscop ghe .nvmet leyson So

8 >44 . cuke - l vergl . za § . 57 -

8 145 . vorberodf ist wvhl verschriebe » für vorbcrord . — vorschedingef Scheidung , Theilung . —

gheteids erzeugt , von tclcn , vergl . zu 8 65 . Br . Lex . V . p . 50 . — vorgadderinges vergt . zu 8 107 .

8 >46 . darmctk zusammengezogen aus dar me cd .

8. >48 . dorensecthc ^ Thorensecte . — fynzetf verstellt , falsch , von stufe » . Br . Lex . I . p . 394 . —
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meer twc yar dar vorcn ward keyser hinricus van lutzcnborg vnde Held dat ryke

seuen yaer In synem lcsten yare da bclaghe slorenciam snnder he starff eer stk de

florentini geuen vnder shne gracyen In deer snke des kolden de on strengliken

rorde starff he in dem festen dage vnde aner al syn liff ward he sward weute he

plag gerne tho phnygcnde Hijr vmme so dat ik bruke de ward des groten leer -

den mannes hinrici de heruordia des predegers vrdens scrift De gaer logeriaftige

baue hinricus comes flandrie de bewhsede sine dwaserye dohe secde datthe keyser

nicht wcrc in dem kolden storuen snnder om were vorgeiien Sünder dat he logh

bewyseden allen luden myt flyteger vndersvkynge truweliken myt scriften vnde myt

worden syn egen zone johan konittgk van bemcn vnde des keysers brodcr bolde -

winus arsebiscvp tho trere vnde ander biscoppe de dür yegenwardich weren alsc

de biscop mediolauensis Jannensts Perusinus Pysanus Lucanus vnde de biscop

argentinensis dat ys van strazeborg vnde karolus dcdc darna ward de werde

keyser

149 . H > o greuc gcrd was storuen den volgede in deer greuescöp adolsus syn erste
ghebarn sone dede nam tho echte de edelen vrowen helenäm dcS bärtigen

dochter van fassen dar he van tugcde dre sone alse Adolsum Ericum vnde ger -

hardnm Doffe dre sone vmme ores hogen vnde ecrliken statcs me magh wal

gheliken den dren sieden dar van serenen steit in dem boke deutronomij yn dem

vecrden cüpitel Doffe sint vck dre truwe tnge dar van screue steit deutronomij in

dem achteynden capittel Doffe sint ock wal de dre yaer de Vorgängen syud dar

van rord ward in dem darben koke deer j koninge in dem twe vnde twyntigesten 6

capitel Doffe mögen ok wal wesen de dre mand dar van steit scteuen in dem

boke iudicnm in dem sesteynden capitel dar sus serenen steit Na dren mant lanck

ward began de vrvwede dosses zeghcvachtes Doste mögen ok syn de dte dage dar

van steit nt mathev in dem seuen vnde twyntigesten capittel dar sus steit Na dren

dagen so werd ik vorsullet efte vultogen Doste mögen ok syn de dre stunde dar

150 . van steit tbobie in dem twelften capittel Sucs seg ik nu dat doste dre soUe sues

behvlden este bcslaten vnder dem drig tallc welk tal dede gäbe beheglick ys . synt

vp ghevoet edeliken yn synj aller tugt vnde guden seeden vorMyddcs welker tugt

vnde dogeden se sint vort ghekomen tho grothen prelatnren dar se ok vort begwemc

vnde erlist ynne funden worden Ban dosten dren doste adolphus na vorlopcner

tijd als me segt buwede dat slod rodenberch vnde starff yu den yaren vnses Hern

dusent drehundett vnde viff teynden vnde ward begrauen in dat mvnster lösten

sukcl Seuche des kalten Fiebers . — baue ) Bube . — dwaseryel Verkehrtheit , von dwascn . Br . Ler .
I . p . 282 . — vorgeueni vergiftet .

§ 149 . tugef Zeugen . — kokcf verschrieben statt boke . — vrvwedef Freude .
§ 180 . drig tallef Dreizahl . — ghevoctf erzogen , vcrgl . zu tz 26 .
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151 . Es In dem sulften yare dosses adolphus wedder greue tho holtske » als he lagh

vnde sclep vp dem slathe zegeberge so ward he gheworget van syne » egenen

152 . mannen Es Hijr na hn dem darden yare do waes epn strid in bunsynghen dar

do vorslog jvhanneS domicellns holtsacie de dcthmarcios onde flog doet vifhnndert

vnde grep so meer viss hundert Meer de dethmarcij de vorgulden dit den holt -

satiS in den Haren Vnses Hern dnsensten vnde drehnndersten vnde in dem Verden

153 . dar se do nederslogen den hurtigen van sleswich mht dren hundert wapen Es

In den Haren vnses Heren dnsent drehnndert vnde twelften do starff de ander

p » x - 62 . gerhardus greue tho holtsten vnde hnneher jvhan svn f sone de behde begrauen

synt in dem dome tho homborg Item do ward hartige lodewich van beyghern

keyser vnde rengnerde veer vnde dartich yaer Dosse kehscr afsetthe den twe vnde

twyntigesten iohanneze paues ghelick ehnem fetter vnde procnredt dat ward wedder

karen Petrus de eorbaria ehn Vau den mhnner brodern Dosse Petrus wolde sik

heten laten de visthe nhcolaus Sues nu hijr na vorlapen viss haer vnde do de

kehser storuen waes do gass sik dosse antipapa dat Hs dosse wedderpaues in de

154 . gracien des pauezes iohannis vnde ward anghcnamen Es 3 » der sulsten tijd in

den Haren vnseS Hern dnsent drehnndert vnde negenteynden in dem dage der mar -

teler marci vnde marcelliani do wedder kregen mht wysheit de edelen aduocati de

Monte oer slod ghenomet berch dat oldinges Heed schalkesberch dat lang beholden

vnde bekümmert hadden de greuen van deer Hoya Des andern hars darna in

dem dage sancti ypoliti martiris vorbrende de stad van mynden

155 . ^ slijr vmme nu ericus sone greue gerdes ward promouerd tho groten dingen

( Gersten ehn prouest des domes tho hildensem vnde vordende dathe ward biscop

dar sulues Hijr vmme so wedder streuede vm hinricus van brunswik de den

bischedom begerde vnde druckede sik dar hn mht magt Meer de clerysie vnde de

stad van hildensem de adhererden truweliken eryco lange hn dvssem twhgdragthe

mht orem vndrechliken schaden vnd hinricus besad Sturewolt vnde marienborg

Tom lesten do god wolde so starss erhco vnde ward ghegrauen in dat opidum

156 . este bleck gheheten greuenalueshagen in de » koer In den tiden des festen clementis

pauezes vnde in des sulsten pauezes viften yare als ghestoruen waes lodewicus

van luneborg biscop tho mynden do ward wedder ghekarcn tho mynden vor ehnen

pgx . 63 . biscop gerhardus dede waes bro j der adolphr vnde eryci vnde deken to mynden

Dosse gerhardus waes ehn gar nutthe biscop dosser sulften kerken tv mynden vnde

kreg dat gar edel gude slod rode » vor myddes syncr vorsighticheit tom stichle vnde

§ 151 . wedderf Netter .

tz 152 . wapenf Gewaffncte , vergl . Br . Lex . VI . p . 382 .

K 155 . starff erycos verschrieben statt starff erycus . — bleckl vergl . zu tz 131 .

§ 156 . dckenj Dekan .
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vdwysede de greuen van der Hoya vnde de aduocaten de monte Dosse biscop

eyn waes nicht als n » de biscop synd sunder he waes biscop beyde myt namen

vnde myt ampthe wente yn allen festen so qwam be tho mynden yn myt groter

solempnyteten vnde plag tbo donde al dattar Horde tom biscops ampthe yn dem

denste gades vnde yn ordenen tho genende den cleryken vnde yn tho vorende dede

penytencyen deden vnde tho vormende de kyndere vnde dit thor ere gades vnde

des biscops stole Vnde starf in den yare » vnses Hern dnsent drehundert vnde dre

vnde viftigesten in dem dage der besnydinge vnses Hern mvt herliker bcgengnysse

vnde ward begranen by syne ghesellen by dat altaer maric none vnde waes seys

yaer biscop vnde veer mant vnde eyne weben vnde dre daghe

157 . ( Lijr tho voren jn den yaren vnseS Hern dnsent drehundert vnde eynenvertigesten

d > ^ ward schalkliken vnde bemeliken doetgheslagen by landeshnsen yn syner sclap -

kamcrn grene gert van holtstcn snellikes dodeS dede gargrotwaldedich waes vnde

vornomt bauen allen in dndeschem lande yn den tyden Wente np eyn tijd als

he vvrde eyn grob Heer so plag be tho slapendc mangk groter hode vnde wechteren

Vnde hijr vmme so waes eyn dene dede waneer hadde west syn kamerer dede vnder -

schedelykcn Wiste beyde synen yngangk vnde vdgangk de gyngk bemeliken to om in

syne slapkamern dar he lagh vnde slep in groter hode vnde slog on dar hemeliken

doet dar he lag naket vnde sunder wapen vnde gingk hemeliken wedder enwech

158 . vnde flve Als me do vor nam datte I grene snes doet waes so ward scryge 64

vnde roep went an den hemmel vnde alle ryddere worden wemodich van synnen

vnde van kreften vnde dat gantze Heer ward consnes Sunder na rade der ede -

lynge vnde syner srnnde so stund vp van dem schrige vnde drofnyssen de sone

dosses grene gerdes vnde wosch syn anghesichte vnde trostede de rydderscop vnde

dat beer vnde sterckedcse myt rade vnde gndem ghebede vnde slog an eyn heervard

tcgen dat koningrike deer denen vnde vort nn ghelick synen vadere so kreg he

vnder stk lange tijd dat meyste deil des rykes der denen Tom teste » so ward om

ghegeuen de synen vader badde doetslagen vnde den grep he to stk vnde entledede

dem all syne lethmathe vnde tbo brack de myt raden vnde leede se ho vppe rederc

159 . datsc rauen vnde gyer freien Toste grene gerd yn syner terynge waes he magni -

ficus dat sprekt na inholdc de sedegen knnst aristotilis . gar mylde na grotheit

states Wente als reynoldus de barthigc van gelren brntlechte fest Held myt groter

solempnyteten in » ouymagio dat ys in der stad nymmyge » dar he nam des konings

dochter van cngeland tho eckte so qwam od van gheuelle als dosse snlste grene

§ 157 . vornomts berühmt . — hodel Hut , Leibwache .

§ 158 . scryges Geschrei . — entlededesj entledigte . Das Wort ist sonst nirgends angeführt . —

leethmathes Gliedmaßen . Br . Lex . III . p . 64 .

§ >59 . sedegel sittig , sittsam . Br . Lex . IV . p . 728 . Es ist wahrscheinlich die Ethik gemeint . —

brutlechtst Hochzeit , sonst brutlag , Br . Lex . I . p . 151 . - gheuellst Zufall , sonst gefall , das . I . p . 339 .
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gerd wcdder tho hues qwam myt eynem grotcn Heer vd flandercn dathe vnverhod

qwam vp dit fest v » dc brudlechte . so bleff he dar tho erende den hartigen Sues

sloghe » u dar vp myt solempnyteten eynen hoff vnde fest Alsmc nu dar torff

brend vnde brock Hs holtes so gheboethe datme koste tor furynge vathe taffelen

schotteten vnde des ghelick al datmen synden künde tho nymmygen in der stad

mente he eyn wolde in synem feste nicht barnen torff des se dar plegen thobrukende

to furynge Hijr vmme nn so trad he aucr myt spyze vnde myt drancke vnde myt

menygcr leyge seyden spele vnde apparathe snes vromet vnde gastes wycs al andere

dedar weren vromet vnde gastes wyes Sues sedehe nu dem hartigen tom testen

65 . gude nacht vnde eerde de brud myt cleuvdcn I dehe or gaff vnde qwam wedder

160 . myt pomperynge in holtsten Es Hijr vmme nu in dem yare als grene gerd waes

doetslagen do haddcn de holtsten mytten denen eynen strid by marienberghe so dat

to testen drehundert holtsten grepen van den denen twe dnsent vnde drehundert

161 . dese dodeden vnde sues ward de dort grene gerdes garstrengliken wraken Es By

dosser tijd karoluö koningk van bemcn ward keyser der dndeschen jn den yarcn

der gantzcn werlde vyff dusensten drchundersten vnde teynden vnde na den yaren

dar ersten rome bnwet ward twendnsensten vnde negennegenstegen Sünder na

den yaren vnses Hern dusensten drehundersten vnde achten vecrtigesten Sünder

na der translacien des rykes yn de dndeschen vifhundersten vnde achtenuertigesten

vnde dosse karoluS regnerde dartich yaer welks ambegyn ys sehr tho denckeNdc

vmme de wunder vnde sundertike dinck de do erschenen efte schegen Wente de

marchgreue van brandenberch dede hadde dartich yar doet wezen dat zedeme dat

he were vpstan van dode Grod strenge pestelencie do vordelgede dat Volk Alden -

ende do flog me doet de Hoden als qweck Flagcllarij dat heten geyseler Vnde

anders ghcnomt Volk sunder honet de vorkundigeden de thoknmft antippi

162 . ' ^ e feste adolphus vnde de teyndc grene do syn vader doet waes vnde he in dat
achteynde yar gingk do ward he eyn vormnnder der grenescop van Schowen -

berg vnde Stormarien Doffe nam tho echte vthe der blomen vnde saede der

cdelen van der lippe vrowen heylwyghe dar he van tughede viff kynder srugt der

eerc vnde honestheyt bynamen Adolfum Gerhardnm Symonem Bernardum vnde

163 . Ottonem Es Hijr vmme nu als dosse adolfns hadde an stk ghenamen de her -

psx . 66 . scop der grenescop so cnbrack om nicht in den guden zeden sy j ner vedere vnde

an schvnheit vnde walstaldicheit synes lyues vnde manck al den edelingen in

westualen vnde fassen manck welken he bloyede mytter schonde der lifliken kreften

vrochtede he gadc . vnde eerde geystlike lüde vnde de clerysien dede vrom weren

— brock ^ wohl dasselbe wie dreck , Mangel , das . I . p . 131 . — vathcj Gefäße . — barnens vergl .
zu tz 103 . — vrometj fremd .

§ 161 . zedemeq sagte man . — yodcnj Juden . — qwecks vergl . zu 8 23 .
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vnde vornolgede dedc qwad weren vnde yn synen werke » waes vorsichtich v » de

ward rechtuerdich ghefnnden Hijr vmme nu so toghe i » Holste » myt Wille » cste

willichlike » darhe van ernetals wegen rechtes deel an hadde vnde togh auer de

eine niyt starker rydderscop darhe ward Vorredeliken grepen van synen svan synen ĵ

vederliken grenen vnde als he snes grepen waes so ward he enwyle gheholden

wor vmme beweget ward dat gantze land wente me mende dat en sodan edel

yungelinck vnde so honesth vnde van so edeler formen were van der erden ghc -

164 . nomen efte ghedodet Tom testen so knmpt vd dat veel gndes belegen in hom -

borg vnde vmme homborg de dar Horen thv deer grenescop van Schowenberg thv

lozende stk vnde de syne stnt vvrpendiget dossen thohand vorbenompten grenen van

hollsten vnde ichteswelken raedluden tho homborg Dosse greue adolsus vmme

merckliker vorschynnyuge syner werdicheit sodo veel meer werdigher waes des keyser

rykes heddet ghe eschet de noet der vorkorsten wode veel meer vor anderen vorsten

he waes auertredeliken merckliker van yoghet an went yn dat older so regerdehc

165 . loneliken in syner herscop vnde om enbrack neuer doghet Als he nu den loep

synes leuendes hadde vullenbragt vnde als he lagh an synem doetbedde dar heet

he thvsik komen synen ersten ghebarcn sone adolphum dem he do recommenderde

dat YS wedderbeuoel thv vordernde de clerysien vnde de geistliken Personen vnde

wunschede vm syne vederliken maledyggynge od en were den dat he de so lest

hedde als he se plag lest tbo hebbende Benediget sy de Vater vnde stam dat

setthe ik scryuer hir yn vnde scryne vordan Thom > testen alshe snes synem sone p ->x - 67

adolpho dosse recommendaclen hadde daen vnde herschoppet erliken achtendartich

yaer so starf he vnde gingk tom Heren jn den yaren vnses Hern dusent drehundert

vnde dre vnde vistigesten vnde ward kegrauen tho visbeke in dat kloster sancti

16 .6 . johannis baptisten Dosses grenen loff vnde wo sin leuent waes sprekt aff versch

der ynhold ys Dat dosse greue waes eyn ee der dvget vnde eyn regel deer war -

heil vnde dat vetthc des korns vnde dat wetthe des wyns dat ys gloriosns wente

van ador knmpt adoreus efte adorinns dede betekent so veel als gloriosns vnde

he waes eyn Here des penynges vnde neyn knegt vnde eyn beschermer der edelinge

Z t83 . vedcrlikml vettc -rlich , vcrgl . zu H löl .
§ 164 . vorpendigetl verpfändet . — sodo — wode ^ umsoviel mehr — als , tsnw - qusnto . —

vorkprstens SchrcibfchNr statt korvorsteu . — auertredelikeist eig . übertretend , überwiegend .
H 165 . scryuers Schreiber .
tz 166 . eef vergl . zu tz 18 . — Die folgende merkwürdige Umschreibung wird erst verständlich durch

den lat . Text : eläor kxtesgue merl virtutuin rsAula cleri , Heros sras et Kerl proeerum proleetio oleri .
? raeli » sanxisti pro kratriüus , üeu ceciäisti . Omnes vicisti , euin lins bono plaeuisti . lexes militiss
pro zuäiee te statnsre . -Vuctoe znstiliae , Lomiti 8cüoml >ar§ inisersre . ? ost iuüiüiiu tertio Uouikaeü
äekuit anno .
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vude clerysieu Stryde helt hc vvr syue brodere . dat vorueme ik vor de syne

Leeder du bist gheualleu . dat vorueme ik . leder du bist ghcstvrueu Alle diugk

hestu vorwuuneu . vude hest behaget gade myt eyuein gudeu ende De ee der ryd -

derscvp de hcbbeu dy ghesaed vvr eyueu richter O du meyster deer rechtuerdicheit

vorbarmedy des greueu vau schvuweubvrg Ju dem darde » yare » a dem guideu

167 . yare des gudeu gheluckes stars he Thv duffes greueu bcgeuguysse tholep alle

vmmebelegeu vvlk Vor doffeu greueu eyu vau den predicbrvdereu wart erpouert

efte vrdeuert dede waes iu syue » wvrdeu graciosus des greueu löst thv sprckeudc

vude ou vk thv recvmmenderude dat ys sthojj wcdder thvbeueleude dem Volk datme

vvr eyne bede . welkem brodere alsus sodau gracie thvsprekende ward vorlend dathe

bewogh iu sodau bedrosuysse dat gautze Volk dat vau dem sughtende deer scryers

168 . efte gryuers de gautze kercke ward ghesullet Es In den yareu vuses Hern dusent

drehuudert vude eyu vude sestigesteu albertus bruuswiceusis arzebiscop tho bremcu

68 . man de stad vau bremen vude spolierdese efte makedc reyue j yn den pyursten dar

ey » dels tho hulpeu vor redlikeu dar byuucn Vort Vorgängen eyu wcuych dagcu

vormyddest hulpe des greueu vau oldenborch so Vormauden stk wedder de borghere

vude flogen vd der stad vre vvrvolgere vude vyeude Vude eyu deil worden vor -

stugtich vude de andern myt strengen heugedeu se vor ore egen hucs vude wonynge

169 . Teyn yaer hijr ua yu der nacht der clueuduseud mcghede herthige magnuS ghe -

nvmet vau brunswick uavolgcude de voetstappeu synes broders waen de stad luue -

borg Meer de borghere de worpen stk tho Hope yn eyu vude lepeu konlyken tegen

de vyeude iu der stad vude vengeu se alle , deer se veeleu hcmelikcu de hvuede aff

howedeu vude worpen se thv sammede yn eyne grote kulen vude wuuuen so hcr -

170 . wedder ore stad Hijr vvcr iu korthen yareu eer dit schag so tho breken de borgcre

vau luueborg dat edel vude bekaude slod dattar fuudert haddc de keyscr julius vp

dem berch luueborch . weute se vrvchteden de wrcdhcit dvsscs vorghesprakeu har -

thigeu magui vau bruuswik vude vvrstordcu so den berch dathe ward vubeqwcmc

vortmer tom slote dar tholegeude eft tv buweudc Dvssc berch waes eyu sunder -

lick mcrcklick syrynge des gautzeu laudes lick als de berch zcgheberghe in holtstcu

weute dat gautze laud dar vmme vude vmme ys sligt vude suuder berghete

171 . ^ ) I? lze nu sus dosse greue adolphus waes storucii so vvrleueden dosse viff zvue

O ^ dar vau all tho vort ghesprakeu ys doffeu oreu vadcr vude eyu syu dochtcr
psx . 69 . gheheten mechildis eyu klvsteruuunc j dede stk haddc ghegeucu in dat kloster tho

172 . lemcgo gade to deuendc Es Nu dosse seuede advlfuS vude de erste ghebaren

vude de elfte greue vau schvwenborg de uam ansik dat regemeut syner laude

tz 167 . suchtende ^ Geseufze .
§ 168 . vorredliken ^ verrathcrisch . — vormanden siks ermannten sich .
§ 170 . wrcdheit Î vcrgl . zu § 87 . — syryngef Zier .
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v » de waeS ey » trnwe , vthrichter des testamentes synes vaders tho vnllenbringende

als he dat om bevalen hadde vndc e » weck nicht van den voetstappcn vnde recht -

uerdichcit synes vaders Hijr vmmc Heft god synein houede thoghesad vnde ghe -

geuen gracien . wente he ivaes vorsightich vnde va » gnden sede » vnde hvnesth vnde

van zother kodderinge vnde in stride » stridwynnych Wente in den paren vnses

Hern dnsent drehnndert vnde drc vnde sestigesten dv anerwan he yn stride myt

hnlpe grcuen ivhans van der hvya vnde des edelen wedekyndS adnvcati de mvnte

den edelen theodericum de marka mytten ossenbrngeschen . twischen offenbrnghe vnde

173 . mynden Bnde nu sn Engelbertus de marka dvsses ghenangnen thevderices broder

de wolde stk wreken yn den van mynden wente de bvrgherc van mynden haddcn

eyn vvrbnnd myt dvssen Heren vnde wvlde vvrmyddest wvld vriglvzen syne » broder

Hijr vmme bclaghe myt starker wolt mynden drc dage by dem feste der Hilgen

apvstele petri et Pauli Sünder alshe sagt ) dathe arbeyde vorgeues so lozedehc

synen broder myt gelbe Ock doste snlste grene adolfns dat slod schowenborg syner

herseop tho stk krcg inrc belli dat Y8 mvt strid rechte van ichteswelken rydder -

174 . schoppen gheheten pynnenberge Tom lesten jn den yaren vnses Hern dnsent dre -

hundert vnde senentigesten so woldehe mytter yegenwardicheit synes eghenen lichammes

visiteren efte heymsokcn dat loncgheland meer als he qwam yn de insnlen j dat

ys yn dat befloten land . cypcre » . dattar ys eyn koningrike in de stad Samagnsta

dar starff he ynne yn dem ancnde des hilligen edewardi dede waes eyn koning

van engcland vnde ward begranen in dem conuenthe efte klostere der prcdecbrodere

dar sulues Hijr spreket versch van der inhold ys Do me screfs dnsent drehun -

dert vnde senentich Do starff de benedigcde grene van scowenborg gheheten

adolphus vnde Pusthede vd dem Heren syneiikanghenemen vndc Hilgen gcist Jn

dem vullen twelften dage des meines octobris . dat ys yn dem darben dage na

sunthc dionyfinS dage des hilligen biscops vnde martelrs vnde grotcn doctorS .

175 . Ok gerhardns dey andere ghebaren sone vnde dosses nu nogest vorgcspraken

adolphus brodere . der snlste » vpsathe tho sokende dat hilligc land vnde cristns grast

de starff vp dem mere in snnte clemens dage des hilligen panes vnde martelers

dage vnde so leyt leeder synen biscop stvl als eyne wedcwen De ward karen vd

deer thesanrarycn dat ys vthem dom kosterye eyn biscop vnde ward confirmert

van dem festen jnnocencio paneze Doste thobrenende syn biscvpdvm buwede dat

Z l72 . zother kodderingef von süßer Rede , von koddcrn . Strodtman » lä . Osn . p . 109 . Br . Lex .
I ! . p . 848 .

§ 173 . wrekml vergl . zu § 41 . — wold , wolts vcrgl . zu § 75 .
§ 174 . loueghclands gelobte Laub .
§ 175 . leyt leederst ließ leer . — thobreneudes auszubreiten , statt deö gewöhnlicheren brebende .

Br . Lex . I . p . 136 .
8
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bleck petershagen van dem dorpc dat oldynges Heed hokclerie ynde trasserede dat ys

vmmxledc de parkerken Ock ynlosthe de vthghesatteu slothe syner kerkcn vnde

reformerde dat V8 buwedc eftc beterdezc vnde sv wislykcn rcgerdcbe sik vnde de

syne dat alle cdelingc vrvckteden syne prudencien dat sprekt klvcheit in godc vnde

sroctheden dat se mochten vvrlczen vre lande vnde vre slvte vnde kerken dede van

k>->§ . 71 . l ,76 . dem sticthe meren vorkvmen Als nn ghe I segt Hs so begerde he thvm lesten hem -

thvsokende myt synem brvdcre adolphv dat ertrike efte land vnses salichmekers

vnde benoel de slvte shnes bischedoms stvlc ichtes welken als he louede vnde tog

pclegrhmacien Sünder wvdc gheschen Hs in der weddereschyngc des stothes NodeNj

dat syn wedder kceg dat mögen weten estc hebbet gheweten Nycolans van werpe

vnde syn gheselscop Tom lesten . doffe biscop lecth syner kerken groben schaden

vnde sake deer bedrofnyssc vnde gingk tho gäbe Wo doffe biscop waes vnde wo

grod betugen vns doffe navolgende varsch deer ynhold ys Dit ys gerhardus van

schowcnberg dede yn ncneger siede ys trag Io he lmgk lenede yo he yuwelick

dynck Mystiker rcgerde Vnde rcgerde wal snnte peters slvttel vnde de cleresyen

van myndcn vnde dat swerd He bnwede wicbelde vnde wedder lozede dat vdstnnd

In syner tafele » waes he cyn vorsthe . yn der ryddcrscop waes he eyn swerd

Hijr vmme bydde ik dat om ncy » pyne sy meer efte snnder dat anent ethen des
1-77 . Heren , dat ys de vrowede des ewyghen lcuendcs Es Symvn de darde broder

by der tijd dat doffe gerhardus syn broder biscop was stack tom petershagen vnde

wart so ghestekc » do dar in deer stekerye dathe dar van starff vnde ward begranen
17tz . to ouerenkerken yn den yaren vnseS Heren dnsent drehundert vnde sestigesten EI

psx . 72 . Bernardus de veerde broder waes vir matnrus dat ys eyn > ernstzedich man vnde

eyn werdich dompranest tho homborg vnde wcnthe waes eyn gnnncr des fredes

vnde eyndracticheit , hijr vmme so settedc ven , albertns biscop tho bremen dar vor

aff segt ys vor eyncn vormnndcn des stichtes tho bremen wente doffe » albertum

hadden postulert de cleresye der myndeschen vnde vsenbrngeschen dat se on mochten

kczen vor cynen biscop . Postnlercn yn dosser stede sprekt dar vrleff thobiddende

van dem pancze datze on mochten kesen vor eyne » i biscop wente he waes . eyn arze -

biscop . vnde snnder orlcff mag neen biscop sik nedergen , dit settik di hijr yn dattu
179.. hebbest meer syn Meer yn dem Hane tho romc andere qwemen eer ocm . meer he

eil bearbeydcdeH nicht snnder de kerken de on postulerden de » sues vornychtiget

ward ocr begheer Doffe albertns vassj nicht trag meer he besorghede syn zele

H >75 . blecks vcrgl . zu 8 131 . — frotthedms verschrieben statt frochteden .

§ >76 . weddercschyngcs vergl . zu § 31 . — Widders vcrgl . zu § 151 . — yvs je . — nuwelickl jc -

wclchcS , jedes . Br . Lex . II . p . 1>V3 .

§ 177 . stekeryej Turnier .

§ 178 . bearbeydes kümmerte sich, grämte sich .
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vndc dc ere gades vndc fnnderdc capellcn tho hatesborg vnde thom pynnenbergc

180 . vnde bcgiftegede se myt renthen Es Zn den dage » ward karcn yn eynen biscop

tho mhiiden wedekyndns de monte myndensi . accinctns gladio militari dat sprekt

manschen dathe eyn rydder waes vndc vort in syn stede do hc vorstarff wart ghe -

karen de pranest van mynde » dosses brvder ok ghenvmet wedekyndns

181 . ^ ) !? lze ghestoruen Waes grene advlphns vor nu ghespraken yn cyperen vnde sync

^ nhetrnwen vnde ghesellcn syner peregrymacicn wedder tv hus gwemen vndc

de warheit lvysten de Henne den dat borde thv wetcnd so ward do de vifthc broder

alze vorberort synd otto de ynngcflhe manck vn Here des landes vor synen broder

vndc de twclste grene Hijr vmmc nn alshe Here waes j west eyn Wiste so » am p » x - 73

he tho echte de edelen vrowen mvckildim van lnncborg de tho voren haddc tho

echte hartighen lodewyghc Ban dosier vrowen na vorlopener tijd teelde he twe

sonc vnde vyff dvchtere Als Adolphnm vnde wilhelmum Dosse wilhelmus starff

yn synem kyntliken oldere dohc waes olt twelf Yacr vnde ward begraiien thv

onerenkerken Der dochter eyne tv echte nam dc grene van hvnsten De andern

» am tho echte de Here van stenuorde De darde waes yn dem kloster to viieren -

kerken vnde dar wart se ud karen yn evne ebdisscn der stad tho mvnster vnd con -

firmert De vecrde ward ghegenen yn dat mvnster este kloster to elten De visthc

182 . heyt Helena vnde ward karen yn eyne ebdisscn tho molenbekc Es Dy dosieS grene

ölten iijd waes de Weser so grod datsc veer vvte ho gyngk banen den hoghen

183 . berg by mynde » vnde de brnge bleff lick wal heel ßs Item de veerde karolus

qwam tho mynden vnde ward Heerliken entfangen in dat predeger kloster dar hc

bleff dre öage ßs Thor sülften tijd de hillige bisscop vnde marteler seliciänus snlge -

184 . mensis episcopns begnnde tho donde grvte myrakelc yn synem lickhammen G

Hijr vmme nu doffe edel grene otto en waes neyn trag navvlger este vnllenbringer

decr beuelc shnes vaders . mylde in spisen este spize gener en sredeholder . en wal -

deder deer clerysie » vnde deer geistliken . vnde waes vk eyn stridwynnych bcschermer

Vnde sunte Male dat neyn gud vorlaren ward by dem geilere der gracien so

qwamd dat dosse grene otto ftriddede tegen hartigen magnum van brunswik bv

dem dorpe golteren belegen in dem stichte van mynden yn dem Hilgen dage snnthc

yacobs des apostels j den he dar do doet slog snnder vngern In dem snlfken psx . 74

stryde bleff doet grene otto van Enersteyn myt welk anderen In eyne ewighe

dechtnysse doffcs zevachtes so ltede dosse grene otto eyn altarc yn de eere des al -

mechtigen gades vnde sunte yacobs des apostels yn de capellen des slotes schowen -

berg vnde begystyghedat myt reuten , dat he nicht wordc van gäbe straffet myt laster

ß 180 . manschml wahrscheinlich statt maschen , vielleicht , vergl . zu § 4l .
tz 18t . teelde ^ vergl . zu § 145 .
K 184 . zevachtcss dasselbe wie seghcvachtes , vergl . zu § 60 .

8 '
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185 . der vndancberheit EI Hijr na wvldc he vk vorbetern syn vcderlike erue vnde

fnnderde vnde bnwede dat slvd netelenborg vnde lede en muren vmme de bnckeborg

vnde Nodenborg dat renonerdehe vnde schvwenborg dat vestedehe myt twen tornen .

vnde syrdt myt groten fensteren et caminatis wattat wort sprckt dat ys my wilde

merkedet yn buwetbe wcrd schollen syn kemmenaten csthe schorstene vnde veel

anderer bnwedehe dar beqwcmycheit Sünder wen god leess Heft den straffethe

vnde flagellerden vnde tempterde » Sncs kerbe dat erste ghelncke dat gunneghe

anghesichte van ome vnde karde ome den rngge tho van der verhengnyfse gadcs

Meer god de en vorleed vn nicht wente he hapede yn god als he waes yn der

tribnlacien snnder de temptacien beslod he myt eyncm gnden ende Hijr van sprekt

sanctns angnstinus Od en ys neyn wunder yssed datte Here slagellert syne kyndere

de he allen Hand behodende YS dehe sogt dat se grote ernen werden wente de Here

slagellert den mynschen vnde lerd on vnde behocd vn De snlstc angnstinus sprekt

186 . Alle dedar nicht werdet stagellert de en synd nicht van dem talle der kyndere EI

Hijr vmme nn als stornen waes de hartighe van lnneborg so begerde vnder

stk to krygendc hinricns vnde sredericus vnde bernardus kyndere vnde sonc

psx . 75 . hurtigen magni vorghescrencn van brunswik j dat harthedom van lnneborg

Den de borgere van lnneborg wedderstreneden so veel als - se konden myt oren

gnnners efte partenyen als otten biscoppe van mynden Grene otten van schowen -

borg Grenen erike vnde Grenen otten van der Hoya vnde greucn gerbe van broc -

hnsen dede lcste waes vnde Grene iohan van sternberge de ok de leste waes deer

187 . grencscvp dnsse hnlpen den lnneborgheschen Hijr vmme nn als de hurtigen van

brunswik hadden bnwet twe slote dat eyne tegen dat bleck czelle vnde dat ander

tegen wynhnsen vnde hadde » vorsammet eyn grob Heer mytten borgheren van

brunswik so stclden sc an tho striddende tegen de luneborgeschen Hijr vmme nn

als de dag anbrack yn des Hilgen lichammes dage so gingn se tho bope vnde

striddeden by dem dorpe wvnhnsen efte wynshusen Als se nn sns striddeden vnde

wattan de lnneborgheschen striddeden vor den frede des landes yn den yaren vnses

Heren dusent dre hundert vnde achtenachtigestcn so Vorloren de lnneborgheschen

vnde de hurtigen vorghescr van brunswik wunnen wente de richte gades de synd

188 . deep Doch striddeden de brnnswikeschen myt vnwvntliker wyse wente de borghcre

van brunswik en striddeden nicht na rydderliker wyse snnder se Heelden ore olden

wontliken wyse vnde striddeden myt schotbe vnde dodeden so oren wedderpert

§ 185 . dat ys myj cs scheint dahinter etwas zu fehlen , vielleicht nycht tho synnc , vergl . § 142 ; dann

würde das Folgende verständlich sein : wildcsSj merkedet , einstweilen merket eS . Sonst könnte auch

statt des Wortes merkedet gelesen werden : unenked , vergl . zu § 57 und 203 .

§ 187 . wattan ^ vergl . zu § 6 . — richte ^ Gerichte .

§ 188 . wontlickj vergl . zu § 14 .
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Sünder od ys en ghemcne sprokc dc sik en schalk ys . wem YS de gnd ? Vnde

vor waer wal sind zc ghefnndcn sik snlncs schclke dv sc schentliken dodedcn borger -

inester vnde radlnde vnde andere wysc mennc van welker manne wysheit se reger -

den I vnde vndersik behelden dat gantze land vnde de slvthc der Hern lick als Hern 76 .

des landes Bndc entzegen sik nicht efte entfrvgten sik nicht mcer se brachten de

manne de so trnweliken arbeydeden vor vrede vnde endragt des landes in groten

schaden vrer eere vnde y » ewich vorderst Bndc ok twyschen cnander dat ys yn

vre vndersathen so beginge » sc este vnllenbrvchten de snlften tyrannysien vnde

boesheit vnde hengen teyn geylde mevsters efte ynnyngs mcsters in galgen vnde

boweden dem elften dat honet aff mcer de tmlcftc waes thv aken bcdcvvrt vnde

dar mcde he syn liff behelt

189 . den dagen de veerdc karvlus makcde synen zone mcnslaum thv aken koning

Older rvmerer Bndc do snlncs Grenc Wilhelm van dem berghe de thv echte haddc

de edelen vrowen svphycn des dvrlnchtcden Heren vnde hartigen van fassen dock ' ter

stk vorhogedc vnde ward harthighc Dosse wilhelmns was grvthc vader gcrhardi

Julie vnde bärtigen van dem berghe vnde des grenen van Ranensbcrge welker

lande herscop de snlste hartighe Wilhelm myt syner edelen vrowen svphien brukede

190 . jn den yarcn vnses Hern dusent veerhnndersten vnd scuen vnde festigest ,.' » EI

Hijr na j » den yaren vnses Hern dnsent drehundert vnde negen vnde achtigesten dv

starff tbo rome dc feste panes vrbanus dede waes panes twclf yaer Dosse pancs

vrbanus als be wolde vorodmodigen vnde vvrstoren den hvmmvd vnde gyrycheit

vnde pompam dat sprckt braes der cardinael so en togen se all van vm vnde

wcken vd anynionem vd der stad anyonen vnde se entfeng koning karol dc koning

van franckryke vnde de grene fnndornm vnde koren Roberten » Rebencnscm vor

kynen antipapam dat sprckt eynen I wcdder panes O welk eync grotc flecken des » ax - 77 .

stankes vnde des vngeloncn Heft ghesaet alsns thv ewygen tyden yn de krönen

synes rykes dosse koningk dede wanecr waes dc besthe cristen Dosse koning dwclt

van synen vederliken voctstappen vnde vorvnedclt dce vnde voet twydragt vnde

kempet tegen dc warheit dede gvd snlnen ys vnd vrochtct nicht tovorvolgende dc

kyndere der romeschcn kerke » dede all tijd sind lvncsch west vnde hebbet gheprcdegct

191 . vnde beschermct den cristen ghelonen myt schaden orcs egenen lichammen Sünder

wente de Hand gades en ys nicht vorkortct dc dar beschermct de arme » religiösen

vnde andere lüde de om denkt hijr vmme wart gement dattbe snlste Hand gades

§ 188 . twleftes verschrieben statt twclfte . — bedevortf von bcdcvoren , einen Bittgang , Wallfahrt

machen . Bei der früheren Erwähnung derselben Begebenheit § 146 steht dafür peregrymacicn gan .

tz >90 . vorodmodigenf vergl . zu § 4 . — braesj eigentlich Menge , Hausen , hier wohl Aufwand ,

vcrgl . Dähnert p . 94 . — dwcltf von dwclen , dwalen , abirren , vergl . Br . i' ex. I . p . 280 . — voctj vergl .

zu § 26 . — loueschs gläubig .

» -
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dosten sulfte » koningk sy pynygende vor sodan grvte sunde myt twevoldiger pync

he en dv da » wcrdyge penytencien Su im hir sec dat » u doste sulste Hand gades

cfte magd gadcS doste » vorsprakenen mi koningk pynyget Heft vcel yare vnde be -

rvnet vnderwylc syner rcdelicheit dathe is keimen yn sodan donendicheit dathe dre

syner rydder hest ghedodet Thom leste als he nu wedder ys kamen tho bekant -

nysse synes harten vnde Heft vnderwhle lechte bekantnysse so segtme dat he nn ar ^

beyde trnweliken tho sckedendc en sodan als vorspraken ys twydragt vnde tho

192 . vorenygende de Hilgen kerken Eyn sodan twydragt als derart ys sik begnnde jn

den yaren vnses Hern dnsent drehnndert vnde achten senentygesten vnde durde

wenthe yn dat yaer cristi darme » screff dnsent vcerhundert vnde sencnc Dofse

psx . 78 . vrbanns ynsattc datmen vyren j schvlde dat fest vnser lenen vrowen visttationis

dat sprekt als se heem soghte elizabeth ore megynncn da de swar gingk myt iohan -

nese baptisten Meer doffe vrbanns starf ecr he dat confirmerde . Hijr vmme so

cvnfirmerdt bvnifacins de paues de nogst vm volgcdc vnde gaff dartho aflad als

dat fest corporis ppi ys privilegiert Vort vrlenedc he datmen mag den ok hogh -

tydliken holden gades denst tho cwyghen tiden vnde achten neuen baen efte interdickt

193 . ( slijr vmme als grene otto wedder qwam vd der vencknyssc der brnnswykeschen

<̂ ^ hcre » so was he svrgvoldich vor eyn erne kynd vnde svrghede ok vor dat

regyment der grencscop Bnde gaff tho echte synem sone adolpho den he na kreg

helenam de dochter grcncn eryci efte grcuen eryks van der Hoya Wente wenych

hopenyffe efte lntteke hvpenysse he hadde dat he meer sone mochte krygen Dat ik

hijr by weet wente syn sael vnder wyle ik visiterde vnde navolghcde Sünder als

ysaac wart ghclanet abraham vnde de prophete samuel syner mvder annen vnde

so synt ghebarcn van gheloften vnde ghebedc so schagd ok sunder twyuel dat doste

greue otto myt syner vrowen kreg dosten vorgespraken adolsnm van gheloften

ychteswelkcr ghelonegen dede lepen tho der beschermynge deer Hilgen vnde snnder -

liken tho dem glvryosen martelere Petri de mediolano dede plegt tho erhörende in

194 . sodan sakcn vnde werncn de o » anropen Gs Jn den yaren vnses Hern dnsent

drehnndert vnde ses vnde negentigesten y » dem pynrt anende do wan de grenc

van Ranensberghe vnder etende dat slod sternberge vnde hclt vd lengk de » eyn yar

p -, x . 79 . Tom testen vormyddes dagende der Heren de dar vp gheholde » wor j den so ward

ß 19l . rcdclichcitl Vernunft . Br . Ser . III . p . 483 . — douendicheits Bctaubtheit , Wahnsinn ,

von doven . das . I . p . 233 .

§ 192 . megynnenj Verwandte , von wage , vergl . zu § 76 . — orleuedes erlaubte , vergl . orlcff

tz 178 . — hoghtydlikens festlich , von hoghtyd , hohes Fest . Br . Ler . II . p . 641 , vergl . zu tz 70 . —

baenf Bann .

tz 193 . petrif lies petro . — weruenj vergl . zu tz 19 .

8 194 . dagendef Unterhandlungen , vergl . zu § 138 .
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dat slod wedder geuen junckher » advlpho vor vifteynbnndert gülden » » de de gcmtze

twydragt vndc kyff nam ende

195 . ? 7n den yaren vnscs Hern dnsent vecrhundersten de teeldc adolphlis synen ersten

196 . ^ ssghebarcn svne den he Heed otto na syncm vader Es In dem snlften yare

wern de koer vorsten des Hilgen rykes vnde veel ander vorsten vnde edelinge vmme

sake dedc antreden de Hilgen romeschcn kerken vnde dat hilge ryke thv srankeuorde

Vnde do se hadden vnllenbrogt vnde schykket de Verne vnde wvlden wedder thv

hnes tey » sv voerlegen on de greuc van waldeghe vnde de vnmylden hanelude

efte borchlnde ghehcten van patberge vnde vcllen vp se vyantlike » vnde grepen oer

veel vnde dodeden oer eyn dels Manck welken doet bleff hartighe srederick van

brnnswik vnde hartighe rvdvlphns hartighe van fassen vnde de vorste vnde grenc

van anehalt vndc de edel van barbey vnde de edele van scrapelen de grene van

honstene de greuc van swartzeborg vnde de biscop van veerden dvssc alle worden

197 . grepen vnde eyn dels dvetslagen Es Hijr na bi vnser lenen vrowen hemmel

vard echter gwemen thvhvpe thv frankevordc de vorsten vnde koervorsten vnde as -

worpen van dem ryke den kvningk deer bemen ghelick als he des rykes vnwcrdich

werc vndc eyndrechtlike » wedder koren dar hartigen van beyeren gheheten clcmens

Do dosse keyser clemens schvldc werden krönet tho aken este beeth tv aqwen do

deden de van aqwen vre Porten tho vnde wvldens nicht laten yn vre stad Sün¬

der de van cvlne wolden j den koning cren Hijr vmme so gingsenj so om tho ^ . 80 .

mote gar magnifice dat sprekt hogliken et obseqniose dat sprekt denstliken vnde

vorden on erlike » in ore stad vnde kroneden vne Voerde van aken als de des snS

nicht voldcn krönen Als me segt sv reysede se vnde sterkede se de hartigc van

198 . gelrn tho dusscr wedderstrenynge Es In der sulsten tijd Rychardus de koningk

van engeland ward ghegrepen van harthigen hinryke langhe Castel vnde ward

yemcrliken in dem stocke ghedodet vndc myt vm morden grepen twc arzebiscvppe

vnde twc bisevppe vnde hartigen vnde grcuen vnde geystliken prelatcn menyer

orden Dvssc hinricns in bvesheit ys ghelikent dem koning hinrico dede in der

199 . kerken leeth doet slan sanctnm thomam van canthnarien Es In korthen yaren

hijr vor harthige hinrik vnde harthige bernd van lnneborg vnde harthige fcederik

van brnnswik en lethen stk nicht ghenogen » n vren landen meer se wolden ok tho

stk rvnen de greuescop van schvwenborg vnde Vellen dem greuen ancrhals myt

starker wvlr als myt harthigen Wilhelm van dem berghe vnde otten brnnstene vnde

8 194 . kyffs vergl . zu 8 108 .

8 195 . tecldes vergl . zu 8 145 .

8 196 . antrcdcist angingen , betrafen . — verues vergl . zu 8 19 .

8 191 . echtest wiederum , vergl . zu 8 65 - — beeilst besser , vergl . zu 8 58 . — motst vergl .

zu 8 62 . - voerdcs fern , sonst vcer , vergl . zu 8 122 .

8 198 . stocks vergl . zu 8 97 .
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garhardcze va » brunswik biscvp va » hildesei » viide ottc » va » briniswik biscvp va »

veerde » viide achter » a arzcbiscvp va » brenie » v » dc lebe » ey » slod tivische » rvde » -

berge vnde grcuciialeueshage » gheiioniet stiircwc vp dat ryiieer karspone Sues

was im greue vtto secr bedrvuet viide va » alle » vorlatc » mccr de borghere va »

myiide » de e» vorghetc » nicht dcer erste » triiwe de he v » bcmyset haddc dv greue

eryck va » der hvya belag vnde vmmewarp dat slvd dcpciivwc viide hulpe » vm

p ->8 81 . 200 . beschernie » syuc ' wickbeldc vnde slvthe E ^ I » de » yare » vnses her » duseiit s

vecrhliiiderste » vnde veerde » y » dein daghe sancti domiliici confefforis dv slvge »

dvet de dethmarcij dat ys de va » dethmarte » bloet viide sniidcr wapen smider

wapeiit viide gheyacket este hariischct inytter rechtuerdicheit v » de myt dein zeghe -

vachthe de vn beuielsche » ward ghe » e » de » harthige » va » slezewick Hijr vmnie

yu cyiie ewyghe dechtnysse dosseS zcghevacktes so plegt dat Volk des laiidcs thv

- syngeiidc vor eyiie daiickbcrheit este lvyse » doste » saiigk este lvyse » Gadc schole

wy lviie » de v » 8 Heft ghcsaiid de » g » dc » domiiiieiis de » wäre » heyland De a »

201 . syiiem dage henet v » sc la » d giiedclich bcscermet myt syiier vordere » Hand Es I »

de » yare » vnses Here » diisciit vccrhiiiidcrste » v » de viste » yare do grep de edel

beriid va » der lippe haithige hinrike va » lmieborg viide vorbei , ghevaiigc » mytte »

andere » dchevenck vp dat slod valkcuberge syiier herscvp Tom lcste » gaff de har -

thige ey » c» grvte » schab dar he stk mede loste de » myt » » rechte so qwam he y »

dem yare vnseS Here » dliseiistc » vnde vccrhliiiderstc » vnde seilende » by sliiitcyacobs

daghe myt starker wold yn dat lippescheland v » dc vordernedc dat gans myt brande

202 . viide doetslage Es I » dem siilfte » yare starff greue ottv va » schoweuberg de

dogenthaftige man vnde ey » vadcr deer geistlikc » l » de vnde ey » gunstich >» a » der

clerysie » vnde ey » bcschermer dcer arme » y » dem aueiide der gloriosen ili » cfrvwe »

gertrudis viide ward begrane » to ouereiikerkc » Dyt YS de ende doste cronyke

203 . De » hyr ysse viiencket My dniicket doste otto was de pij greue vudc adolphus

,i » 8 . 82 . vadcr dede voct teelde greue » ottc » de » yck I myne vnde vorsta ghewest doste »

lesten greue » ottc » de » u a » » o domini mcccclriiij starff iu der pestilciicie » in die

. de dar waes ey » grot srund der her » vnde brvdcr Io molenbcke y » vvr -

199 . ryueers vcrgl . zu § 24 .

§ 209 . hcmclschcist vom Himmel . — loyseist Lobgesang , ist wohl entstanden ans Eleison .

§ 201 . schalst Schatz oder Schoß , Abgabe , vergl . Be . Lex . IV . p . 611 .

H 203 . vncnckest ungenau , vcrgl . zu § 57 . — teeldes vergl . zu Z 145 . — dies Der Schreiber hat

selbst die Lücke gelassen , da ihm das Datum wohl nicht gegenwärtig war ; eS ist der Sonnabend nächst dem

heiligen Lcichnamstagc ( nach Capaun , Anhang zur Sammlung von Urkunden der Schaumburgischcn Grafen

p . 170 ) oder der Freitag nach dem Frohnlcichnamsscst ( nach Spangcnbergs Chronik 239 ) . — Das

Datum der Ankunst der Augustiner zu Möllenbeck , wie es hier angegeben wird ( 17 . Mai 1442 ) , ist nicht

weiter bekannt ; Ottos Zuneigung zu ihnen bezeugen vier Urkunden bet Paulus , Geschichte des Möllenbecker

Klosters p . 138 — 142 , deren erste vom 30 . September 1442 datirt ist .
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degedingende sc vnde beschermende in allen noden vnde thoflugt vnde by syner tijd

vnde gunst vnde willen vnde thonegingc jn den yaren vnses Heren dnsensten verhnn -

dersten vnde twe vnde vertigesten jn vigilia penthecostes de snlnen Heren vrdens

sunthe augustyns gheheten canvnici reguläres qwemen vnde annemen dat vorvallen

kloster vorbcnompt tho molenbeke dar vor ersten vor vrem yngange weren domfrowen

204 . vnde wekenheren de on weken myt willen vnde vorneginge Ks Is nu dosse

leste adolphus als od schynd vd der cronyken storuen eer synem vader grenen otten

so eyn ys de advlphns neyn greue des landes west Hijr n » so were nn dosses

sulften adolphns sone greue ottv nu lest ghestvruen vnde tho vnernkerken begrauen

als rort ys west de drndteynde greue der grenescvp van schowenborg Dit sette

ik scriuer hijr tho dattu komest in de rechten vorvolginge der cronyken vort .

Z 203 . wekenherenj Wochenherren , IiebäomaOarü . Paulus a . a . O . p . 43 , Anm .

tz 204 enthält eine falsche Voraussetzung ; den » der erwähnte Adolf ist erst 1426 gestorben .
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Schuluachrichten von Ostern 1871 bis Ostern 1873 .

I . Lehrverfassung .

I . Die Lehrer des Gymnasiums .

Director , Professor Burchard , Schulrath , Ordinarius der Prima .

Prorector Nöldekc , Ordinarius der Secuuda .

Cvnrector Battermann , Ordinarius der Tertia .

Cvnrector vr . Fuchs , Ordinarius der Quarta und Bibliothekar .

Oberlehrer Berkenbusch , Lehrer der mathematischen und Natur - Wissenschaften .

Oberlehrer Hab er sang , Lehrer der neueren Sprachen .

Gymnasiallehrer Neier , Lehrer der mathematischen und Natur - Wissenschaften .

Subconrcctor Schwerdtmann , Ordinarius der Serta .

Gymnasiallehrer Nothohz , SeminaristeinJnspectvr , Ordinarius der Quinta .

Hofmaler Professor Durand , Zeichenlehrer .

Cantor H . Fischer , Gesanglehrer .

Ncuhauß , Hülfslehrer .

Organist L . Fischer , Lehrer für Generalbaß . ( Seminar . )

2 . Allgemeiner Lehrplan .

( Die für die vom Griechischen diSpcnsirtcn Schüler ausgeworfencn Lehrgegcnstiindcs. unlcr 4
im spccieilcn Lehrplan .)

Lehrfächer .
>

I .
l

II . III . IV . V VI .

Deutsch . 2 . ^ 3 .
!

4 . . 4 . 5 . 6 .
Lateinisch . 9 . 8 . 8 . 8 . 10 .
Griechisch . 7 . l 6 . 6 . — — —
Hebräisch . 2 . — — — —

Französisch . 2 . 2 . 2 . 2 . 4 . —

Englisch . 2 . 2 . 2 . I . — —

Religion . 2 . 2 . 2 . 2 . 2 . 2
Geschichte . . 3 . 3 3 . 2 . 2 .

2 .
Geographie . I . 2 2 . 2 . 2
Mathematik . 4 4 . 4 . 2 . — —

Physik . 2 . I . — — — —

Naturgeschichte . . . . — — I . 2 . 2 . —

Rechnen . — — 2 . ! 2 . 3 . 0 .
Zeichnen . 2 . 2 . 2 2 . 2 .
Schreiben .
Singen .

s
2 .
!

2 . 2 .
2 !

9
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4 . Specieller Lehrplan

Prima .

Latein 7 St . — Gelesen : Oiosi -oiüs Ora -bb . UUiUpp . I . II . Uuscul . visp . I .

2 St . Burchard . Hoiutii Oariu . III , 27 — 30 . Ouriu . sscularo . Ovicl . Notar » .

I . — IV , 255 ( cursorisch ) . Memorirt wurden Hör . ( lärm . IV , 3 . 7 . 12 . I , 1 . Hvra -

tianische Metrik . 2 St . Fuchs . Stilistische Hebungen an Seyfferts Maserialien , in

wöchentlichen Extemporalien , Exercitien ans Seyfferts Ualaostra Oiobrorriaua , und in

monatlichen Aussätzen . 3 St . Burchard .

Griechisch 7 St - — Gelesen : LopUooÜL Ooclipus k . und XubiZono . 2 bis

3 St . Burchard . O6mc >8tlr . Oratt . OlzmtU . I — III . klrilrxp . I . I ' latou . Xpolozia .

Oritou , Lsta -säon ( zum Theil ) . 2 St . Nöldcke . Iloiuori Iliacl . 1il >. XX . — XXIV .

1 bis 2 St . Syntax in Verbindung mit Exercitien . 1 St - Burchard .

Deutsch 2 St - — Hebungen in freien mündlichen Vorträgen » nd monatlichen

Aufsätzen . Metrische Hebungen . Literaturgeschichte . Burchard .

Hebräisch 2 St . — Gelesen : Ans Gescnius ' Lesebuche Seite 51 - 61 . Psalm

1 - 10 . 19 . 29 . 72 . 104 . 128 . 137 . 139 . Memorirt wurden Psalm 1 . 6 . 8 . Wieder¬

holung der Grammatik nach Nägelsbach . Hebungen im Uebersctzen ins Hebräische .

Memorircn des Vokabulariums von Grimm . Fuchs .

Französisch 2 St . — Gelesen : Ausgewählte Stücke aus Schütz ' s französischem

Lesebuche , Noliöro , 1 ,6 UourA6oi8 dsirtrllrommo und Lorids , 4 ,6 Vorro cl ' oau . Re¬

petition der Syntax nach Frankels Stufenleiter , IV . Kursus ; alle 14 Tage ein Exer -

citium ; Extemporalien ; Hebungen im freien Nacherzählen . Habersang .

Englisch 2 St . — - Lectüre aus ^ Varrou , Oiar ^ vk a lato plxxsioian , Llralro -

8x >6g .r6 , 1Ii6 NoroUant ol Vouioo . Alle 14 Tage ei » Excrcitiumz Extemporalien ;

Hebungen im freien mündlichen Uebersctzen . Habcrsang .

Religion 2 St . — Lectüre der Apostelgeschichte ( zweite Hälfte ) , der Briefe an

die Philipper , Galater und an Philemon , in der Ursprache . Kirchengeschichte nach Petris

Lehrbuch der Religion . Burchard .

Geschichte 3 St . — Ausführliche Repetitionen der alten und mittleren Ge¬

schichte . Neuere Geschickte . Hebungen in geschichtlichen Vorträgen . B attermann .

Geographie 1 St - — Mathematische Geographie und alle drei bis 4 Wochen

Repetition des Pensums der Secunda . Berkenbusch .

Mathematik 4 St . — Stereometrie 2 St . Arithmetische und geometrische

Progressionen , nebst Anwendungen auf Zinseszinscn und Nentenrechnung ; Kettenbrüchc

und Diophantische Gleichungen . Heis ' Aufgabensammlung §§ . 77 — 85 . 2 Stunden .

Berkenbusch .

Physik 2 St . — Mechanik und Optik nach Kvppes Anfangsgründen der Physik ,

Abschnitt I — IV . und IX . Berkenbusch ,
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Zeichnen , cvmbinirt mit Secunda , 2 St . — Nach Vorlagen . Durand .
Singen , cvmbinirt mit Secunda , ( Tenor und Baß ) 2 St . - Gesänge für

gemischten Chor von Mendelssohn , Schumann , Möhring , sowie aus dem 2 . und 3 .
Hefte des Sängerhains von Erk und Greef ; Psalm 42 von Mendelssohn . H . Fischer .

Zecuild a .

Latein 9 St . — Gelesen : Ickvii 1il >. XXVIII , 30 — XXIX , 15 . Oiooronib Orutck .
Oatilin . I — IV . VorZilii Xon . lid . III — VI . 4 bis 5 St . Grammatik nach Zumpt ,

171 — 361 , 523 — 671 , 758 bis zu Ende . Extemporalien wöchentlich 2 mal , Exercitien
aus Seyfserts Uebungsbuch für Secunda wöckentlich , mündliches Uebersetzen daraus
in 2 Stunden . Ouss . ball . Aull . IV . und V . mündlich lateinisch referirt . 4 bis 5 St .
Vierteljährlich ein historischer Aufsatz . Nöldeke .

Griechisch 6 St . — Gelesen : Ilororloti 1il>. II . ( größtentheils .) l8oor . ? uii6Mr .
( beendigt . ) Xonopli . Vlsworabl ) I und II ( zum Thcil ) . 2 St . Nöldeke . üornori
06 ^ 88 . lib . VI — X . mit homerischer Formenlehre und Metrik . 2 St . Fuchs . Burchards
Grammatik ganz durchgenommen . Exercitia nach Kühners Uebungsbuche und Wohl -
rabs Aufgabensammlung , 1 . Theil ; Einprägung von Sätzen aus Schunds Vorübungen
zur Shntar . 2 St . Nöl decke .

Deutsch 3 St . - Lectüre aus Magers deutschem Lesebuchc , 3 . Cursus : epische ,
lyrische und prosaische Stücke aus allen Theilen . Rhetorik nach Hoffmanns Lehrbuch ,
1 . Theil . Alle 14 Tage ein Aufsatz . Hebungen im Declamiren und freie Vorträge
2 mal wöchentlich , über historische Personen und Sprichwörter . Nöldeke .

Hebräisch 2 St . — Die Elemente der Grammatik mit Einschluß der unregel¬
mäßigen Verba und des Verbalsuffixes nach Nägelsbach . Lectüre und Analyse von
Ucbiingssätzen und von (Ions .- . 6ap . 1 und 2 nach Gesenius . llebersetzung leichter Sätze
ins Hebräische . Fuchs .

Französisch 2 St . - Gelesen : Plate , Iloousil clo bouux inoroogmx , x». 1 — 66 .
Einübung der Syntax nach Fränkels Stufenleiter , III . Cursus . Alle 14 Tage ei »
Exercitium ; Extemporalien . Habersang .

Englisch 2 St . — Gelesen : Ausgewählte Stücke aus W . Irvings Llrktoli -
Loolr . Repetition der Formenlehre und Syntax » ach Fcllers Handbuch ; daraus :
wöchentliches Memvriren von Beispielen . Vicrzehntägig Exercitie » ; Extemporalien .
Hab ersang .

Religion 2 St . — Die Lehre von der Sünde und von der Erlösung , nach
Petris Lehrbuch der Religion . Alle 14 Tage wurde ein Gesang gelernt ans W . Nöl -
dekcs Schulgesangbuch . Nöldeke .

Geschichte 3 St . — Alte Geschichte , zweite Hälfte : Römische Geschichte . 2 St .
Repetition der mittleren und neueren Geschichte , 1 St . Nöldeke .
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Geographie 2 St . — Europa , außer Deutschland ; Amerika , Australien und

Aste » , nach Daniels Lehrbuche . Berkenbusch .

Mathematik 4 St . — Planimetrie » ach Kamblys Elementar - Mathematik ,

Abschnitt I — VII . Constructiousaufgabeu . Gleichungen des ersten Grades mit einer

und mehreren Unbekannten , des zweiten Grades mit einer Unbekannten , im Anschluß

an die Aufgabensammlung oou Heis . 2 St . Repetition des Pensums der Tertia .

2 St . Berkenbusch .

Physik 1 St . — Die wichtigsten chemischen Elemente » ach ihren Eigenschaften

und ihrem Vorkommen ; Gesetze der chemischen Verbindungen . Berkenbusch .

Zeichnen , combinirt mit Prima , 2 St . — Durand .

Singen , combinirt mit Prima , 2 St . — H . Fischer .

Für die vom Gr i c ch isch eu disp ensi rtcn Schüler : Ansangsgründe der Chemie ,

Metalloide , mathematische Geographie im Grundrisse , Auslösung plauimetrischer Auf¬

gaben aus der Dreiecks - , Vierecks - und Kreislehre , Lehre von Potenzen , Wurzeln und

Logarithmen . — 6 St . Reicr .

T r r t i a .

Latein 8 St . — Gelesen : Lneserr . doll . 6aU . Ub . V . und VI ( zum Thcil ) .

Memoriren ansgewählter Capitel . 2 St . Syntax nach F . Schultz ' s kl . lat . Sprach¬

lehre ; Repetition der Formenlehre . 2 St . Wöchentlich ein Exercitium oder Extemporale ,

sowie mündliches und schriftliches Uebersctzen aus Schultz ' s Ausgabensammlung für die

mittlere Stufe der Gymnasien . 2 St . Battermann . Ausgewählte Stücke aus

Sterns Anthologie römischer Dichter . Einübung der Versfüße und des Hexameters ;

Memoriren von Muster - Versen . 2 St . Habersang .

Griechisch 6 St . — Die Formenlehre mit Einschluß ausgewählter unregelmä¬

ßiger Verba . Lectüre prosaischer Stücke , mit den reiferen Schülern Stücke aus Feuophons

Cyropädie und HomcrS Odyssee , nebst Memoriren von Hexametern nach Burchards

Elementargrammatik und Uebungsbuche . Im Winter schriftliche Arbeiten aus Kühners

Nebnngsbnche . Batterman n .

Deutsch 4 St . — Grammatische Hebungen , besonders im Satzbau und in Inter¬

punktion . Regeln im Anschluß an die alle 14 Tage gelieferten Aufsätze . Lectüre

( Schillers Wilhelm Tell , ) mit Erklärungen und literarhistorischen Notizen , sowie

Hebungen im mündlichen Vortrage an memorirten poetischen und prosaischen Stücken

nach dem Lesebuche „ Lebensbilder IV . " Battcrman » .

Französisch 2 St . — Gelesen : Stücke aus Hundeiker und Plate . Einübung

der unregelmäßigen Verben , sowie der wichtigsten Regeln der Syntax nach Plötz ' s

Schulgrammatik ; alle 8 — 14 Tage ein darauf bezügliches Excrcitium oder Extemporale .

H a b e r s a n g .
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Englisch 2 St . — Plates Lehrgang I . Memoriren von Vocabeln . Erlernen

der unregelmäßigen Verben . Gelegentliche Extemporalien und Uebungen im freien Ueber -

setzen . Habersang .

Religion 2 St . — Die Hauptfiücke nach dem kl . Katechismus . Einleitung in

die Bücher der H . Schrift . Die Bergpredigt , auserlesene Sprüche und Kirchenlieder

gelernt . Geschichte der Reformation und vergleichende Darstellung der protestantischen

und katholischen Kirche . Battermann .

Geschichte 3 St . — Neuere Geschichte . B attermann .

Geographie 2 St . — Zm Sommer : Wiederholung der allgemeinen physischen

Geographie . Einige Länder Europas , nach Daniels Lehrbuch . Kartenzcichnen . Batter¬

mann . Im Winter : Europa mit Ausschluß von Deutschland und den Staaten der

Halbinseln am Mittelmeere . Berkenbusch .

Mathematik 4 St . — Im Sommer : Planimetrie » ach KamblhS Elementar¬

mathematik , Abschn . 1 u . 2 . 2 St . Algebra : Operationen der ersten und zweiten

Stufe im Anschluß an Heis ' Aufgabensammlung . 2 St . Berkenbusch . Im Winter :

in der oberen und unteren Abtheilung gesondert Planimetrie : Lehre vom Viereck und

Kreise , verbunden mit Ausgaben und Repetitionen des früher Behandelten in je 2 St .

Neierz eben so Arithmetik in je 2 St . Berkenbusch .

Naturgeschichte 1 St . — Im Sommer Botanik : Uebungen im Bestimmen

wildwachsender Pflanzen der Umgegend , nach Lcnnis ' analyt . Leitfaden ; im Winter -

Zoologie : Znsecten , nach Leunis . Berkenbusch .

Rechnen 2 St . — Rechnungen des gemeinen Lebens mit gewöhnlichen Brüche »

und Decimalbrüchen . Ausziehen der Quadrat - und Kubikwurzeln aus ganzen Zahlen

und Brüchen . Berkenbusch .

Zeichnen 2 St . — Nach Vorlagen . Durand .

Singen , eombinirt mit Quarta , ( Sopran und Alt ) 2 St . - Lieder für ge¬

mischten Chor . ( S . oben bei Prima . ) H . Fischer .

Für die vom Griechischen dispensirten Schüler : Geographie , Mathematik ,

Mineralogie — 6 St . Reier .

Gu ar flal

Latein 8 St . — Gelesen : aus Wellers lat . Lesebuche für Quarta S . 128 — 149 ,

mit schriftlicher Nachübersetzuug , Analyse und Repetitionen . 3 St . Nach Burchards

Grammatik die Casuslehre und das Meiste aus 8 - 52 — 57 mit Einübung der ( memo -

rirten ) syntactischen Regeln au zahlreichen Beispielen aus dem 2 . Cursus . 3 St .

Wiederholung und Ergänzung des Pensums der Quinta . Memorirnng von Oster¬

manns Vokabularium für Quarta von S . 5 — 26 . 40 — 47 . 1 St . Exercitia nach Burchards

Grammatik und Schultz ' s Aufgabensammlung ; Extemporalia . 1 St . Fuchs .
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Deutsch 4 St . — Die Formenlehre und die Lehre vom einfache » und zusammen -

gezvgenen Satze und von der Interpunktion ( nach einem Dictat ) mit schriftlichen

Uebungen . 1 St . Schriftliche Ausarbeitungen ( Erzählungen , Beschreibungen , kleine

Abhandlungen ) , wöchentlich ein orthographisches Dictat . 2 St . Lesen und Memoriren

prosaischer und poetischer Stücke aus Hopf und PaulsiekS Lesebuche für Quarta .

1 St . Fuchs .

Französisch 2 St . — Grammatik nacb Plötz ' Elementarbuche , Lect . 60 — 104 .

Nach demselben wöchentliche Exercitien oder Extemporalien . Habersang .

Englisch 1 St . — Leseübungen , Einführung m die Elemente und Memoriren

von Vocabeln , nach Heckers Elemcntarbuche . Hab ersang .

Religion 2 St . — Die Geschichten des N . T . » ach Zahns biblischen Historien .

Memoriren von Bibelsprüchen , Psalmen und von 12 Kirchenliedern . Fuchs .

Geschichte 2 St . — Die alte Geschichte ( » ach einer gedruckten chronologischen

Tabelle ) ; Wiederholung des Pensums der Quinta . Fuchs .

Geographie 2 St . — Die 5 Erdtheile und Mittel - Europa nach Daniel .

Nvthvlz .

Mathematik 2 St . — Im Sommer : Die Anfangsgründe der Geometrie , die

Lehre vom Winkel . Einübung von Constructionsaufgaben nach Wencks coustruirender

Geometrie . Fuchs . Im Winter : Lehre von den Winkeln , Eintheilung der Winkel

und die wichtigsten Sätze über dieselben , nach Kamblys Planim . Abschn . 1 . Reier .

Naturgeschichte 2 St . — Im Sommer : Botanik nach Leunis ' analyt . Leit¬

faden . Berkenbusch . Im Winter : Zoologie . Lehre vom anatomischen Bau des

Menschen , von den inneren Organen und deren Wirksamkeit ; specielle Behandlung der

Bögel . Reier .

Rechnen 2 St . — Gemeine Brüche und Decimalbrüchc . Berkenbusch .

Schreiben 2 St . — Henzes Schönschreibe - Hefte für Schulen . Notholz .

Zeichnen 2 St . — Nach Vorlagen . Durand .

Singen , combinirt mit Tertia , 2 St . — H . Fischer .

(Quinta .

Latein 8 St . — Grammatik : Wiederholung und Vervollständigung des Pensums

von Sexta . Vvrdu anvraulu , cloksotäva , und irrvZ . Die Lehre vom K .00 . o . Ink . und

^ .1,1. udsol . nebst dem sonst Unentbehrlichsten aus der Syntax . 4 St . Uebungen im

Uebersctzen , Exercitien und Extemporalien aus Spieß ' Uebungsbuche für Quinta . 4 St .

Nvthvlz .

Deutsch 5 St . — Uebungen im Lesen , Nacherzählen und Deklamiren nach dem

Lesebuche von Hops und Paulsiek ; Aufsätze und orthographische Uebungen . Noth vlz .

Französisch 4 St . — Plötz ' Elementargrammatik : Auswendiglernen der Regeln

und Vocabeln , Uebersctzen der Uebungsstücke , Lect . 1 - 60 , wöchentlich zwei Exercitien
10
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» der Ertcmpvralienz Einübung der Hülfsvcrben und regelmäßigen Consugationen .

Schwerdtman n .

Religion 2 St . — Biblische Geschichten des A . T . nach Zahn . Wiederholung

der 5 Hauptstücke . Mcmvrirung von Kirchenliedern . Nvtholz .

Geschichte 2 St . — Erzählungen aus der alten , mittleren und neueren Geschichte

» n Anschluß , an eine gedruckte chronologische Tabelle . Schwerdtmann .

Geographie 2 St . — Zm Sommer : Mittel - Europa und allgemeine Uebersicht

der süns Erdtheile . Notholz . Im Winter : Uebersicht über Afrika , Amerika und

Australien nach Daniels Leitfaden W - 55 — 70 . — Reicr .

Naturgeschichte 2 St . — Im Sommer : Uebungeu im Beschreiben wildwach¬

sender Pflanzen . Berkenbusch . Zm Winter : Allgemeine Uebersicht über die vier

Klassen der Nückgratsthiere mit Angabe der charakteristischen Unterschiede nnd der

Hauptordnnngen unter Benutzung der naturhist . Schulsammlung . Rcier .

Rechnen 3 St . — Gemeine Brüche nach Böhme . Notholz .

Schreiben 2 St . — Henzcs Schönschreibeheste für Schulen . Nvtholz .

Zeichnen 2 St . — Nach Vorlagen , abwechselnd nach Wandtafel - Vorzeichnungen .

Dura nd .

Singen , cvmbinirt mit Serta , 2 St . ( Zweite Gesangklasse ) . — Theoretische und

praktische Vorübungen , Treffübungcn u . s . w . Lieder aus dem Sängerhain von Erk

und Greef . H . Fischer .

Serta .

Latein 10 St . — Formenlehre nach Burchards Schulgrammatik § . 1 — 28 .

4 St . Uebcrsetzen und Erercitien aus Spieß ' Uebnngsbuche , Capitel 1 — 25 . 6 St .

Schwerdtma nn .

Deutsch 6 St . — Hebungen im Lesen und Memoriren aus QuietmeyerS Lese¬

buche . 3 St . Einübung grammatischer Regeln mit schriftlichen Hebungen nach Seffers

Hülssbuche . 3 St . Schwerdtmann .

Religion 2 St . — Ausgewählte biblische Geschichten des A . T . Memorirung

der 3 ersten Hauptflücke und einiger Kirchenlieder . Notholz .

Geschichte und Geographie 2 St . — Uebersicht der Erdtheile und der Länder

Europas nebst Erzählungen aus der Geschichte . Schwerdtmann .

Rechnen 6 St . — Die vier Species mit benannten Zablen , Verbindung der

Multiplikation und Division ( Negeldetri ) nnd Zeitrechnung , ( Böhme 3 . Heft .) Burg¬

herr bis Johannis , dann Neuhauß .

Schreiben 2 St . — Nach Vorschriften . Bargheer bis Johannis , dann

Neuhauß .

Zeichnen 2 St . — Wie in Quinta . Durand .

Sittge » , cvmbinirt mit Quinta , 2 St . — H . Fischer .
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II . Zur Chronik und Statistik des Gymnasiums .

1 . Das Schuljahr begann am l7 . April und wirb mit der Aufnahmeprüfung

neuer Schüler am 23 . März d . I . geschlossen .

2 . Den Tag des Geburtsfcstcs Sr . Durck taucht des Fürsten beging die

Anstalt durch eine Vorfeier am Montag d . 31 . Juli in üblicher Weise , indem » ach

gemeinschaftlichem Gesänge von Lehrern und Schülern der Oberlehrer Berkenbusch

als Festredner , der glorreichen Erfolge des letzten Krieges gedenkend und im weiteren

anssührend , wie deutsche Gewissenhaftigkeit und Pflichttreue , welche in jenem Ricscn -

kampfe wesentlich zum Siege über französische Leichtfertigkeit und Selbstüberhebung

mitbeigetragen , auch auf dem Gebiete unsrer häusliche » und öffentlichen Erziehung sich

knndgebc » , daran die Mahnung knüpfte , diese Nativnaltngenden auch in dem stillen

Kreise unsrer Schule zu hegen und zu pflegen und so nach Kräften an der Erhaltung

und Stärkung unsres theuren Vaterlandes mitzuarbeitcn . Die Feier schloß nach dem

von dem Schüler - Singchor vorgetragenen „ Seht , er kommt mit Preis gekrönt " aus

Händels Judas Makkabäus mit dem Liede : Heil , unserm Fürsten Heil !

3 . Eine bedauerliche Unterbrechung erfuhr durch gänzliche » Ausfall der Stunde »

während des letzten Quartals der Zeichenunterricht , indem der Lehrer , Prof . Durand ,

an einem wohl länger im Stillen vorbereiteten Nebel dauernd erkrankte ; auch für die

nächste Zeit werden seine Kräfte schwerlich sich schon so weit gefestigt zeigen , daß er

seine Lectionen wieder aufnehmen könnte .

4 . Zu Johannis verließ der Hülfslehrer Bargheer nach achtjähriger treuer

und ersprießlicher Thätigkeit die Anstalt , um die erste Lehrerstelle an der hiesigen Bürger¬

töchterschule zu übernehmen . In seine Stelle ist der zugleich an der lutherischen Bürger¬

knabenschule beschäftigte Lehrer N euh auß berufen , und ihm der Unterricht im Rechne »

und Schreiben in Scrta übertragen worden .

5 . Eingetreten ist ferner zu Michaelis als ordentlicher Gvmnaflallehrer für Ma¬

thematik und Naturwissenschaften der bisherige Hülfslehrer an dem mit einer Realschule

1 . Ordnung verbundenen Domgymnasium in Colbcrg , Theodor Rcier . Gebürtig

aus Finsterwalde in der Niederlausitz , besuchte er von da aus das Gymnasium in

Sorau , bezog Ostern 1866 die Universität Berlin und Michaelis 1867 Greifswald ;

zu Jvh . 1870 geprüft , trat er im August desselben Jahres sein Probejahr am

Marienstistsgymnasium in Stettin an , wurde aber bereits zu Ostern v . I . qls etats¬

mäßiger wissenschaftlicher Hülfslehrer nach Colberg berufen . Wir sind durch seinen

Eintritt in den Stand gesetzt , nicht nur denjenigen Schülern , welche vom Unterricht

in der griechischen Sprache dispensirt sind , für diesen Ausfall von Lehrstunden aus¬

reichend Beschäftigung in Rcalwissenschasteu zu gewähren , sondern auch , wenn auch

noch nicht in genügender Weise , einigen mit einer unverhältnißmäßig großen Stunden¬

zahl belasteten College » eine kleine Erleichterung zu verschaffen . Der weiteren Ver -
10 '
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Mehrung unsrer Lehrkräfte sehen wir zu Ostern d . I . durch bereits geschehene Beru¬

fung eines zweiten , für das historisch - philologische Feld in Aussicht genommenen Lehrers

entgegen , wodurch sich die dringend nothwendige Theilnng der Tertia in eine Ober¬

und Untertertia wenigstens für den lateinischen , griechischen und deutsche » Unterricht

bewerkstelligen laste » wird . Wollte Gott , wir könnten , wie wir dankbar diese Förde¬

rung unsres Unterrichtswesens anerkennen , so auch die Hoffnung hegen , durch endliche

Herstellung eines neuen Schnlhanses , die schreienden und von keiner Seite verkannten ,

allmählich bis zur Unerträglichkeit gesteigerten Uebelstände , wie sie bei der Zahl unsrer

Schüler , der Lage und inneren wie äußeren Beschaffenheit des jetzigen Hauses , in

allen Beziehungen hemmend und stellenweise selbst die Gesundheit der Schüler und

Lehrer gefährdend , seit langen Jahren mehr und mehr zu Tage getreten sind , ein für

allemal und gründlich beseitigt zu sehen ! Seit Michaelis hat der für die von den grie¬

chischen Lektionen dispenstrten Schüler eingerichtete Unterricht die Beschaffung eines

besonder » Lokales außerhalb des Schulhauses nöthig gemacht , welchem AnSkunstsmittel

bei dem Anwachsen der Schülerfreqnenz in den oberen Klassen bald ein zweites und

drittes ähnliches wird folgen müssen . Die mit solchen , ohnehin kostspieligen Lücken¬

büßern ans die Dauer verbundenen Unzuträglichkciten liegen ans der Hand .

6 . Am 18 . November gab unter der Leitung des um die Hebung unsres Schul¬

gesangunterrichts höchlich verdienten Cantors Fischer der Singchor der Schüler im

hiesigen Nathhanssaale ein Concert , dessen Ertrag zur Herstellung eines GedenkzeichenS

für die in beiden Jahren des letzten Krieges gegen Frankreich tödtlich getroffenen , oder

im Lazareth an ihren Wunden oder an Krankheit erlegenen ehemaligen Zöglinge unsrer

Anstalt bestimmt war . Begleitet von der anerkennenden Theilnahme eines zahlreich

versammelten Publikums wechselten mit Chorgesängen auch instrumentale Borträge :

eine Phantasie für Pianosorte von Laybach wurde von dem Primaner H . B esperman n ,

ein Rondo für Geige und Pianos , v . Weiß von den Tertianern Rud . Langerseldt

und Curt v . Möller , ein Präludium für Geige , Harmonium und Pianof . V. Bach -

Gounod von den Tertianern Curt und Hans v . Möller und dem Primaner

Bespermann zum Besten gegeben ; den Beschluß machte ein Marsch mit Cbor und

Kinderinstrnmenten , „ Weihnachtseinzug " v . Küster . Den Reinertrag von 66 Thlr .

habe » nachträglich sämmtliche Schüler des Gymnasiums bereitwillig weiter erhöht , so

daß zwei Marmortafeln mit vergoldeten Inschriften haben in Auftrag gegeben werden

können ; sie sind einstweilen bestimmt , das größte Klassenzimmer der Schule , späterhin

— so Gott will — die Aula eines neuen Schnlhanses zu schmücken , die Gebliebenen

zu ehren , die Lebenden zur Nacheiferung und aus einen neuen Ruf des Vaterlandes

zur Nachfolge zu wecken .

7 . Klassen - und Fach Prüfungen fanden statt : am 29 . Oktober , wo sämmt¬

liche Klassen in der Geschichte , am 20 . December , wo die Tertia in Religion , im

Lateinischen , in Geometrie und ( die vom Griechischen dispenstrten ) in Mineralogie , und
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am 22 . März d . I . wo die vier oberen Klaffen in der Mathematik , die übrigen im

Rechnen geprüft wurden .

8 . Zu Ostern verlassen nach schriftlicher Ab i t u r i e n tenp rüsung , mit der

Auszeichnung der Dispensation vom mündlichen Examen , zwei Primaner die Schule :

1 ) mit dem Prädikat „ sehr gut bestanden " Carl Fuhr von hier , Sohn deS

diesigen Gesangcnwärters Führ , 18 ' / z Jahr alt , resvrmirter Consession . Er

besuchte das Gymnasium von Quinta an 8 Jahre und war 2 Jahre Schüler

der Prima . Er wird Philologie stndiren .

2 ) Mit dem Prädikat „ recht gut bestanden " Ernst Harmening von hier ,

Sohn des hiesige » Gastwirths Harmening , I8V4 Jahr alt , lutherischer Con¬

session . Er war 9 Jahre lang von Quinta an Schüler des Gymnasiums

und 2 Jahre Primaner . Er wird sich der Jurisprudenz widmen .

9 . Im Laufe des Schuljahres sind noch abgegangen : der Primaner O - Wed -

digen aus Minden zu Joh . z die Secundaner E . Nack aus dem Kedinger Lande ,

H . Ebmeyer aus Stolzenau , E . Gerbracht zu Ostern v . I . , R . Esch mann zu

Mich . ; die Tertianer G . Lellmann nach Ostern , H . Bödeker aus , Sulingen ,

H . Brandt ans Stadthagen , A . Behling ans Petzen zu Joh . , Alb . Biesantz ,

Ad . Grimme zu Mich . ; die Quartaner A . Kemmer , W . Steinmcier und der

Quintaner Seym . Elwin zu Michaelis .

Zn Ostern d . I . werden die Anstalt verlassen : die Secundaner Herm . Eggcrding

und Herm . Ascher ans Stadthagen , Herm . Tepperwicn ; die Tertianer W . Mack

aus Stadthagen , A . Ebmeyer ans Stolzenau , O . Gärtner ans Eilsen , A . Kloster -

mann ; die Quartaner E . Coesfeld , Karl und Ar » . Brandorsf ; der Quintaner

E - Lack und der Sextaner Joh . Li » ding er . — Einen Schüler haben wir uns

leider genöthigt gesehen von der Schule anszuweise » .

10 . Im ersten Semester des Schuljahres zählte die Anstalt 240 Schüler , 24 mehr

als im Jahre vorher , im zweiten 239 , 32 mehr als ii » Jahre vorher . Von diesen

Zahlen kamen ans 1 . ans II . auf III . auf IV . ans V . auf VI .

im Anfang des 1 . Semesters 8 . 28 . 55 . 51 . 52 . 46 .

„ „ „ 2 . „ 7 . 28 . 54 . 51 . 53 . 46 .

Unter letzteren besuchen das Gymnasium 77 Schüler , deren Eltern oder Ange¬

hörige ihren Wohnsitz nicht in Bückebnrg habe » ; 28 sind Freischüler .

III . Verordnungen und Bekanntmachungen

1 . Verfügung Fürstl . Consist . v . 17 . August 1871 , betr . Anstellung des Hülfs -

lehrers Neuhauß von Johannis an .
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2 . Desgl . vom 24 . Juli , betr . Berufung des wissenschaftlichen Hülfslehrers Th .

Reier aus Colbereg zum ordentlichen Gymnasiallehrer zu Michaelis .

3 . Desgl . vom 22 . und 27 . September , bctr . Miethung und Einrichtung eines

Schullokals außerhalb des Schulhauses .

4 . Desgl . vom 18 . September , Erhöhung des Schulgeldes betr . Von Michael .

1871 anhebend werden in Sexta jährlich 12 Thlr . statt der bisherigen 8 Thlr . , in

Quinta 14 Thlr . statt 8 Thlr . , in Quarta 16 Thlr . statt 10 Thlr . , in Tertia 18 Thlr .

statt 12 Thlr . , in Secunda 20 Thlr . statt 14 Thlr . , in Prima 22 Thlr . statt 16 Thlr .

gezahlt . Dafür kommen die bisher erhobenen sog . Holz - und Fegegelder , sowie das

für Zeichenunterrichr besonders erhobene Geld , zusammen im Betrage von jährlich

1 Thlr . 15 Sgr . in Wegfall . Auch ist fortan von drei Brüdern der jüngste Frei¬

schüler , so lange alle drei die Schule besuchen .

5 . Desgl . vom 10 . Octvber , betr . Berufung des Gymnasiallehrers Ed . Köhler

aus Barmen in gleicher Eigenschaft an hiesiges Gymnasium auf Ostern d . I .

6 . Desgl . vom 23 . Januar 1872 , Schulgeldfreiheit betr . Es sollen fortan regel¬

mäßig nicht mehr als 10 Procent der das Gymnasium besuchenden Schüler mit Ein¬

schluß der fürs ot logo iwmun .68 * ) freigegeben , und wenn dieser Procentsatz erreicht

ist , für ferner eingehende Gesuche eine Exspectautenliste eingerichtet werden .

7 . Aus der Bekanntmachung der Prüfungs - Commission der Freiwilligen zum

einjährigen Militärdienst vom 1 . Decembcr 1871 .

a . Für die im Jahre 1872 dienstpflichtig werdenden , also im Jahre 1852 gebo¬

renen jungen Leute genügt behufs Zulassung zum einjährigen Dienst der Grad wissen¬

schaftlicher Bildung , welcher durch einjährigen erfolgreichen Besuch der Tertia

eines Gymnasiums ( oder einer Realschule I . Ordnung ) erzielt wird .

1) . Für die im Jahre 1873 dienstpflichtig werdenden , also 1853 geborenen , ge¬

nügt der Grad wissenschaftlicher Bildung , welcher der Reise für die Secunda eines

Gymnasiums ( oder Realschule I . Ordnung ) entspricht , während

e . von den im Jahre 1874 dienstpflichtig werdenden , also 1854 geborene » , dar -

zuthun ist , daß sie sich den Grad wissenschaftlicher Bildung gut angeeignet haben ,

welcher nach mindestens einjährigem Besuch der Secunda eines Gymnasiums ( oder

Realschule I . Ordnung ) verlangt wird . -

*) d . h . von jetzt ab : die jüngsten je dreier Brüder , und laut Verfügung Fürstl . Confist . vom 6 .

Juli 1864 und 5 . März 1866 die Söhne der Gymnasiallehrer , der städtischen Prediger , des Küsters und

Cantors an der lutherische » Kirche , des zweiten Lehrers an der lutherischen Bürgerschule , des Cantors an

der resormirtcn Gemeinde , sowie „ diejenigen Schüler , welche als wirkliche Seminaristen aus der Scminaristen -

kassc Unterstützung erhalten , " laut Verfügung Fürstl . Confist . vom 15 . März 1831 . Durch die Freiübung
von gegenwärtig sechs dritten Söhnen ist obiger Proeentsah für den Augenblick bereits überschritten .

( S . oben II . 10 . )
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8 . Aus König ! . preuß . Allerhöchster Ordre vom 5 . Mai 1870 . Vom 1 . April

1872 ab ist die Zulassung zur Portcpeefähuricks - Prüfung von der Beibringung des

Zeugnisses der Reife für Prima abhängig .

lV . Lehropparat und Sammlungen .

Znm Schnlgcbranch überwies Fürstl . Consistorium Lee ders Wandkarten von

Europa und von Deutschland , Herr E . d ' Arragon in Speyer , ehemals Schüler

der Anstalt , eine bildliche Darstellung eines Quadrat - und Kubikmeters in natürlicher

Größe , aus Leinwand .

Der Gymnasialbibliothek gingen an Geschenken zu : F . Schmidt , die Feld¬

züge der Römer gegen die Deutschen von 12 — 15 n . Ehr . , von dem Verfasser ; Holzner ,

der Hildesheimer Silbersund , von Herrn Do . Kuhlgatz ; Or . M . Meyer , die Wahl

Alexanders III . und Victors IV . , vom Verfasser ( früherem Zögling der Anstalt ) ;

Lipperheide , Lieder zu Schuh und Trutz , vom Herausgeber ; Or . E . Waitz , über die

wichtigsten Bestimmnngsmethodcu des Arsens u . s . w . , vom Verfasser ( früherem Schüler

des Gymnasiums ) ; Iowa , die Heimath für Einwanderer ; Hackenschmidt , Vaterlands¬

lieder eines Elsässers ; Bodenstedt , Zeitgcdichte , von Herrn Subconr . S ch w erd tmann ,

und von verschiedenen Verlagshandlungen : Or . Vogels Germania , WinderlichS Stoff

zum Dictireu , Goldschmidts Geschichtstabellen , Horstigs Cornelius Nepos von Eckstein ,

Hopf und Paulsieks Deutsches Lesebuch für Tertia . Angekauft wurden außer den

Fortsetzungen früher genannter Werke und Zeitschriften n . A . : Schmidts Leitfaden

der Rhythmik und Metrik der klassischen Sprachen ; desselben Monodien und Wechsel¬

gesänge der attischen Tragödie ; das nene Buch der Erfindungen , 6 Bde ; Zingerle ,

Ovidins und sein Verhältniß zu den Vorgängern n . s . w . , Schömanns griechische Al -

terthümer I . , Forbigers Hellas und -Rom I .

Für die Schülerbibliothek haben daukenswerthe Beiträge geliefert : die Quartaner

W . Ballerstedt , G . Reiche , W . Hartmann , K . Meyer , W . Brosenius ,

E . Finhold , K . Jörning ; die Quintaner O . v . Düring , Ad . Barkhausen ,

Thom . Krekeler .

Die Münzsammlung erhielt einen bedeutenden Zuwachs durch den Oheim

zweier unserer Schüler , Herrn Königsberg in Brüssel , welcher 368 meist anslän¬

dische nnd unter diesen viele seltene ältere Münzen als Geschenk einsandte ; kleinere

Beiträge lieferten der Tertianer W . Heuser und A . , V . und Otto Burchard .

Die naturwissenschaftlichen Sammlungen beschenkte Se . Durchlaucht der

Prinz Adolf zu Schaumburg - Lippe mit einer sehr schönen Sammlung zierlicher Alpen¬

pflanzen , Herr Lieutenant Köppen mit 25 vortrefflich erhaltenen Vogelbälgen nebst

Schlangen und Eidechsen in Spiritus , aus Ostindien , Herr Capitän - Lieutenant Franz
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Mensing mit einer großen , mehr als 20 Spiritus - Gläser füllenden Reihe vvn

Schlangen , Eidechsen , Fröschen , Krebsen , Fischen , Jnscctcn ans Japan und Hinter¬

indien , daneben mit einigen ausgezeichneten Exemplaren des merkwürdigen Kieselschwam¬

mes H ^ alonomn Lisbolätii , Herr Geh . Oberbergrath Dunker in Marburg mit einer

grvßen Anzahl Cvnchhlien aus dem indischen Ocean , dem Rvthen - und Mittelmeere ,

mit kleineren Beiträgen aus derselben Klasse Herr Gvldschmied Lellmann und Se¬

nator Egger ding , elfterer auch mit einer sog . Erdnuß ( vegetab . Elfenbein ) ; die

Vogelsammlnng die Herren Apvth . Langerfeldt mit einem grünfüßigen Wasserhuhn ,

Oekonom Ger bracht mit einem Buntspecht , Meierei - Verwalter No bemann mit

einer Ralle und einem Thnrmsalkcn , Kaufmann Pölmahn in Minden mit einem

südamerikanischcn Staar ( lotorus ) , der Primaner Harmening mit einem Eisvogel ,

der Quartaner Ludcwig mit einer Kornweihe . Der Premier - Lieutenant Durch ard

lieferte Schlangen aus Frankreich , der Sextaner C . v . Campe ein wildes Kaninchen ,

eine » Beitrag zur Schädclsammlnng der Tertianer F . v . Campe ; Versteinerungen

die Quartaner E . v . Windhcim und O . Börsing . — Für alle diese erfreulichen

und schätzenswerthen Beisteuern zu den verschiedenen Sammlungen der Schule wird

hiermit bestens Dank gesagt .

Das neue Schuljahr beginnt Montag den 8 . April , morgens 9 Uhr .

Lurch ard .
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